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ligi l ml. Avendausyave . Lerbreitktßt Zeit!! « !! Baöe««.
Hrpeditio « :

Zirkel und Lammstraße Ecke
nächst Kaiserstr. u. Marktpl.

Brief- od . Telegr.-Adr. laute
nicht auf Namen, sondern :

. Badische Presse" , Uarlrruhe .

Bezug iu Karlsruhe .
Im Berlage abgeholt :
Monatlich 6V Pfg .

Frei ins Haus geliefert :
Vierteljährlich r M . 2. 2»
SludwärtS : bei Abholung
am Postfchalter Ml . 1.8».
Durch den Briefträger täg¬
lich 2 mal ins Haus gebracht

Mk. 2.88.
kseitige Nummern 8 Pfg .
Größere Nummern 1» Pfg .

Anzeige « :
Die Petitzeile 25 Pfg »,

die Reklamezeile 7» Pfg »

Eigentum und Verlag von
K. Thiergarten .

Chefredakteur Albert Herzog .
Verantwortlich für Polirck u.
den allgemeinenTeil : U. Lrhc
». seckendorff , für Chronik
n. Residenz ® . Stolz, für den
Anzeigenteil A . Rinderrpacher

sämtlich in Karlsruhe .

General - Anzeiger -er Residenzstadt Karlsruhe nn- der Grotzh. Baden.
Unabhängige und gelefenste Tageszeitung in Karlsruhe.

♦ r Wöchentlich 2 Nummern „Karlsruher Nuterhattuugsölatt "
, monatlich 2 Nummern „Kurier - ,

! Anzeiger für Landwirtschaft, Garten», Obst» und Weinbau , 1 Sommer - u. 1 ISinter -AahrplauLuch
o _

" und 1 schöner Wandkalender , sowie viele sonstige Beilagen .

Täglich 12 dir $o Zeiten, weitaus größte Abonnentenzahl aller in Karlsruhe erscheinenden Zeitungen.

Auflage :

35000 « .
gedruckt auf 2 Zwillings-

Rotationsmaschinen.

In Karlsruhe und nächster
Umgebung über

22000
Abonuenteu .

Nr . 881 . Karlsrnhe , SamStag den 80 . Juni 1908 . Telephon-Nr. 86. 24 . Jahrgang .

Nr. 40 des

„Ikarlsruber Moknungs -Lnzelger
der „Badische « Presse"

wurde heute ausgegeben und enthält die neueste Zusammen¬
stellung der in der „Bad . Presse " zum Vermieten ausgeschriebenen
Zimmer, Wohnungen und Ladenlokale.

Unsere heutige Mittagausgabe Nr. 280
umfaßt 16 Seiten , inkl. Unterhaltungsblatt Rr . 50 ;
die Abendausgabe Rr . 281 umfaßt 12 Seiten , inkl.
Verlosung stifte Rr . 13 ; zusammen

Seiten ,
Badische Chronik .

c— Mannheim , 20 . Juni . Herr Geh. Kommerzienrat Victor Lenel
hier hat aus Anlaß seines am 18 . Juni dz . Js . stattfindenden siebzigsten
Geburtstages der Stadtgemeindc die Summe von hunderttausend Mark
mit der Bestimmung übergeben, daß fie zur Erbauung eines Kinder-
'rrholungsheimes in gesunder Lage des Odenwaldes oder Schwarzwaldes
verwendet werden und daß dieses Heim lediglich den Kindern in Mann¬
heim dauernd ansässiger Eltern zugänglich fein soll. Mft dem Bau des

,Hauses soll indessen nach der Anordnung des Stifters aus Zweckmäßig -
leitsgründcn erst dann begonnen werden, wenn dessen dauernd ungestörter
Betrieb durch Gewinnung von Vereinen und Privaten zu regelmäßigen
Beiträgen oder ständiger Uebernahme von Verpflegungskosten sicher¬
gestellt ist .

□ Bruchsal, 20 . Juni . Heute vormittag ereignete sich in vbstadt
ein Unfall , indem ein von Heidelberg kommendes Automobil einen ent¬
gegenfahrenden Zigeunerwagen übrrrannte , sodaß der Wagen völlig
zertrümmert wurde ; verletzt ist glücklicherweise niemand . Das Auto¬
mobil raste weiter , konnte aber später angehalten werden.

— Schönau, 19. Juni . Großes Aufsehen erregt hier das plötzliche
Verschwinde, , des Metzgers und Holzhändlers Karl Steiger und des
Buchhalters August Ruch von hier . Wi« nach dem „ Alb-B . " das Gerücht
geht, haben sich dieselben umfangreicher Wechselfälschungen schuldig ge¬
macht; man spricht von zirka 6000 JC, doch dürfte es sich noch um größere
Summen handeln . Ueber das Vermögen kes geflüchteten Holzhändlers
wurde heute das Konkursverfahren eingeleitet. Nach sicheren Angaben
wurden vor der Flucht größere Geldmittel beschafft . Zahlreiche Hand¬
werker und Bürger sind durch die Affäre vor eine sehr ernste Krise ge¬
stellt, da die Schuldsumme nach neueren Angaben eine sehr bedeutende ist.

— Aus Baden , 19 . Juni . Auf folgendes Tarifluriosum der
badischen Eisenbahnen werden wir aufmerksam gemacht: Fährt man
Eilzug 3 . Klaffe und beabsichtigt , in die 2 . Klaffe überzugehen, so hat
man Yn Fahrkarte 2. Klaffe zuzulösen, man fährt alsdann den Kilo¬
meter für 3 2,25 — 5,25 -Z ; fährt man dahingegen 3 . Klaffe Per¬
sonenzug und will nun in die 2 . Klaffe übergehen, so stellt sich die
Eisenbahn (in der es nur drei Klaffen geben soll ) auf den Standpunkt .
8a ist eine Klaffe für sich ( wenn sie auch niemand in dem betreffenden
Zuge entdecken kann ! ) und verlangt , daß man V- 3 . Klaffe Eilzug und
% 2 . Klasse -Fahrkarte löst , d . h . daß man nun Personenzug 2 . Klaffe
den Kilometer für 2 _ 1,5 2,25 = 5,75 fahren darf ! Die
Richtigkeit dieser Vorschrift wurde mir von der Generaldirektion , nachdem

| ein Bahnsteigschaffner in Achern , sowie der hiesige Stationsvorstand
ânderer Ansicht gewesen war , bestätigt.

Versammlungen und Kongresse .
g Karlsruhe , 19 . Juni . Die 44. Hauptversammlung des Wissen -

ischaftlichen Predigervereins der evangelischen Geistlichkeit Badens

findet am 30 . ds. Mts . und 1 . u . Mts . in den »Vier Jahreszeiten "

statt . Dabei werden Vorträge gehalten von Profeffor Weckeffer in
Karlsruhe über die monistische Weltanschauung der Gegenwart , von
Prof . Dr . Weiß in Heidelberg über o,e Aufgaben der neutestamentlichen
Wissenschaft in der Gegenwart , von Pfarrer Degen in Aglasterhausen,
früher Vereinsgeistlicher in Karlsruhe , über Sexualleben als Er -
Ziehungsproblem. Der erste Vortrag beginnt nachmittags 3 Uhr, oie
anderen um 9 und 11 Uhr.

r? Karlsruhe , 18 . Juni . Vom 9 . bis 12 . September wird hier der
deutsche Juriiteniag abgehalten werden.

E~ Heidelberg , 19 . Juni . Der deutsche Forstverei « hält Anfang
September 1909 in hiesiger Stadt seine Haupwersammlung ab.

L . Walldürn , 19. Juni . Der hiesige Radfahrerverein hält am 11 .,
12 . und 13 . Juli Standartenweihe mit Preiskorso ab . Damit wird der
1 . Delegiertentag des Verbandes der Radfahrervereine des Kreises
Mosbach verbunden.

Li Konstanz , 19 . Juni Die deutsche Ziegeleiberufsgenoffenschaft,
welche 14 Sektionen umfaßt , hielt vorgestern hier ihre Jahresversamm¬
lung ab.

Aus der Residenz .
Karlsruhe , 20 . Juni .

^ Das Bildnis des Grotzherzogs Friedrich . Dem „Heidlbg. Tgbl, "
wird von hier geschrieben : Der bekannte Karlsruher Maler Propheter
hat vor einigen Monaten ein lebensgetreues Bildnis des verstorbenen
Großherzogs fertig gestellt , welches das besondere Wohlgefallen sowohl
der Grotzherzogin Luise als auch unseres jetzigen Großherzogs gefunden
hat . Das Bild , das durch ein am Kopfende angebrachtes elektrisches
Licht beleuchtet werden kann, war bisher im Arbeitszimmer des Heim¬
gegangenen Großherzogs aufgestellt. Der erste und letzte Gang , den
Großherzogin Luise täglich machte , galt diesem Bilde . Nachdem vor
einiger Zeit den Mitgliedern des Staatsministeriums und den Vor¬
standsmitgliedern des badischen Franenvereins Gelegenheit gegeben
war , das Bild zu besichtigen , hat nunmehr nach Abreise der Groß¬
herzogin Luise das Ministerium des Innern auf Wunsch des Grotz¬
herzogs und der Grotzherzogin Luise den hiesigen Staatsbehörden mit¬
geteilt , daß die Besichtigung des Bildes den hiesigen Staatsbeamten
samt ihren Angehörigen für gestern und heute - im Marmorsaale des
Aroßh . Schlosses gestattet sei. Am Montag wird das Bild sodann nach
der Insel Mainau geschickt , damit die Großherzogin Luise es in ihrer
Nähe hat .

-f- Zu einem parlamentarischen Abend haben auf nächsten Freitag
den 26 . ds . Mts . Exz . Bürklin und Frau zahlreiche Einladungen ergehen
lasten.

6- Die freiw. Sanitäts - Kolonne des Karlsruher Männerhilfsvereins
vom Roten Kreuz hielt am Sonntag vormittag auf dem großen Exerzier¬
platz ihre diesjährige Schlußübnng ab . Derselben lag die Idee zu
gründe , daß zwischen Karlsruhe und Maxau ein Nachtgefecht statt¬
gefunden. Die Kolonne kommt morgens früh auf das Gefechtsfeld,
sammelt die Verwundeten und verbringt dieselben nach Anlegung des
ersten Notverbandes nach dem städtischen Krankenhause. Zu der Uebung
waren erschienen der Vorsitzeirüe des Bad . Landesvereins vom Roten
Kreuz, Herr General Limberger; vom Vorstand des Männerhilfsvereins :
der Vorsitzende , Herr Polizeidirektor Dr . Seidenadcl und Herr Hosuhr-
macher Pecher . Die Leitung der Uebung lag dem 1 . Kolonnenführer ,
Herrn Hauptmann a . D . von Westhoven , dem 2 . Kolonnenführer Herrn
Hauptmann d . R . Dinkel und dem Kolonnenarzt Herrn Stabsarzt d . R.
Dr . Genter ob . Mit großem Interesse verfolgte die Uebung seitens der
Stadtverwaltung Herr Bürgermeister Dr .Horstmann. Herr General Lim-
bcrgcr sprach am Schluffe der Uebung seine Anerkennung aus über den
guten Verlauf der Uebung und das ruhige sachgemäße Arbeiten der Ko¬
lonne, lobte den guten Stand der Kolonne und ermunterte die Leute,
bemüht zu bleiben , stets als Musterkolonne gelten zu können . Zwei

Mitglieder der Kolonne, die Herren Zugführer-Stellvertreter Eckert und
SektionsführcrKoch, die auf eine 25jährige Zugehörigkeit zur Kolonne
zurückblicken, ehrte der Herr General durch wärme Worte der Anerkenn¬
ung für ihr treues Aushalten im Dienste der humanitären Bestrebung.
Mit Befriedigung kann die Kolonne zurückblicken auf die Tätigkeit des
verflossenen Jahres . Bei nahezu 1700 Unfällen halte sie Gelegenheit,
die erste Hilfe zu bringen, darunter 117 schwere Unfälle, außerdem wur¬
den von Mitgliedern der Kolonne noch 90 Transporte ausgcführt .

8 Eine rohe Tierquälerei beging gestern abend in der Fasanenstraße
ein dort wohnender Taglöhner , indem er 3 Hunde so lange auf eine Katze
hetzte, bis dieselbe so zerbissen war , daß sie sich nicht mehr bewegen
konnte . Dieselbe wurde vom Wasenmeister auf polizeiliche Anordnung
abgeholt und vollends getötet . Der Taglöhner gelangte zur Anzeige.

§ Fahrraddiebstahl. Am 17 . ds . stahl ein Unbekannter vor einer
Wirtschaft in der Gartenstraße ein Fahrrad , Gritzner, im Werte von
100 JH .

§ Verhaftet wurden : ein 37 Jahre alter verheirateter stellenloser
Mechaniker aus Pfändhausen wegen Bettels und Widerstands und ein
30 Jahre alter lediger Kutscher aus Schwelm , der von der Staatsanwalt¬
schaft Elberfeld wegen Nötigung, Bedrohung und Mißhandlung verfolgt
wird.

Die Wahl des Stadtrats und Stadtverordneten¬
vorstandes.

e= Karlsruhe , 20 . Juni . Bei der heutigen Stadtrats¬
wahl erhielt der Vorschlag der Bereinigten liberalen
Parteien die Mehrheit . Es wurden danach zum Stadtrat
gewählt die Herren :

1 . Blos » Friedrich, Hoflieferant . . . 89 Stimmer
2 . Dewerth Rudolf, Kaufmann . 95 „
3. Dieber Karl , Privatmann . . . , . 89
4 . Dürr August, Kommerzienrat . . . 85 »
5. Geck Eugen , Zeitungsverleger . . 96 „
6 . Glaser Emil , Kaufmann . . . . . 96
7 . Haas Dr . Ludwig, Rechtsanwalt . . . . . . 81 „
8 . Hoepfner Friedrich, Kommerzienrat . . . . . . 95 „
9 . Hamburger Fritz, Bankier . 104

10 . Kolb Wilhelm, Redakteur . . . 94 *
11 . Stöber Wilhelm senior, Maurermeister . 97 „

Ebenso wurden zum Geschäftsleitendeu Vor¬
stand der Stadtverordnete » die Herren von der
Liste der Vereinigte « liberalen Parteien gewählt :

1 . Moninger Karl , Braueretdirektor
2 . Müller Otto , Fabrikant . . .
3 . Bergmann August , Reallehrer .
4. Ettlinger Leopold , Kaufmann
5 . Merkle Wllhelm, Revisor . . .
6 . Pfeifer Friedrich, Baumeister . .
7. Willi Albert, Arbcitersekretär . „

Zum Obmann der Stadtverordneten wurde Brauereidirek -
ior Karl Moninger mit 86 Stimmen gewählt und zum Ob¬
mann -Stellvertreter Herr Fabrikant Otto Müller mit 4L
Stimmen , letzterer unter Losentscheid gegenüber dem mit de ,
gleichen Stimmenzahl bedachten Reallehrer Bergmann . Au -
die Liste der Wirtschaftlichen Bereinigung fielen in den Wähler ,
zum Stadtrat und Stadtverordneten -Vorstand bis zu 31
Stimmen .

Wahlberechtigt waren bei den Stadtratswahlen 124 ; ge
wählt haben 113 . Bei den Wahlen zum Geschäftsleitenden Vor
stand der Stadtverordneten waren 96 wahlberechtigt ; 87 Haber
gewählt .

86 Stimmen
71
82
87
85
71
84

Bilder vom republikanischen Nationaikonvent
in Chicago.

(Von unserem O .0 .-Berichterstatter .)
— Ueber London, 18. Juni , gehen uns folgende weitere Mitteil¬

ungen über den Chicago -Tag zu :
Wenn Präsident Roosevelt den gestrigen Verhandlungen des repu¬

blikanischen Nationalkonvents in Chicago durch das Telephon zugchört
hätte , so wäre er Ohrenzeuge der größten Ovation geworden, die je
ein Konvent einem Staatsmann gebracht hat , der nicht selbst für die
Präsidentschaft kandidierte. Ueber 49 Minuten lang dauerte das
Hurraschreien, als der Senator Lodge in seiner Rede den Präsidenten
erwähnte .

„Der Präsident, " sagte Senator Lodge , „ ist der meist verlästerte
und der populärste Mann in den Vereinigten Staaten . Man hat ihn
mehr verlästert , wie irgend einen anderen Präsidenten , mit Ausnahme
von Washington , Lincoln und Grant .

" Diese Worte lösten einen frene¬
tischen Jubel aus . Eine Stentorstimme schrie aus der Mitte der Halle :
„Noch einmal vier Jahre !", und Tausende nahmen den Nus auf .

Die meisten Delegierten schienen in der Erregung völlig den Kopf
zu verlieren . Ein Mann zog seinen Rock aus , sprang auf den Stuhl
und schwenkte das Kleidungsstück in der Luft . Auf den Tribünen ent¬
faltete man Fahnen und Regenschirme, die mit Sternen besät, dem
amerikanischen Banner glichen .

In diesem Augenblick brachte einer einen „Theddy-Bär " zum Vor¬
schein, einen ausgestopften kleinen Bären , wie sie mit Beziehung auf
Roosevelts Jagderfolge zu einem nationalen Spielzeug geworden sind .
Der „Teddy-Bär " flog wie ein Ball unter die Gruppe der Delegierten
von Illinois , die als die zuverlässigsten Anhänger Mr . Tafts gelten.
Die Vertreter von Illinois schleuderten ihn in einen Haufen von be¬
geisterten Texasmännern , die ihn ihrerseits hoch im Bogen der Dele¬
gation pon Oklahoma zusandten. Ter Lärm steigerte sich von Minute
zu Minute . Mrs . Lougworth, die Tochter des Präsidenten , die unter
den Zuschauern saß, wurde von dieser Huldigung ihres Vaters so be¬
wegt, daß sie in Thränen ausbrach.

Derweil stand Mr . Lodge, unfähig , sich Gehör zu verschaffen, am
Rednerpult . Als er nach ca. dreiviertelstündiger Pause fortfahren
Ikomrte, erklärte er sofort, daß der Entschlnß Theodore Roosevelts, nicht

wieder zu kandidieren, unwiderruflich sei . Wenn ein Teil der Dele¬
gierten die Absicht gehabt hatte , den Konvent durch eine Ueberrnmpe -
lung zu einer nochmaligen Aufstellung Roosevelts zu zwingen, so war
der Versuch durch jene Erklärung vereitelt .

Ein anderes Kongrehbildchen ist mehr familiärer Natur , wird
aber von den amerikanischen Berichterstattern genau berichtet:

Mrs . Longworth, früher Miß Alice Roosevelt, die ihren Gatten zu
dem republikanischen Parteitag in Chicago begleitete , saß mit ihrem
Gemahl in der vordersten Reihe der Tribüne , als ein Saalordner zu ihr
trat und sie bat, den Hut abzunebmen. Mrs . Longworth schaute den
Kühnen jo vernichtend an , daß er zusammenknickte und verschwand.
Wenige Minuten später kam ein anderer Ordner , der die Dame eben¬
falls nicht kannte, und stellte die gleiche Bitte , denn der riesige „Lustige
Witwen" -Hut , der sogar für lustige Witwen etwas zu umfangreich war ,
versperrte einer ganzen Reihe Leuten hinter ihr die Aussicht. Mrs .
Longworth wies das Ansinnen in einem Tone zurück , der das Thermo¬
meter um mehrere Grad fallen ließ. Jetzt aber mischte sich der Ehe¬
mann , Mr . Nicholas Longworth, ein : „ Meine Liebe , es ist besser , wenn
Du den Hut abnimmst." — „ Ich will nicht, " versetzte Mrs . Longworth
kurz . Nunmehr verlor der Gatte etwas seine gute Laune . „Komm,
nimm deinen Hut ab, " befahl er. Aber auch Mrs . Longworth verlor
die Geduld und antwortete heftig : „ Ich will nicht, und du wirst mich
nicht dazu bringen .

"
„Jawohl , du wirst," meinte der Senator und er¬

hob dabei die Stimme , daß die ganze Nachbarschaft es hören konnte,
„nimm deinen Hut ab und mach' k-ine Szene , Alice !" Mrs . Long¬
worth sagte nichts , aber sie sah sehr rebellisch aus und ihre Augen
schossen Blitze . „Alice "

, begann ihr Mann wieder, „ ich will, daß du
deinen Hut abnimmst." Frau Alices Hände fuhren unwillkürlich nach
dem Hut , sanken aber wieder trotzig in den Schoß. Erst auf die er¬
neute ernste Aufforderung : „Willst du jetzt deinen Hut abnehmen ?"

hoben sich die Hände, zogen mechanisch die Hutnadeln heraus und
schließlich landete der „ Lustige Witwen" -Hut im Schoße seiner Be¬
sitzerin . Aber ihr Lächeln erschien während der Dauer der Sitzung
etwas gezwungen und Frau Alice sah nicht recht glücklich aus . Hinter¬
her zirkulierte bei den Delegierten der Witz : „Wenn auch der ^ mvent ,
unter der Fuchtel Mr . Roosevelts steht , so ist es doch ein Trost , zu
wissen , daß feine Tochter unter der Fuchtel des Schwiegersohns steht."

Von Interesse sind einige Beobachtungen, die der „TimeS"-
Korrefpondent über den Nationalkonvent macht, Er konstatiert , daß

ein immer größerer Teil der Geschäfte von dem Komitee und den Po
litischen Organisatoren hinter den Kulissen erledigt und die Tätigkev
der Delegierten selbst mehr und mehr eingeschränkt wird . Früher wur .
den die politischen Gegensätze innerhalb der Partei in den öffentlicher
Sitzungen des Nationalkonvents ausgetragen . Das machte die De
batten des Konvents natürlich weit interessanter, aber es ist klar , das
diese vielköpfige Versammlung wenig geeignet war , ruhige und wohl
überlegte Entschlüsse zu fassen und oft genug von der Aufregung unk
der Begeisterung des Augenblicks fortgeriffen wurde . Jetzt ist ein de.
trächtlicher Teil des Einflusses von dem Plenum auf die AuSschüss«
übergegangen . i

Alls de»» gewerbliche« Lebe«.
^ Parma , 19 . Juni . (Tel .) Die Organisation der Grundbesitze»

hatte eine Anzahl Arbeiter kommen lassen , um die Ernte während bei
Landarbeiterstreiks zu sichern. Aus diesem Grunde kam eS heute zu
unbedeutenden Ausschreitungen. Die Arbeiter von Parma äußerten die
Absicht , in den Generalstreik zu treten ; dagegen beschloß der Verein
der Industriellen eventuell mit der Aussperrung zu antworten . Die
Behörden trafen Maßnahmen, um für alle Fälle den öffentlichen Dienst
sichcrzustellen .

hd Mailand , 20 . Juni . (Tel . ) Der Agrarausstand in der
Provinz Parma hat neuerdings einen sehr ernsten Charakter
angenommen . Gestern wurden 700 fremde Arbeiter erwartet .
Tie Ausständigen hatten jedoch beschlossen, ihren Einzug in die
Stadt zu verhindern. Infanterie - und Kavallerieabteilungen
mußten aufgeboten werden. 500 Frauen besetzten den Ausgang
des Bahnhofes , um den Arbeitswilligen den Austritt aus den«
Bahnhofe zu verhindern. Als diese ankamc'n , stellten sich die
Frauen ihnen in den Weg. Tie Kavallerie mußte eine Attacke
reiten , um die Ausständigen zu vertreiben. Die Unruhen dauer
ien bis in die späten Abendstunden. Viele Arbeiter , sowohl Aus
ständige wie Freiwillige , wurden verletzt . In einer in de ,
Arbeitsbörsc abgehaltenen Versammlung wurde der allgemein
Ansstand prviu ' micrt. Truppeu-Verstärknngeu treffen ständi -
em . 30 Vcrhasi 'ü ' gcn wurden vorgenommen . Die Behörde »
haben Maßregeln getroffen, um die Beleuchtung der Stadt uns
ihre Versorgung mit Brot zu sichern.
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Theater, « nnft und Wifienschafr .
— Karlsruhe , 20 . Juni . Im Grosth. Hofthrater gab cS

gestern eine Wiederaufführung de? feit längerer Zeit vom
Spielplan verschwundenen Fulda '

schen Märchrndramas : „ Ter
Talisman ". Die Mär von '' dem von Schmeichlern irre -

. geführten König, der einen Jeden ins Gefängnis wirft ,
welcher dem Willen des Herrschers das innere Gebvr
der Wahrheit entgegensetzt und der schließlich erkennen
muß , wie seine Ueberhebung sich gegen ihn selbst
richtet, hat einstmals einen großen Politisch - literarischen Sturm
hervorgerufen . Jene Zeiten sind vergangen , aber geblieben ist ,
trotz aller mit dem Tage dahingeschiedenen Tendenzrichtung des
Werkes, der Märchenhauch und Märchenduft , der in der blühen¬den Verssprache Fuldas die Dichtung auch heute noch weich und
schmeichelnd durchweht .

Fritz H e r z ist ein wundervoller König Astolf . Er weiß
.ihn mit Kraft und Zähigkeit , mit bis zum Wahnsinn gesteigerter
Selbstüberhebung auszurüsteii , bis ihm die Erlösung der Liebe
wird . Die Großen seines Reiches wurden von den HerrenMark (Berengar ) , Baumhoch (Diomed) , N e s s c I t r ä -
g e r (Panfilio ) und Wahl (Ferrante ) gut gegeben . Frisch und
entschlossen wirkte der Ornar des Herrn Höcker . Sehr amü¬
sant war Herr H e i n z e l als Haushofmeister und ganz vor¬
züglich in dem Wechsel von . Verärgerung und Lebensfreude Herrn
Wassermanns Korbflechter Habakuk . Frl . B u d a y als
Maddalenn sah gut auI , Nxir aber nicht ganz gleichmäßig im
Spiel , vor allem nicht in den gemütvollen Stellen . FräuleinMüller als Schwälbchen Rita plauderte gar herzinniglich

. und machte ivohl Manchem Freude durch ihr frohmütiges Wesen .' Ihre beiden Vorgängerinnen in dieser entzückenden , poesieuw-
flosscnen Rolle, Jenny Engelhard und Tilli Heuser, die beide
nun schon zu den Toten zählen , sind nns in derselben Gestall
unvergeßlich geblieben.

Das Theater war beifallsfreudig und trotz des warmenWetters gut besucht. Doch wußte es lachend die Worte Wasfer -
lmann -Habakuks zu würdigen : „Mein Lebenlang — Hab '

ich nicht
so geschwitzt."

Zum „Fall Göhler " .
— Karlsruhe , 20 . Juni . Am Schlüsse ihres Berichtes über den

Wortrag, den Herr Hofkaprllmeister Dr . Göhler am Dienstag abend im
Arbeitrrdiskussionsklub hielt, schreibt die amtliche „Karlsruher Zeitung" :

„Wir möchten den Ausführungen unseres ständigen Herrn Mufik-
referenten einige Worte vom redaktionellen Standpunkte aus anfügen .Durchaus objektiv und ohne Verärgerung sei hiermit festgestellt , daßHerr Dr . Göhler, der alz Musikschriftsteller das Recht uneingeschränkterKritik für sich in Anspruch nimmt , dieses Recht anderen verschränken will,und sich nicht scheut, mit ganz allgemein gehaltenen, ahne Beweis vorge¬brachten Anschuldigungen, Urteile, die sich nicht mit seinen Anschauungen
decken , lächerlich zu machen. Das scheint uns allerdings nicht die Aufgabedes musikalische« Leiters der Großh. Hofbühne zu sein und wir glaubennicht, daß es zu den vertragsmäßigen Obliegenheiten des Herrn Dr .Göhler gehört, zwischen der Karlsruher Kritik und der Hofbühne ohne'jede Veranlassung Zwistigkeiten hervorzurufen . Denn als eine , aus¬
reichende Veranlassung wird es Herr Dr . Göhler wohl nicht betrachtet
wissen wollen, wenn die Kritik nicht alles, was der Herr Hofkapellmristerals Leiter der Oper bisher geboten hat , so gut »nd einwandfrei findet,wie er es selbst anzunehmen scheint. Wir meinen . Herr Dr . Göhler isterst seit so kurzer Zeit an der Hofbühne tätig , er hat , es muß affen gesagtwerden, die Beweise für ' die außerordentliche Begabung, die ein so hoch¬gespanntes Selbstgefühl rechtfertigen könnte , bis jetzt s » wenig erbracht ,daß seine Herausforderung von allen denjenigen Persönlichkeiten und
Instituten , die das Musikleben in der Residenz seither mit allen Kräftenund mit bestem Gelinge« gefördert haben, unzweideutig «nd ein für alle¬mal zurückgewiesen werden muß . Herr Dr . Göhler möge mit Einsetzung
seiner ganzen Kraft sich der Förderung der ihm anvertranten künstlerische«
Interesse« des Hvftheaters widmen und die Intendanz mag den Herrn
Hofkapellmeister darüber belehren, daß gehässige Ausfälle , wie sie ihmbeliebten, sehr schlecht passen zum Charakter unserer Hafbühne, den zu
wahren die Karlsruher Kritik, bei aller Freiheit ihrer Meinungsäußerung ,sich ehrlich angelegen fein läßt ."_

Sport .
Karlsruhe , 20 . Juni . Wie uns mitgeteilt wird , wurden die

Rennen am Fronleichnamstage nach französischem Reglement ausge -
fohrrn (mit AI Zentimeter vom Hinterrad des Matars entfernter
Schutzralle) . Das Versagen des hier so beliebten Rennfahrers Mauß
ist auf eine siebenwöchentliche Krankheit vom Steglitzer Sturz und bis

-jetzt noch nicht vernarbten Wunden am Oberschenkel zurückzuführen.
Zum Aufstieg des Zeppelin Rr . 4

— Friedrichshafen , 20 . Juni . Nachdem gestern nachmittag bekannt
geworden, daß kein Aufstieg stattfinden werde, war der Andrang zu den
Telephonzellen und Telegraphenschaltern nach Rückkehr der „ Zuschauer"gewaltig ; zahlreiche Telegramme singen mit dem Worte „ Rückkehr"an — ein Beweis, daß das Vorkommnis vielen auch die Hoffnung für
Samstag geraubt hat . Geheimrat Lcwald teilte das ungünstige Re¬
sultat sofort telegraphisch dem Staatsminister v . Bethmann -Hollweg

.mit ; Prinz Georg, der Sohn des Prinzen Leopold von Bayern , der im
strengsten Inkognito hier weilt, fragte telegraphisch in Manzell an , ob
er . da er zu seinem Bedauern nicht Zeuge des Aufstieges habe seinkönnen, wenigstens die BallonhaUe besichtigen dürfe ; natürlich bekam ereine bejahende Antwort .

Die zur Verfolgung des Luftschiffes bestimmten drei Daimler -
Kraftwagen sind . It . „Württ . Ztg .

"
, eingetroffen.

Von den hier weilenden Militärs , Aeronauten und bekannten Per -
sönlicksteiten sind noch zu nennen : Oberst v . Haag , Stuttgart , Oberst¬leutnant Bernhardt , Stuttgart , Prof . Hergesell , Straßburg , Prof . Bach.
Stuttgart , Prof . Bantli » , Stuttgart Oberst v . Parfeval , München.Der Schaden am Motor ist repariert ; alles ist heute zum Aufstieg
fix und fertig , und der ungewöhnlichheftige Sturm hindert , wenigstens
für den Vormittag die Auffahrt .

— Friedrichshofen, 26 . Juni . Tie beabsichtigte Anffahr ;
des Grafen Zeppelin ist auch heute unterblieben . Die Betcili
gung an den heute in Erwartung des Au -stiegs veranstalte¬
ten Sonderfahrten war weder auf dem von der Dampffchisfahrtc-
dtrektion gestellten T -ampfer König Wilhelm nach auf dem vom
Grafen Zeppelin gecharterten Dampfer „Württemberg " so stark
gewesen , wie gestern . An Bord der „Württemberg " sah mar.
u . a . den Reichskommissar Geh. Rat Lewald vom Reichsamt des
Innern , den Korvettenkapitän Mischte von Berlin , den Maior' Groß von der Luftschifferabteilung.

Kurz nach 10 Uhr liefen lt . „ Schw. M .
" die beiden Beobach -

lungsdampfer aus dem Hafen ; der Zweifel war aber heute noch

_ ^ u iijro ) c jjrirre :
_

größer als gestern, denn der Nordwestwind war im Laufe deS
Vormittags immer stärker geworden und schließlich in regel¬
rechten Sturm übergegangen ( Stärke 3 vom Bodensee und 10
meteorologisch ) . Der Sec warf hohe Wellen. Einige „Fach -
reute" behaupteten freilich , diese starken Luftströmungen herrsch¬
ten nur in den tieferen Lagen , in 50 SWeter Höhe fei es viel
ruhiger . Aber an Bord herrschte allgemein die Ueberzeuguug:
Bei solchem Sturm ist es ein Ding der Unmöglichkeit , daß Gros
Zeppelin aufsteigt. Als man gegen 11 Uhr in der Nähe der
Ballonhülle ankam , begegnete man bereits dem Drachenboot
„Gna " , dessen Insassen in nicht mißzuversteh.' nder Weise ab -
wiukten. So beschränkte man sich auch diesmal daraus , die Bal¬
lonhülle zu umkreisen, um dann wieder Friedrichshafen zuzu¬
dampfen. Das Wetter macht nicht den Eindruck , als ob heute
noch eine Auffahrt zustande käme .

— Friedrichshofen, 20 . Juni . (Tel .) Kriegs-Minister van
Einem ist nach Berlin zurnckgereist .

vermischtes .
— Frankfurt o . M . , 20 . Juni . (Tel .) In der Kgl. Eiien -

bahubetriebswerkfrätte geriet der am 26. Dezember 1861 g?b .
Mafchinenputzer Friedrich Zimmermann , als er mit dem Putzen
einer Maschine beschäftigt war und das Herannahen einer ande¬
ren Maschine nicht bemerkte , zwischen die Puffer der beiden
Maschinen . Er wurde völlig zerquetscht .

— München-Gladbach, 20 . Juni . In Rheydt zielte ein 15-
iähriger Fabrikarbeiter aus ein 16 - jähriges Mädchen und fragte
scherzend : „Soll ich dich erschießen ?" Plötzlich ging der Trschinglos und das Mädchen sank tätlich in die Lunge getroffen nieder .— Sommerfeld , 20. Juni . (Tel . ) Ir , der Dampfziegelei Sommer¬
feld hat der Arbeiter Gustav Kallischka den Arbeiter Heinrich Klinke er¬
stochen . Der Mörder ist verhaftet.

M Pilsen , 20 . Juni . (Tel . ) Großes Aufsehen - erregt hierder Selbstmord des Infanteristen Joseph Pecka. Er hatte f. Zt.als Freiwilliger den russisch - japanischen Krieg mitgcmacht,wurde zum Nrscrveleutnant ernannt und mit dem Andreaskreuz
ausgezeichnet. Pecka, ivelchcr österreichischer Militär -Flüchtlingivar , wurde bei seiner Rückkehr nach Oesterreich strafweise in da ?
hiesige Infanterie -Regiment als gemeiner Soldat eingereiht .

— Nrwyork , 20. Juni . ( Tel . ) Bei einer Geschühexplosion in Fort
Wadewooth winden insgesamt drei Mann getötet, ein Anzahl anderer
Personen dürsten gleichfalls ihr Leben einbütze » .

TslLgmmme der „ Bim .
= Hamburg , 20. Juni . Der Kaiser begab sich heute vor¬

mittag halb 10 Uhr mit Gefolge in Automobilen von den St .
Pauli -Landungsbrückcn zur Besichtigung des Hagenbecksicheu
Tierparks .

Bremerhaven , 20 . Juni . Die Seefahrt der Kronprin¬
zessin auf dem nach ihrem Namen benannten Schnelldampfer des
Norddeutschen Lloyd ist bei schönstem Wetter prächtig verlaufen .

«t . München, 20 . Juni . (Privattel .) Den Bundesregie¬
rungen ist gestern die neue R c i ch s st e n e r r e f o r m v o r -
läge zugegangen. Es ist eine erhebliche Steuerbr -
lastung der Gebrauchsmittel darin vorgesehen.

= München, 20 . Juni . Gegenüber Mitteilungen auswär¬
tiger Blätter sind die „Münchener Neuesten Nachrichten " in der
Lage mitzuteilen , daß Prinz Rupprecht von Bayern das Protek¬
torat über den bayerischen Landesverband des Deutschen Flotten -
vcreins bis jetzt noch nicht wieder übernommen hat .

lick Laibach , 20 . Juni . Die Vertreter der hiesigen Zeitun¬
gen im Krainer Landtage haben die Berichterstattung so lange
eingestellt, bis ihnen das Präsidium des Landtages entsprechende
Arbeitsplätze zuweist .

Irl Bern , 20 . Juni . Die Prinzessin Amalie zu Fürstcn -
berg befindet sich mit der Mutter und dem Bruder ihres Bräu¬
tigams , Oberstleutnant a . D . Koczian in Levice in der italieni¬
schen Schweiz , wo die Hochzeit stattfinden soll.

hd Belgrad , 20 . Juni . Der hiesige Korrespondent der
„Zeit " meldet, daß ein bekannter serbischer Staatsmann ihm
mitgeteilt habe, daß die gegenwärtige Krise znr Ab¬
dankung des Königs führen werde.= Addis-Adeba , 20 . Juni . Ter Negns Menelik ernannt -
den Lidi Eyaffu, den Sohn seiner Tochter und des Ras Mikhael
zu seinem Nachfolger.
Preffestimmen zur neuesten Regierungserklärungüber die politische Lage .

hd Berlin , 20 . Juni . Die gestrige hochpolitische n i ! n f j u « jder „Norddeutschen Allgemeinen Zeitung - zur poli¬
tischen Lage wird in den heutigen Morgenblättern lebhaft erörtert .So sagt die freikonservative „Post " : Tie offiziöse Auslassung ist
von einem Kraftbewntztsein und einer Würde getragen , die an die besten
Zeiten des ersten Reichskanzlers erinnert . Die kraftvollen Worte werden
sicher dazu beitragen, auch den letzten Rest von Unruhe und Sorge im
deutschen Volke zu beseitigen , denn sie geben ihm die Beweise , daß seine
Geschicke in festen und starken Händen ruhen , die im Stande sind , die
Interessen der Nation mit Nachdruck zu verteidigen. Jeder Patriot wird
dem Fürsten Bülow für sein mannhaftes Auftreten Dank Wiste « .

Die „T 8 g I i ch e Rundschau " führt aus : Tie Regierung selbst
proklamiert in ihren Auslastungen die Politik entschlostener Wachsam¬
keit und hofft , dadurch den Frieden zu erhalten . Es ist nicht mehr wie
billig, daß an dieser Wachsamkeit und Entschlossenheit auch das Volk
teilnimmt . Dazu gehört aber , daß man ihm die Erkenntnis des Ernstes
der Lage nicht durch Ableugnen und Bersteckenspielen erschwert und ihm
die vorüberziehende Wolke bald als ein Wiesel, bald als ein Kameel
anzusehen befiehlt.

Tie freisinnige „ V o s s i s ch e Zeitung " meint : Der Kern
der offiziösen Ausführungen liegt in der offenen Anerkennung der Tat¬
sache , daß die internationalen Beziehungen augenblicklich nicht die wün¬
schenswerte Klarheit und Sicherheit zeigen . Deutschland wird den Krieg
in demselben Augenblicke haben , wo seine Gegner glauben, daß cs ihn
nicht führen kann und daß es ihn fürchte . Diesem Glauben tritt der
Artikel der „ Norddeutschen Allgemeinen Zeitung " ausdrücklich entgegen.Wir hassen , daß die diplomatischen Schwierigkeiten, die anscheinend
drohen , eine Lösung finden , welche den Völkern eine ruhige und gedeih¬
liche Entwicklung gewährleisten.

Der sozialdemokratische „Vorwärts " sagt : Wir können nur
wiederholen, daß, wenn schwierige diplomatische Auseinandersetzungen
bevorstehen , diese Schwierigkeiten zum sehr großen Teil die Folge einer
schlechten auswärtigen Politik sind . Weder Marokko , Türkei und Maze-donien sind Fragen , die irgendwie Lebensinteresten des deutschen Volkes
bcireffen und die Knochen eines einzigen Grenadiers wert sind .
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Zur ,u «rro ?ka « Aktien Angelegenheit .
lick Tanger , 20 . Juni . Es verlautet Mulcv Hasid wäre

gestern zum Sultan anogeruscn worden , was jedoch bis jetzt noch
nicht bestätigt wurde . Die Ausrufung soll, wie es heißt , ohnr
die energischsten Gegcnmaßregcln El Torrcs und El Gcbbas
erfolgt sein . ES herrscht die Ansicht vor , daß , wenn die Aus- ,
rusung Muley Hasids noch nicht srattgesunden hat , sie heute oder
morgen erfolgen wird .

— Tanger , 20 . Juni . Die Tjcbalastämme in der Um -
gebung von Tanger beschlossen , fortan Muley Hasid als Sultan
Lnzucrkenncn , und den Markt von Tanger zu verlassen , falls
diese Stadt nicht ihrem Beispiel folgt. Ferner beschlossen die
Stämme , die sechs Meilen von Tanger entfernt liegende Mahallu
des Sultans Abdnl Asis anzugrcisen.

JW " Weiteren Text siehe Seite 4, 6 und 7 . ' NL

Aergnügungs - und Pereins-Anzeiger.
( Das Nähere bittet man aus dem Inseratenteil zu ersehen .)

Sonntag den 21 . Juni :
Arbriterbildungsverein . 2 % Uhr Waldfest. Schießmauerallee.
Artillrricbund Dt . Barbara . 4 Uhr Gartenfest im Kaisergarten .
Ev . Jugendver . der Südstadt . 8s/- Uhr Vortrag im Gemeindehaus.
Fußballklub Frankonia . Tanzausflug . Traube , Bulach 5 Uhr.
Fußbaüverein . 9 Uhr vorm. Gauiag im Prinz Karl .
Gartcnbauverein . 5 .04 Uhr Ausflug nach Gernsbach.
Gesangverein Freundschaft. 3 Uhr Gartenfest im Feldjchlößchen .
Gesangverein Badenia . 1 Uhr Familienausslug nach MaximilianSau .
Kühler Krug . 4 Uhr Konzert der Trierer Feldart .-Kapelle 44.
Licderkranz. 1 .40 Uhr Familienausslug nach Reichenbach , Krone .
Reikrrvercin . 8 Uhr Rennen auf den

"
Wiesen bei Klein -Rüppurr .

Stadtgarten . 5 Uhr Konzert der Feuerwehrkapelle.
Städt . Schülerkapclle. 11 % Uhr Konzert im Stadtgartcn .
Tchmarzwaldverein. Ausflug . Abfahrt 6 .4V Uhr.
Schützcngesellschaft . 3 Uhr Königsschießen .
Ber . ehem . Leibdragoner. Familienausslug nach Schöllbronn. Abs. 1 . 10 U.

‘frafchenSiesichdenKopfmit

hampssä
mit dem Schwärzen Kopf !

überall Käuflich . prbet 20Jj . bei6Paketen das 7* gratis
Ailfabf-: Hans SchwarzKcsf,Bgrlio-Charl .

Orient-Teppich -Haus
CARL KAUFMANN

Grossh . Bad. Hoflieferant
Kaiserstrasse 157 . 6909*

Einziges Spezial -Haus in echten , orientalischen
er . Teppichen im Grossherzogtum Baden . --— =

Eigenes Eiakaufshaus Konstantinopel , Atelier für Kunststopferei im Haus «;

Ratten , Mäuse, Käfer , Wanzen, Motten , Mehlmotten etc .
werden nur mittelst unserer neuerfundenen ,
eigenst dazu konstruierten Apparaten , und
sicherwirkenden Medikamenten , die nichts
beschädigen und nichts beschmutzen , voll¬

ständig ausgerottet . 1707
Leistungsfähigstes Unternehmen Ihr

radikale Ungeziefer - Ausrottung .
Erste bad . Versicher . geg . Ungeziefer .

Lütgens & Springer, Inh . Anton Springer
Karlsruhe >. B .,Markgrafen* tr . 52 . Teleph . 2340.
Mitglieder desftrond- n. Haasbesitzervereius
erhalten Spezialofierte n. 10 Prozent Rabatt.

“ Hautkrankheiten
L?.,LL .Se »»» «,--'-Herba -Seifez

s» ga*. in allen Avoth. , Drog. u. Parf. per CK ü n Pfg. U. 1 Mk.

En gros. Julius Alkauß » Karlsruhe. El! detail .
Kaiserstraße 189 , zwischen Herren - »nd Waldstraße . 943

Größtes Spezialgeschäft in Besatzartikeln, aller Arten Besatzstoffen , Paffe-
nienterien, Spitzen, Knöpfen , Weißwaren , Handschuhen, Strümpfen, Kra¬
watten , Fächern re. Ständiger Eingang von Neuheiten, — Telephon 372. —

Blusen, baibfmise Koben re . sehr preiswert !

Bitterqueile , seit 40 Jahren bewährt .
Lassen Sie sich nichts MINDERWERTIGES
aufdrängen und verlangen Sie das ECHTE

mit Namenszug SAXLEHNER . 1946 »

Freude herrscht bei den Kindern
wenn sie wissen , dass es zu Tisch eine mit

zubere<tete süsse Speise gibt,
zu haben.

Aerztlich empfohlen und überall
3253a

Geschäftliche Mitteilungen .Der „ Große Preis von Frankfurt a. welcher in Gestalt von
Dauerrennen über 10 , 15 und 25 stnr zu Austrag gelangte , sah den
Brandenburger G . Schadebrodt auf Brennabor in allen drei Läufen als
Sieger . 5467s

Eine allbekannte ( mache
Man kaufe deshalb « nr waoois , werze , sie ist und bleibt die beste !

Beste kauft . Das Beste auf dem Gebiete der Küchenhilfs¬mittel ist nach wie vor die altbewährte
mit dem

Kreuzstern.
Eie steht sowohl in Feinheit des damit erzielten Geschmacksals auch an Würzekraft unerreicht da. Letzterer Vorzug bedingt
ihre große Ausgiebigkeit und dadurch Billigkeit . 4968»

l l | l nuuj 1UIC VU» Vtt U»IVVtVUiyilt

4 - MAGGI -Würze

„MAGSIs gute, sparsame Küche “
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Karlsruhe
eingetragene Genossenschaft mit unbeschr . Haftpflicht .

Wir berechnen von heute ab :
4 V, #/0 Debetzinsen im provisionspflichtigen Konto -Korrent -

Kreditverkehr ,
5 •/, Yoschusszinsen (provisionsfrei),

und vergüten :
im Konto -Korrent ohne Kredit (Scheckverkehr ) 2 °/0 Zinsen
für Bareinlagen mit monatiger Kündigung 3 °/0
„ „ „ dreimonatiger „
„ „ » halbjähriger „
„ » „ jähriger „

Karlsruhe , den 19. Juni 1908 .
Der Torstand .

3 V, % „
3 V. 7 « »
4 ®/0 Zinsen .

9180

Die grössten

Vorteile
für Ihre

zu bevorstehender

Reisezeit
bieten Ihnen diejenigen

Geschälte
in denen Sie

Rabattmarken
des

Karlsruher Rabatt-
Spar -Vereins

erhalten .

Die 9185

der vollen

11a baff bücher
erfolgt in

Montag den 22.Juni, nachmittags 2 Uhr,
toerden im Auftrag im Auktion - lokal

K
Herrenstrasse 16

legen bar versteigert :
1 Buffet, 1 Kommode mit Glasaufsatz, 1 Vertiko , 2 halbfranzSsische
Bettstellen mit Rost , Matratze und Polster, 1 Waschkommode mit
Marmor » Nachttische mit Marmor » 1 Ausziehtisch , Stühle , 1 Regu-
lateur, 1 Diwan, 1 Fauteuil mit Einrichtung, viereckige Tische,
1 Handnähmaschinc , Federbetten, 1 Kanapee mit 2 Fauteuils ,
1 Fahrrad , 1 Spiegel, Bilder . 1 zweitür. Schrank, 2 Chiffonniere ,
1 Partie Bücher , Portieren , vcrsch . Figuren , Vasen , 2 eis. Geld¬
kassetten, 1 GaSofen mit Badewanne , 1 Herd m. Kupfer -
fchiff , 1 Waschmaschine , 1 Partie Geschirr, Kleider u. sonst noch vieles ,

wozu Liebhaber freundl. einladet 823329

Joseph Hischmanh jr „,
Auktionator ,

Herrenstraße 16 . Telephon 1916 »

Wein -Versteigerung
auf dem Gute Horreubach

Station Bühl und Steinbach .
Mittwoch de« 1. Juli 1908 , nachmittags 3 Uhr,

tood̂ n folgende Weine aus der Kellerei des Gutes einer öffentlichen Ver¬
steigerung auSgesetzt :

Weißweine (Kisentaler)
ca. 2800 Ltr. 1904er
„ 1200 „ 1905er
„ 13 000 „ 1907er

Rotweine (Affentaker )
ca. 150 Ltr. 1004er

„ 500 „ 1905er
, 1400 „ 1907er

» ie Weine find garantiert «atnrretn nnd gelangen in
kleineren Partien zur Abgabe. — Provetagc deu 29. und 30. Zuni
und während der Versteigerung . 5462a .4.2

A . Zieglersche Gutsverwaltung .

! liv6ntur - üll8vsrkciuk
.

Auf einen grossen leil unseres bedeutenden Dagers in

Stroh - Hüten
habe » wir folgende

Preisermässigungen eintreten lassen
und gewähren ausserdem Rabattmarken des Rabatt -Sparvereins .

aller Geflechtarten
früher bis vH. 4.— , jetzt l,8i

früher bis vH 3 .80 , jetzt

bestes Pedal -Geflecht

3 .80

1.60

2 .80

Muster und im Fenster verblichene Hüte

Herren-Matrosen-Form
früher bis vH. 5.— , jetzt vH. 0a60

, , ,, ^ 2.—, jetzt *H. 0 . 35

Binsen -Hüte
früher bis vH 1.80 , jetzt vH 0,50

Kinder-Hüte
früher bis JL 8 .— , jetzt vH | B 60

„ „ vH 3.50, jetzt JL | a20
und einen Posten

ä Stück 50 ktz.
Rohe Panamas
Jagdhüte

früher bis vH. 4 .50

früher bis vH. 4 .—
jetzt JL 1 . 50

jetzt vH | . 25

Auf die sehr billigen Preise der

Damenhüte
fünffache Rabattmarken oder

.
Rabatt

’ O in Bar -Abzug.

Wilh
,

Zeumer
Karlsruhe , Kaiserstrasse 125127 . Telephon 274.

200 StUck
Oamen -Zierschfirzen
werden wegen Aufgabe dieses Artikels
solange Vorrat reicht, zu folgenden
Preisen abgegeben per Stück 35 , 45 ,
55, 60 , 70, 80 . 90 Pfg.. 1 .—
1 .10 u. 1 .20 Ml. 8861 .4.4

Arthur Ba «r,
Karlsruhe , Kaiserstraße 93 , II.

V 7 er ixLSkmafl;
ausgeklagtc Warenfordernngen u-
Lebenoverfichernngen auf . 3 .1

Anerbieten unter Nr . 9192 an die
Expedition der „Bad . Presse ".

Jobannisbeeren
kauft ca- 7 Ztr . Preisangebote frei
ins Hans erbittet Kruft , 8er -
bindungsstr. 5, Srünwinkel . 8„ „ ,

Pianino ,
prachtvolles Instrument , feiner Ton,
sehr billig zu verkaufen . 822050 .5.5

Akademieüratze 40 , parterre .

L'L, IPihtoriawagen
mit abnehmbarem Bock ist billig zu
verkaufen . Offerten unt Nr. 623330
an die Exped. der „Bad . Presse".

Frisenrgefchäft
mit guter Kundschaft in verkehrsreicher
Lage sofort od. später unter günstigen
Bedingungen z« verkaufen .

Offerten unter Nr. 823336 an die
Exvcd. der „Bad. Presse " erbeten.

ftlf .fllTiir ein Wurf machtvollerTiere
JM lUll ' lfinb billig zu verkaufen .
823331 Yorkftr . 32 , Part . lks .

Q.
'Bausöacä Söfjne • Karlsruhe

Spezial -Fabrik moderner Laden - und Schaufenster-Einrichtungen
empfehlen ihr reichhaltiges Lager in

Konfektions-Spiegeln , Glasthekenaufsätzen , Stockständern,
Glasschränken, Theken , Metall -Schaufenstergestellen

Wilhelmstr . 63 in anerkannt bester und preiswerter Qualität . Telephon 1040

Umzöge 23316
werden prompt u. billig ausgesührt.
Durlacherstratze 80 , Schreinerei.

Zugelaufen
Hund (Rotweiler). Abzuholen gegen
Futtergcld u. Einrückungsgebühr bei

Daniel Göpper ,
B23293 Durlacherstr.h71, 1. 6t

Wer erteilt
Rachhilfestnnden au Realschüler
der Va ?

Offerten unter Nr. 9175 an die
Expedition der „Bad . Preffe".

Fässer
in allen Größen find billigst abzuaeben.
823189 « chloßstlatz 0 , im Hof.

An gut. bürg. Mittag - n . Abend »
tisch können einige Herren teilnehmen.
823335 « dlerstr . 32 , 3. St .

Langjähriger Vertreter Elsäffer
Brauereien fncht mit Badischer oder
Pfälzer Brauerei in Verbindung
zu treten zwecks Ucbernahme einer
Bierniederlage . Anfragen unter
Nr. 5520» sind an die Expedition
der »Bad. Presse" zu richten. L2

UW" Z« verkaufen
1 gutes Bett, 1 kl. Tisch, 2 Land-
schastsbildrr . 823299

Werderfiraste 66 » 5. St .
Großer russischer, langhaariger
MF Windhund

weiß nt . gelb, selten schönes Tier , in
nur gute Hände sehr bill. abzugeben .

Offerten unter Nr. 823305 an die
Expedition der «Bad . Presse" erb .

m
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Lehr. Mitteiütug«« ms »er Karlrr»-er Stg»tr«ts-Kitz«ug
»»« 17 . Juni 1»»8.

Taguugen . In der Zeit vom 9 . bis 11 . September d. I . wird
hier der diesjährige deutsche Juristentag abgehalten . Der Stadtrat
begrüßt die auf Karlsruhe als Tagungsort gefallene Wahl . Mit Be¬
friedigung wird ferner davon Kenntnis genommen, datz (wie von uns
schon gemeldet. D . R .) der LaudeSschützentag für das im Jahr 1919
«Anhaltende 24. Verbandsschietzen des badischen , pfälzischen und
mittelrheinischen Schützenbundes Karlsruhe als Festort gewählt hat .

Trübungen des Leitungswaffers . Die Direktion des städtischen
Wasserwerkes berichtet, datz die seit einigen Wochen in den Waffer-
leitungen des westlichen Stadtteils aufgetretenen Trübungen auf den
außergewöhnlich hohen Wasserverbrauch zufolge der abnorm heitzen
Witterung zurückzuführen sind . Durch den erheblich gesteigerten Ver-
brauch ergaben sich im Rohrnetz derartige Wassergeschwindigkeiten, datzdie leichten , eisenhaltigen, gesundheitlich durchaus unschädlichen Ablage-' rungen im Rohrnetz, die sich bei der Beschaffenheitdes hiesigen Wassers
nicht vermeiden lassen , aufgewirbelt und den einzelnen Zapfstellen
zugeführt wurden. Diese vorübergehende unangenehme Erscheinung' wird aber ei« für allemal verschwinden , sobald der für die ausgiebigere
Wasserversorgung der Weststadt herzustellende neue Wafferrohrstrang
verlegt ist, was demnächst der Fall sein wird.

Entwässerung der Straßen in den Stadtteilcu Beiertheim und
lllüppurr. Das städtische Tiefbauamt wird ersucht , im Anschluss an das
Projekt der Erbauung eines Sammelkanals für die Abteilung der Regen-
und Schmutzwässer im Stadtteil Beiertheim Plan und Kostenanschlag
für die Entwässerung der Straßen daselbst cmszuarbeiten und vorzu¬
legen. Für den Ortsteil Rüppurr liegen hie entsprechenden Materialien
bereits vor.

Arbeitsnachweis. Nach längeren Verhandlungen des städtischenArbeitsamtes mit der hiesigen Metzgerinnung hat diese nunmehr be¬
schlossen, den bisher von ihr betriebenen Arbeitsnachweis vom 1 . Juli
LS. Jrs . an der städtischen Arbeitsnachweisanstalt anzugliedern .

Rauchverbot. Der Stadtrat stimmt auf Anfrage des Grohherzog-
luhen Bezirksamts (PolizeDirektion ) zu , laß eine ortspolizeiliche Vor¬
schrift erlassen werde , wonach im Stadtgartentheater das Rauchen in
sämtlichen Räumen verboten fft . Dos gleiche soll gelten für Zirkus-
zrlte und größere Meßbuden während der Dauer von Veranstaltungenvon dem Augenblick an , da das Publikum Zutritt hat .Das Straßenbahnamt wird ermächtigt, die Wartezeit der Straßen¬
bahnwagen an der llmsteigestelle Marktplatz für alle Wagen in jeder
Fahrtrichtung auf höchstens eine Minute festzusetzen.Di« Einnahmen aus dem städtischen Fischmarkt in der Zeit vom 1 .
Januar bis 1 . Mai ds. Js . betragen 2478 JC, di« Ausgaben 1542 JC ,bk Reineinnahmen sonach 936 JC. An Verbrauchssteuern für Fischewurden auf dem Fischmarkt außerdem eingenommen 2092 JC .Dem „1. Karlsruher Ruderklub Salamander " wird vorbehaltlichder
Zustimmung der zuständigen staatlichenBehörden die Veranstaltung eines
Wassersportfestesauf dem Mittelbecken des Rheinhafens Sonntag den 28 .
Juni ds. Js . unter gewissen Bedingungen gestattet.

Den Teilnehmern an der am 25 . ds. Mts . hier stattfindenden
Jahresversammlung des süddeutschen Herbrrg - Verbandes wird für ge¬nannten Tag freier Zutritt znm Stadtgarten bewilligt.

Gesuche. Dem Großherzoglichen Bezirksamt werden unbeanstandet
vorgelegt: Das Gesuch des Handelsmannes Josef Groß um Erlaubnis
zum Betrieb eines Trüdelgeschäftes im Hause Markgrafenstraße Nr . 16,das Gesuch des Wirts Jakob Görzner um Erlaubnis zum Betrieb der
Gastwirtschaft zum weißen Kuckuck, Maria Alexandrastratze Nr . 15 im
Stadtteil Beiertheim, des Metzgers Jakob Buchleithcr um Erlaubnis zumBetrieb der Schankwirtschaft mit Branntweinschank „ Zum Storchen " ,
Rheinstraße Nr . 15, und der Frau Jda Weyand um Erlaubnis zum Be ,
trieb der Schankwirtschaft mit Branntweinschank „Restauration Köllen-
berger"

, Werderstraße Nr . 28, ferner 6 Gesuche um Aufnahme in den
badischen Staatsverband . Drei Gesuche um Zurückstellung beziehungs¬
weise Befreiung vom Militärdienst werden dem GroßherzoglichenBezirks-
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amr mit Antrag auf Ablehnung, ein weiteres ähnliches Gesuch mit Befür¬
wortung borgelegt.

Bergeben werden : die Lieferung von 6 Stück kleineren Badewannen
für das städtische Vierordtbad an die Firma Fischer u . Kiefer , 6 Stück
größere Wannen an die Firma Konrad Schwarz , die Lieferung zweier
Kehrichtabfuhrwagcn für städtische Schulhäuser an Wagenbauer Jakob
Spitzsaden, die Lieferung von Kleiderständern , Schirm - und Fahrrad¬
ständern für die Goetheschule an die Firmen Gustav Lacroix, Josef Eng¬
hofer, Ernst Blum , Nagel u . Weber und Karl Daler .Der Stadtrat dankt dem. Großherzoglichen Ministerium des Innern
für Uebersendungeines Exemplars der Schrift : „Dr . R . Lauterborn , die
Verunreinigung der Gewässer und die biologische Methode ihrer Unter¬
suchung "

, Frau Geheimrat Sachs für Überlassung des von der Stadt
Karlsruhe dem Herrn Gutsbesitzer Stulz aus Kippenheim unterm 1 .
November 1330 ausgestellten Ehrenbürgerbriefes , dem Karlsruher
Reiterverein für die Einladung zu dem am Sonntag den 21 . d . Mts . auf
den Wiesen bei Klein-Rüppurr stattfindenden Pferderennen .

Zum Vollzüge kommen 5 amtliche Schätzungen von Grundstücken ,461 Ausgabedekreturen über 284 053 JC 61 4 , 90 Einnahmedekreturenüber 66 099 JC 03 J , und 5 Abgabedekreturen über 9968 JC 39 ^ . —
58 Fahrnisversicherungsverträge mit einer Gesamtversicherungssumme
von 3 753 126 JC 50 $ werden nicht beanstandet.

Verbrauchssteuern im Jahre 1907.
)— ( Karlsruhe , 20 . Juni . Die für die Badische Staatskasse zur

Erhebung gelangenden Verbrauchssteuern lieferten im Jahr 1907 folgen¬
des Ergebnis : Weinsteuer im ganzen : 2 311 036 JC 30 4 , auf den Kopf
der Bevölkerung nach der Volkszählung von 1905 : 114,9 Biersteuer
im ganzen : 8 700 699 JC 40 J, , pro Kopf der Bevölkerung: 432,7
Fleischsteuer im ganzen : 789 790 JC 13 J, , pro Kopf der Bevölkerung:
39,3 Jj , zusammen im ganzen 11 801 525 JC 83 4 , auf den Kopf der
Bevölkerung nach der Volkszählung von 1905 : 586,9 J, gegenüber einem
Ergebnis von zusammen 11 956 860 JC 75 .3 und 594,7 ^ auf den
Kopf der Bevölkerung im vorhergehenden Jahre , Die höchsten Kopf¬
betreffnisse entfallen auf die Verrechnungsbezirke: Karlsruhe -Stadt mit
1354,7 »Z , Emmendingen mit 1041,7 „z , Mannheim -Stadt mit 949,7
die niedrigsten auf die Verrechnungsbezirke: Sinsheim mit 216,1 ^ , Säk-
kingen mit 267,4 4 , St . Blasien mit 275,2 4 . Bei der Fleischsteuer
insbesondere, die im Mittel den Kopf mit 39,3 4 belastet, haben die
höchsten Kopfbetreffniffe die Verrechnungsbezirke: Konstanz mit 63 J, ,
Karlsruhe -Stadt mit 62,9 4 , Mannheim -Stadt mit 62,5 4 , die niedrig¬
sten die Verrechnungsbezirke: Buchen mit 16,4 4 , Tauberbischofsheim
mit 18,1 J, , Stichlingen mit 18,4 J, .

Börserrwocherr -Bericht .
(Eigenbericht der „Bad . Presse" .)

X Karlsruhe , 19. Juni . In der vorliegenden Berichtswoche war
die Börse recht wechselvollen Einflüssen unterworfen . Waren es allge¬
mein wirtschaftliche Betrachtungen, so störte die zweifellos noch immer
recht ungünstige Lage unserer Industrie , für welche vorerst noch keine
Besserung abzusehen ist, und die im allgemeinen günstigen Ernteaussichten
wurden durch die aus verschiedenen Gegenden Deutschlands einlaufenden
Nachrichten von heftigen Unwettern getrübt . Dann hatte sich die Börse
wieder einmal mit der hohen Politik zu befassen . Das Resultat , das die
Reise König Eduard in Reval gezeitigt hat , im Zusammenhang mit der
angeblichen Rede des .Kaisers in Döberitz verstimmten die Börse gründlich
und so kam es, daß während einiger Tage insbesondere 3proz. Reichs¬
anleihe recht schwach lagen . Doch als am Donnerstag ganz überraschend
die Reichsbank den Zentralausschuß berief, der sich entschloß , den Reichs¬
bankdiskont um Proz . auf 4 Proz . , und den Lombardzinsfuß ent¬
sprechend auf 5 Proz . berabzusetzen , da drehte sich die Börse undgholte
die Kursverluste zum großen Teil wieder ein , zum Teil gingen die Kurse
mach über den Stand der vergangenen Woche hinaus . Der Reichsdank¬
ausweis zeigt aber auch wirklich ganz überraschend günstige Ziffern ; und
nicht nur das : auch der Ertrag der Wechselstempelsteuer , der seither immer

noch fortgesetzt steigende Ziffern aufwies , hat sich im Mai zum ersten
Mal gegenüber dem Vorjahr um 25 000 JC ermäßigt . Das bedeutet
ein« Abnahme des gesamten Wechselumlaufs um cr.oa 50 Millionen
Mark und beweist , daß die günstigen Ziffern der Reicksbank nicht nur
auf die Gelder, die uns vom Auslande leihweise überlassen wurden,
zurückzuführen sind , sondern, um mit dem Präsidenten der Reichsbank
zu reden, „ daß man hoffen darf , die Anspannung , die seither in unserem
Wirtschaftsleben geherrscht hat , im Schwinden begriffen sei und anfange ,
normalen Verhältnissen Platz zu machen . " Aber ganz uneingeschränkt
konnte sich die Börse dieser Tatsache nicht erfreuen ; denn zu gleicher Zeit
fast mit der Reichsbanksatzermäßigungwurde auch bekannt, daß . das
Preußen -Konsortium jetzt einen Betrag von 100 Millionen Mar ! 4proz.
Schatzscheine i 99 Proz . zur Subskription auflegen will. Es ist das die
Hälfte der im April übernommenen 200 Millionen Mark , für deren
Plazierung man ursprünglich auf das Ausland gehofft hatte . Diese
Hoffnung ist aber nicht in Erfüllung gegangen und so muß nun der
heimische Markt schon wieder in Anspruch genommen werden, der auch
sonst noch recht starken Anforderungen Stand halten muß . Hessen kommt
jetzt mit seiner 20 Mllionen Mark Anleihe heraus , die Preußische
Zentral -Boden-Kredit-Akt. -Ges. hat soeben 20 Millionen Mark Obli¬
gationen zur Emission gebracht , die Akt.-Ges. Krupp hat die Aufnahme
einer Anleihe von 50 Millionen Mark beschlossen, auch die ungarische 150
Mllionen K . Anleihe ist inzwischen mit der Rothschild -Gruppe perfekt ge¬
worden, ganz abgesehen von kleineren kommunalen Anlehen und Kapitals -
erhöhungen von Aktiengesellschaften .

' '
Zu erwähnen ist noch , daß in den amerikanischen Verhältnissen eine

weitere Verschlechterung eingetrcten ist , indem nun auch die Erie -Bahn
die Kupons der Prior Lien-Bonds und der General -Line-Bonds nicht ein.
lösen kann. Zwar hat sich das Haus Morgan bereit erklärt, dieselben
aufzukaufen, aber dadurch entsteht nun der Gesellschaft eine neue und
zwar bevorrechtigte Schuld zu teueren Bedingungen . Andere Gesell¬
schaften mußtm dazu übergehen, die Dividende zu ermäßigen oder ganz
ausfallen zu lassen . Die bevorstehende Präsidentenwahl vergrößert noch
die an sich schon genügende Depression.

Bei einem Vergleich der Kurse mit denjenigen der Vorwoche zeigt
sich, datz 3proz. Reichsanleihe noch immer 0,30 Proz . verloren haben,
während 3 proz. Reichsanleihe ihren vorwöchentlichen Stand wieder er-
reichten , ebenso haben 3V-proz . und 4 proz. Baden ihre Kurse kaum ver¬
ändert . Oesterr. Gold- und Silberrente , 3proz. Portugiesen , 4proz.
Ungar . Goldrente und 4 proz. Serben haben ihre Kurse um 0,10 Proz .
bis 0,20 Proz . ermäßigt , während Russen auf eine innere Anleihe 0,30
Proz . nachgeben mußten . Bankaktien blieben fast ganz unverändert , nur
Oesterr. Kreditaktien gingen 1,75 Proz . zurück. Von Transportwerten
ermäßigten Baltimore und Ohio im Einklang mit Amerika ihren Kurs
um ca. 2 Proz . , Schiffahrisaktien erlitten nur geringe Veränderungen . '
Nur Montanwerte konnten auf Dcckungeu ihre Kurse fast durchweg er¬
höhen , es gewannen Bochumer 2,70 Proz . , Laura 1,70 Proz . , Gelsen,
kirchen 1 Proz . , Harpener 3,80 Proz . , Phönix ca . 2 Proz . Bemerkens-
wert ist die Steigerung von Sirmer -Aktien von 7 Proz . angeblich auf das .
Spiritusmonopol . Von sonstigen Jndustrieaktien blieben Edison und !
Schuckert , trotz Elektrizitätssteuergerüchten fast unverändert , Westeregel:?
verloren 1 % Proz . , Gritzner ebensoviel . I

^
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Das Bankhaus

m Veit L. Homburger, Karlsruhe
Karlstrasse 11 Telephon 36 u. 208

besorgt alle in das Bankiacb einschlagenden
Geschäfte.

/

f- LUSSIG,SOFO| ?TTRIN KFERTIO .
2 Theelöffel auf eine Tasse heissen Wassers.

FORIWAIWINT
als wirksamesDesinfiziensd. Mund - u . Rachen -
böblevorzüglichbewährt u . ärztlich empfohlen

Fomamintmacht die Krankheitskeime unschädlich,
deren Tummelplatz die Mund- und Rachenhöhle
ist . Dazu gehören die Erreger verschiedener
Hals- und Rachenentzündungen , der Mandel¬
schwellungen , der Diphtherie und alle jene
Keime, die von der Mundhöhle aus weiter in den
Körper wandern (der Influenza , der Masern , des
Scharlachs , Keuchhustens , Ziegenpeters usw .).

BesondereVorzüge: Angenehmer Geschmack,
Leichte Anwendbarkeit , auch bei Kindern.

Erhältlich in den Apotheken in Originalflaschen ä M. 1,75.Broschüre kostenfrei durch BAUER & Cie , Berlin SW. 48

I
(Karlsrulie

empfiehlt
ihre

gleichmäasig
vorzüglichen

11702

9. heil
auf der Brauerei auf Flaschen gezogen.

Vollmundig . 401» Kohlensäurehaltig , «m* Bekömmlich .

Aelteste größte ArnderrvagenfabrkkSachsens und
einzige deutsche, welche direkt m^ anrilien arbeitet
u. umsonst buntfarbigen Llrachkkatalogr ^ hnea
l-ndetiftIulius llretbsr . Grimma z« .

Wem und Koilöltsrei.
am schönst . Verkehrsplatz (Grünwinkel )
uiit großem Garten, 45 Mk. Tages¬
einnahme » verkaufe mit kl. Anzahlung .
B23088 Ruf , « luckstr. 9.

Hnnsmknns auf Abbruch .«-
Der alte Güterschuppen auf dem

BahnhofGraben -Neudorf soll an Ort
und Stelle am 2. Juli d. I ., vor¬
mittags 8 Uhr 30 Minuten , öffent¬
lich versteigert werden. 5534g.Die Versteigerungsbedirigungen,die vor der Versteigerung noch be¬
kannt gegeben werden, liegen auf
diesseitigem Hochibaukmreau zur
Einsichtnahme auf .

Zuschlagsfoist 2 Wochen.
Bruchsal, den 17 . Juni 1908.

Großh . Bahnbautnspektio«.
Wir haben ein neu errichtetes , so¬lid erbautes

im Villenviertel «« der Kaiser -
« llee Rr . 42 , zwischen Richard
Wagner- und Händelstraße , zu ver¬
kaufen. Dasselbe ist 2 /̂,stockig und
hat 9 Zimmer (Atelier ), 2 Dielen ,Bad, Veranden u. Terrassen , Warm-
waffer-Heizuug , elektrische Licht-Ein¬
richtung und alle sonstigen, den heu¬
tigen Anforderungen entsprechenden
Bequemlichkeiten; größerer Garten ist
vorhanden . 746*

Fischer & Bischofs,
Baugeschäft,

Lophieupr . L7. Telephon 1462 .
Dampf» und

„ „ , t elektr. Anlage ,
Wasser u. Bahnfracht, billig zu ver¬
kaufe «. Offerten unt. Nr . 5283a an
die Exped. der » Bad . Presse " . 25 .8

Dr . Wirz , homöopath . Arzt, Darlach,
Zehntstrasse 6 , I . 5446a,4.3

= Sprechstunden : morgens 9— 11 Uhr , nachmittags 2—3 Ubr. =

Waschmittel

■ Spart Zeit , Arbeit Geld !
Erzeugt

Garantiert thlorfrei \ Millionenfach
und unschädlich . erprobt 1

Fabrikanten . Henkel L Co . . Düsseldorf

Gut eingerichtete Bau « und Mö¬
belschreinerei mit elekt . Maschinen¬
betrieb , gut gehend . Möbelverkauf,
sicherer Kundschaft , großem Laden,
großem Möbelmagazin , mit Holz¬
lagerplätzen und Wohnung in Vesser .
Lage einer Amtsstadt Mittelbadens ,
( mit guter Bahnverbindung ) , zu
verpachten , eventl. zu verkaufe«.

Offerten unter Nr . 5488s an die
Expedition der „Bad . Presse" .

mit Einfahrt , größerer Werkstätte
und Lagerräume , auch zur Er¬
richtung einer Feinbäkkerei geeignet,iu lebhafter, zukunftsreicher Lage in
Karlsruhe zu
verknusen oder zu verpachten.

Gest. Offerten unter Nr. 5705 an
die Exped. der „Bad. Presse ". *

Eberbach a. R.

zu verkaufen in schöner, freier Lage
naht dem Bahnhof, mit Garten , Gar¬
tenhaus, 6 Zimmer, 6 Kammern,
Badezimmer , Trockenspeicher, GaS ,
Wasser u. f. f. Anfragen unter Nr.5231 » an die Expedition der . Bad.
Presse" erbeten . 4.3

Zigarrenge$chäft.
Ein kleineres, gutgehendes , in leb¬

hafter Straße gelegenes Zigarren¬
geschäft ist zu verkaufen .

Offerten unt. Nr. B23312 an die
Exped . der . Bad. Presse " erb.

Kl. VfliiMiiiiifi
in schörster Lage zu verkaufen oder
auf 1 . September zu vermieten von
5558.2.1 R . Willmann

in Lahr.
Al » SelegeuheitSkauf habe 18

MffcrsMc
60/70 groß (Terrazzo) mit Füßen
billigst partiew. und einz. abzugeden.
Auf Wunsch fertig versetzt . Näheres
Sophieustratze 161 , pari. B1,M1

■

j
Ein Wurf (2, 2) edle, 6

*
SB. alte

Dunkelbrauntiger, Eltern erstkl . Ge-
brauchshunde , ist zu verkaufen ;
evtl , wegen weiterer Nachz. mit der
Mutter (4. Feld). 5506a.2.2

Kurhaus Hundseck
(Bühlertal ).

Fahrrad ,
mit Freilauf , billig ab, «gebe «.
L-r. -« usruerstr . 19, Vdhs„ p .

Trau-Ringe
das Paar von

Mk. 12.— an. ^
« atfrrpaffage 7a, Karlsruhe

Lager in Undhotm

Harmoniums.
j . Münz , pianolager ,

Karlfriedrichstr. 21 . " " *

Hausbesitzern
hohe« Rabatt

Tapete« 1 Roll« v. 1v B, an
Elegante Gvldtaxet« von

22 £1 an
Echte CinciuRa, 53 «m breit
h m st » ;»0 , ti <>, » o ^ :c.

rinernfta -Ersatz,
fertig lackiert, ir m 2S B,
Muster überallhin franko.
RdlsftrltSaprteÄulmR .C. Rapsch ,
Frankfurta .M .,« ttegaffe 27/2».

ßWathek— Kapita!
jederzeit durch 7884.8.5
Aggast Sehmitt , Karlsruhe,
Lesfingstr . 3a . Tel . 2117 . 1
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T ödes -Anzeige .
Heute früh 9 Uhr wurde unser innigstgeliebter

und treubesorgter Gatte und Vater

Christian Kraft
Schneidermeister

nach längerem Leiden in die ewige Heimat abgerufen,
im Hamen der trauernde » Hinterbliebenen :

Frau Kraft Witwe und Kinder .
Karlsruhe , 20. Juni 1908 .
Die Beerdigung findet Montag nachmittag 5 Uhr

von der Friedhofkapelie aus statt . 823311
Trauerhaus : Kronenstrasse 3.

Danksagung
tjfir die so zahlreichen Be¬

weise heimlicher Teilnahme an
dem mich so schwer betroffene«
Verluste meines lieben unvergeß¬
lichen nun in Gott ruhenden
Mannes 823313

August Frick,
Echreibgehilse ,

spreche ich auf diesem Wege
meinen herzlichsten, tiefgefühl¬
testen Dank aus .
Die tieftrauemven Hinter¬

bliebene « .
Ami» Frick , geb . Schlimm .

besonderer
Unser liebes Kind

Elna
verschied heute nach langem schwerem , Leiden .

Karlsruhe , 20 . Juni 1908 .
Die tieftrauemddn Eltern :

Dr . Theodor Homburger u . Frau .
Die Beerdigung findet Sonntag abend 7 Uhr

von dem neuen israelitischen Friedhofe aus statt .
Kondolenzbezeugungen , sowie Blumen dankend ver¬

beten . 9191

Danksagung .
Flir die vielen Beweise der Teilnahme beim

Hinscheiden unserer lieben Mutter , sowie für die
schönen Blumenspenden sagen wir herzlichen Dank.

9187 Namens der Hinterbliebenen:

Rudolf Barkart , Revisor,
Eugen Kullmann , Hauptlehrer.

Trauerhüte
in jeder Preislage

stets vorrätig .
Gesehw . Gutmann,

„ Waldstrasse 37 .

Danksagung .
Für die bei dem Hinscheiden unserer lieben Mutter ,

Schwiegermutter , Grossmutter und Tante

Emilie Bertsch,
Grossh . Registrators -Witwe,

erwiesene Teilnahme , sowie für die trostreichen Worte
und Besuche des Herrn Stadtpfarrers Weidemeier und
für die aufopfernde Pflege der Schwester Zitta vom
Elisabethenverein , tür die reichen Blumenspenden und
die zahlreiche Leichenbegleitung sprechen den herz¬
lichsten Dank aus.

Heirat !'

Die trauernden Hinterbliebenen.
Karlsruhe , 19. Juni 1908 . 9174

Auf Teilzahlung
werden Herren - und Damenkleiderstoffe
an bessere Privatleute und Beamte zu
® ^ 6 i sen bei Diskretion
abgegeben .

Gef 1 . Offerten unter genauer Adresse
unter Nr . 8150 an die Expedition der
„ Bad . Presse " .

“ *»a |
21

Kaufmann , 26 Jahre , kath.,
mittl . Figur , mit flottem La¬
dengeschäftder Kolonialwaren¬
branche, vermög . , 6000 Ein¬
kommen, sucht passende Lebens¬
gefährtin . Reelle Angebote
mit Ang . näherer Verhältniffe
erbeten unter K. 2389 an
Hnasanstein ft Vogler, A-8 .,
Btaanhelm Pltkrct . Ebrtns .

2 erfahrene , selbständ. Fräu -
lein , 34 u . 43 Jahre alt , suchen
suchen baldigst ttiie, » im Haus -
Stellung als vlulii halt oderidziir
älterer Herren oder Damen .
Offerten u . HI. 9944 an Baa -
sonstein ft Vogler, A .-B.,
Stuttgart . 5554a |

Wer hier oder anderwärts
Grundstück oder GesebSit,
gleickwelcherBranche , Fabrik ,
Landgut Restauration ,Billa , Bäckerei re . schnell
verschwiegen u . ohne Provision ^

verkaufen "TRS
oder kaufen will , Teilhaber
oder Beteiligung sticht , der-
lange den kostenlosen Besuch
unseres Vertreters , welcher in
den nächsten Tagen hier an -
wesend ist . Off. u. J . 6809
an Haasenstoin ft Vogler ,
A B , Frankfurt a . B . 5559a

Wer
etwas zu verkaufen hat , etwas zu
kaufen sucht , eine Stelle sucht , Dicnst-
vcrsonal sucht , neue Kundschaft sucht ,
Arbeit zu vergeben hat u. s. w. u. s. w .,

Trauerhüte
grösste Auswahl bei 6618,9.8

L. Ph . Wilhelm
Karlsruhe Kaiserstrasse SOS

Der

> eiephon Nr. 1609. Rabatt -Spar- Verein .

Trimerbriefewerden rasch und billig angefertigt in de:
Nrnckmei iler „llmf . j)t eile1'.

Städtische Badeanstalt .
(Vierordtbad )*

Sommer und Winter geöffnet .
a . Vom 1 . Mai bis 31. August :

morgens von 7—1 Uhr und nachmittags von */t3—*/i9 Uhr,
b. in den Monaten April and September :

morgens von ’/sf)—1 Ubr and nachmittags von i/| 8—8 Uhr,
e. vom 1. Oktober bis 31. März:

morgens von 8—1 Uhr und nachmittags von '/,3—8 Ubr.
Kassensehluss jeweils V« Stunde vtr den angegebenes Schlustbadezeifen .

Grosses Schwimmbassin , elegante Wannenbäder L und II. KL , Heissluft -, Dampf ,
bäder und elektr , Lichtbäder mit Massage, Korbäder aller Art, Kohlensäurebäder , elektr .
Wasserbäder , Dampf - und Heissluftkastenbäder , Behandlung am pneamat , und Heisslaft -
strom-Apparst ,

Einzeln

12.50

Karlsruhe , Kaiserstr . 136,1
iiltMto 4nB9Mei *BxDidltloi
In mittlerer Stadt Badens |

ist eine

glltttiesde Mtsljist
an verkehrsreicherLageznver - .
pachten oder zn verkaufen.

' Näheres durch Uaasen -
stein & Vogler , A .-6 „

I Karlsruhe unter Chiffre
J E . 2S72 ._ 9119 2.1

! | SWrSinHotifentiaIt|~
Sommer und Winter , auf >

Obstgut 8971 .3.2 Ö

! gut möblierte Zimmer je mit
Veranda . Näh . unt . K . 3347
burd ) Haasenstein «ftVog -
ler , A.-G ., Karlsruhe .

Weit- u. Wagenpferd
6 3 zu verkaufen . 3414

Ein 5jähriger , edelgezogener
Schtvarzschimmel , Wallach,
welcher gut zugerittcn und ein¬
spännig in den Landen ein¬
gefahren , Prcisvferd u. lamm -
fromm ist, wird unter Garantie '

abgegeben . Anfragen unter
v . 2227 an Haaaanotetn ft
Vogler , A .- B.. Karlsruhe . E3

10 Bäder
•* ■4

3.—
1.50

5 Bäder
9.-
6 .50

11.—
13.—

10 Bäder
7.—
5.-

15.—

100 Bäder
-4

25.-

150*-
100 .-

Preise den Bäder .
a . Sohwimmbider (ausschliesslich Wäsche):

Für Erwachsene mit Ankleidezelle . . . * . .
_ Kinder ohne „ . . . . . .

Jahres -Abonnement für Erwachsene . . . . . .
, Kinder . . . . . .

Sohwimmunterrioht für Erwachsene 10 Jt
, , Kinder 6 M

k * Haissluft - und Dampfbäder (mit Wäsche) :
Heisslnft - and Dampfbad L Kl. . . . . . . .

» in H » kl , . . . . . . .
Eloktr . Lichtbad , einfach . . . . . . . .

i - mit Bestrahlung . , . . ,
Oi Wannenbäder (mit Wäsche ) :

Wannenbad I. Kl. . # . « i . . ii * , ,
» n . kl .

Kohlensäurebad . . . . . . . . . . . .
di Kurbäder (mit Wäsche ) :

Ein Halbbad , Sitzbad , Fassbad , Douche oder Ab¬
reibung etc, . . . . . . . . . . . . . .

Tageskarte zn allen verordneten Wasserprozeduren
nnd einfachen Massierungen gültig « . * , .

Allgemeine Körpermassage
Elektr . Wasserbad . . . . . . . . . . . .
Sitzung am pneum &t . oder Heizslnftstrom -Apparat

Anmerkung .
Die Anstalt bleibt am Neujahrstag , Karfreitag , Ostersonntag, Himmelfahrtstag

Pfingstsonntag , Fronleichnamstag nnd Christtag während des ganzen Tages , an den Sonn¬
tagen , Ostermontag , Pfingstmontag , Stephanstag , Fastnacht -Dienstag nnd Allerheiligen
während des Nachmittags von 1 Uhr and am 24 . Dezember, Weihnachtsabend , von 5 Uhr
an geschlossen .

Zur Benützung der ' Bäder dureh Frauen sind vorgesehen :
a. Für das Schwimmbad jeden Wochentag V.M. 9—11 Uhr nnd am Montag,

Dienstag , Mittwoch , Donnerstag und Freitag N .M, von */,3—7,5 Uhr , sowie am
Freitag abend von 6—8 Uhr , bezw, 6— '/,8 Uhr.

b. Für Heisslnft - nnd Dampfbäder nnd elektr . Lichtbäder Montag und
Mittwoch VJ4 . sowie Freitag N.M,

c. Wannenbäder werden zu der allgemeinen Badezeit an Frauen und Männer
abgegeben .

d. Für die Kurbäder jeden Wochentag VJd . 9 —11 Uhr nnd N.M. von V. 8 bis
V. 6 Uhr. 16996

Das Rauchen im Badgebände nnd das Mitbringen von Händen dahin ist untersagt

Im Abonnement

erreicht seinen Zweck am sichersten ,
wenn er es in der

Jadisclieiipresse“
bekannt macht. _

SLristl . MtMcktHi
hochlohn. Vertr . re- — Prospekt frei.
3.2 loh , H. Sohultz , Verlag , Cöln 71 .

Engliah Services
are held in the Pfründnerhaus,
Kaiserpiatz.

Early Celebration at 8. A. M . -
Matins at 11 A . M .

. . ehdeacon C. Robinson, Chaplain. i

Mittwoch den 24 . Juni 1908 ,
vorm. 10 Uhr, werden auf dem Hofe
des Proviantamts , Kriegstrabe 116 ,

Fußmehl , Brot », Teig - re. Abfälle »
Konservenkisten, alte eis. Jalousien ,
100 Stck. Drahrhorden , alte Geräte ,
altes Eisen , Messing u. s. w.

öffentlich meistbietend gegen sofortige
Bezahlung versteigert . 9195

Proviantamt Karlsruhe .

Oefientliche
Versteigerung .

Dienstag » den 23 . Juni 1008 ,
vormittags 11 Nhr, werde ich ge¬
mäß Paragraph 1234 B . G. B . im
Pfandlokale Steinstratze 23 hier
öffentlich gegen bare Zahlung ver¬
steigern :
3 Pakete Edelstein « (Saphir-

capouchons ) — circa 1200 Karat .
Die Versteigerung findet bestimmt

statt u . können die Sachen eine halbe
Stunde vor der Versteigerung im
Pfandlokale besichtigt werden . 9194

Karlsruhe , den 20. Juni 1908
Strang , 8enlhlsiollziehtt

Fahrnis -
Versteigerung

JitMilj! -kn 23 . Funi l. I .,
wniittugS 7 2 10 Uhr Jtpntni ,
werden im Auftrag Herrenstr .
Nr . 58 , Hinterhaus 1. St .» nach -
verzeichnete Fahrnisse gegen
Barzahlung öffentlich ver -
steigert :

3 anfg . Betten , Chiffonnier ,
Kommode , eint . Schränke ,
Tische, Stuhle , Spiegel , Bil -
der , Weißzeug , Herrenkleider ,
Koch- nnd Küchengeräte , so¬
wie noch verschiedenes Haus¬
geräte , 9083.2 .1

wozu Kanfiiebhaber einladet .
AU. H iriiser ,

Borfitzender vom OrtSgericht H .

Am 30 . Juni
«Hebung der in der Serie ge¬
zogenen Braunschweigischen

2ö - Ta!er-Lose.
3050 Gewinne ohne Abzag .

1 ä ,

U IM .

1 4 7500 , 1 & 2400 , 10 h 300 M. ,W 'iinrter Gewinn 78 K.
Das in der Serie gezogene Los

2617 Nr . 22 habe ich für Mk . 230
zu verkaufen . 5532a

Carl Ileintze ,
Spezial -Geschäft für Serie -Lose ,Berlin W . , Unter den Linden 3.

w

u/vechtmi td ejn li <
,W,IES -E .( D,W. z ; 5; 61

Aus .Wiese«.Sons
Hoflieferanten

KoelnVRh .

ueverstei 4180a.12.4

Donnerstag den 25 . VS. Mt » .,
vormittags 10 Nhr, werden auf
dem Magazinhof am Schloßplatz
größere Mengen Roggenklcie , sowie
Naturalienabsälle meistbietend gegen
Barzahlung versteigert . 5541a

Proviantamt Rastatt .
Zweitür . best . Chiffonnier , Stühle ,

Waschkommode mit weißer Marmor -
plattc , Viereck. Zimmertisch , eleganter
Plüsch-Diwan mit Paneelaufsatz sehr
billig abzngeben . 823327

Erbvrinrenstr . 38 . park

Hiessiing -Hein
1904er , 1905er u . 1907er , garantiert
naturrein , eigenes Gewächs, hat zu
verkaufen , auch in kleineren Ge -
binden wird abgegeben. 5565a

Josef Ernst ,
6. 1 Eisental bei Bühl .

Dev Kenner
macht seiften

Hausmost
das Liter S Pfg .

nur aus

IS HEINEN? M

Deutsche erstklassige Holand -Fahr -
räder , Motorräder , Näh- , Land -
wirtschaftl ., Spreoh - und Schreib¬
maschinen,TJhren,Musikinstrumente
und photographische Apparate anf
Wunsch auf Teilzahlung . Anzahlung
bei Fahrrädern 20—40 Mark. Ab¬
zahlung 7—10 Markmonatlich . Bei
Barzahlung liefern Fahrräder schon
von 56 Mark an. FahrradznbehOr

sehr billig . Katalog kostenlos .
Roland - lasehinen - "onollseLsk ! 3

in Kein 98 . '

Mur 8 '/- Mk. franko
kosten 50 Meter, 1 Meter breit beet
verzinktes D für HUri-

nerhöfo
n .G&rtcn .

Illastr .
Preislisia
gratis

_ franko .
^ ufschyReichsdrafagefte^ gefloct

'
-.

H-sürlid, j ;0< 37 ist gischiitzt Fabrik

I* Rustein, RuhrorÜ J5.
Welches edelgesinnte Ehepaar

würde einen herzigen Knaben von
5 Jahr , an Kmdesstatt annehmen ?

Offert , wollen unter Nr . B23214
an die Expedition der „ Badischen
Presse " abgegeben werden .

ßelegenheitskauf.
Ab hiesigen Rheinhafen sind ca.

20 Waggons

belgischer Zement-
zu billigst . Preise sofort verkäuflich .

Anfragen erbet , unt . Nr . 9170
an die Erped , der „ Bad . Presse " .

Wegen Umzug billig zn ver¬
kaufen: 1 vollständ. Bett, 1 Bett¬
lade mit Rost, Schrank , Waschkommode ,
Ausziehtisch, Regale , Küchenschrauk
und Küchentisch . B23321
Hardtüraße 20b , 4 . Stock, lks.
Guterhalt. Prinzeßwag . m . Gummi¬

reifen ist billig zu verkaufen . B23318
34 , parterre .

Für Iiesefreuiide !
Büdidff BslfflHllang h. to fflilitss.
Jahrgang 1905 , 1906 und 1907 ,
je 13 Bände , ganz neu , in pracht¬
vollem Einband , billig zu verkaufe »

Gcrwtgstr . 14, 3. St . rechts.
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derichtSreitung .
Karlsruhe . 20 . Juni . Vor der hiesigen Strafkammer wurde

heute gegen den früheren Ettlinger Schlachthausverwalter 2 . Sri her
wegen Unterschlagung im Amte verhandelt . DaS Urteil , das nach 2Vi*
ständiger Verhandlung verkündet wurde, lautete unter Anrechnung von
8 Monaten Untersuchungshaft auf ein Jahr vier Mvnate Gefängnis und
8 Jahre Ehrverlust .

A Karlsruhe , 19 . Juni . Sitzung der Straflammer III . Vor¬
sitzender : Landgerichtsrat König. Vertreter der Großh . Staatsanwalt¬
schaft : Gerichtsofseffor Krug.

Die Taglöhner Wilhelm Füger aus Karlsruhe , Emil Benninger auS
Rüppurr und Georg Schmitt aus Plankstcdt standen unter der Anklage
wegen Diebstahls und Hehlerei vor Gericht . Von diesen Angeschuldigten
stahl am 27 . April Schmitt hier in dem Eingänge des Hauses Erbprinzen¬
straße 12 einen Schirm im Werte von 4 Jt . Er übergab ihn den beiden
andern , die ihn für 1 JL verkauften. Das auf diese Weise erlangte Geld
wurde gemeinschaftlich verzehrt. Am 28 . April gingen Fäger und Benn¬
ingen nach Bulach, wo letzterer, während Fäger Wache stand , in der
katholischen Kapelle den Opferstock erbrach und 4 Jl entwendet« . Tags
darauf stahlen die drei Angeklagten aus einer Bauhütte in Bulach Eß-
waren und Baumaterialien im Gesamtwerte von 33 <M . Die Materia¬
lien veräußerten sie und teilten das Geld unter sich. Das Gericht er¬
kannte gegen Fäger aus g Monate 4 Wochen, gegen Benninger auf 7
Monate 3 Wochen und gegen Schmitt auf 4 Monate 3 Wochen Gefäng¬
nis . An jeder Strafe kamen 3 Wochen Untersuchungshaft in Abzug .

Die Berufung des Bahnarbeiters Josef Gallion aus Forchheim, den
das hiesige Schöffengericht wtzgen Körperverletzung mit 9 Monaten Ge¬
fängnis bestraft hatte , wurde als unbegründet verworfen.

Das gerichtliche Nachspiel zu einem Eisenbahnzusammenstoß, der sich
in der Frühe des 20. Januar auf der Station Graben -Neudorf ereignete,
bildete die Anklage gegen den Weichenwärterablöser Konrad Heinrich
Honeck aus Sennfeld wegen fahrlässiger Gefährdung eines Eisenbahn¬
transportes . Der Angeschuldigte hatte an dem genannten Tage morgens
zwischen 6 und 6 Uhr den Güterzug Mannheim -Karlsruhe in den Bahn¬
hof ernstrhren lassen , ohne das Schlußsignal zu geben. Dieses Versehen
hatte zur Folge, daß die Weiche nicht umgestellt wurde und der um diese
Zeit die gleiche Strecke passierende Personenzug mit dem Güterzug zu -
sammenstietz . Glücklicher Weise entstand kein größeres Unheil, wenn
äuch mehrere Personen verletzt wurden . Das Gericht verurteilte den
Angeklagten zu 80 <M Geldstrafe.

Mannheim . 19. Juni . Redakteur Christmann hat gegen
das Erkenntnis des Schöffengerichts vom 24 . April, wonach
Redakteur Oskar Geck von der Mannheimer Volksstimme wegen
formaler Beleidigung des Herrn Christmann zu 50 Mk.
Geldstrafe verurteilt wurde , Berufung eingelegt . Die Verhand¬
lung vor der Strafkammer wird ain 30 . Juni stattfinden .

<= Hannover, 19 . Juni . (Tel .) Vom Schwurgericht
wurde heute der Arbeiter Friedrich Skolarikis wegen Raub¬
mordes zum Tode und 10 Jahren Ehrverlust verurteilt . Er
hatte am 23 . Mai den Banklehrling Hellwege in Geestemünde

. ermordet und beraubt .

Wetterbericht des Zentralbnr . für Meteorol . « . Hydrogr.
vom 20 . Juni 1908 .

Ter hohe Druck im Osten und Südosten Europas hat er¬
heblich abgenommen. Das über dem atlantischen Ozean gelegene
Maximum hat sich über die britischen Inseln ausgebreitet und
die dort gelegene Depression nach der nördlichen Ostsee ver¬
drängt . Mitteleuropa bildet ein Gebiet niedrigen Druckes , das
Minima über Süddeutschland und über Mittelfrankreich ent¬
hält . In Deutschland herrschte am Morgen noch vielfach hei¬
teres , im Osten sehr warmes , im Westen etwas kühleres Wetter ,
im Süden des Reiches haben gestern und in der verflossenen
Rächt vielenorts Gewitter stattgefunden . Bei wechselnder Be¬
wölkung ist kühleres Wetter mit Gewitterregen zu erwarten .

Schiffsnachrichten des Norddeutschen Lloyd,
p Bremen, 20 . Juni . Angekommen am 18 : „ Creseld " 12 Uhr

vorm, in Rio de Janeiro ; am 19 . : „ Prinz Ludwig" 7 Uhr von» , in
Colombo , „Bayern " in Marseille , „ Sachsen" in Smyrna . Passiert am
19 . : „ Prinzregent Luitpold" 4 Uhr vorm. Borkum Riff , „ Roon" 8 Uhr
vorm . Odessa Quessant, „ Aachen" 6 Uhr vorm. Odessa Quessant,
„ Tübingen " 11 Uhr vorm. Odessa Ouessant, „Frankfurt " 10 Uhr vorm.
Eastbourne. Abgegangen am 18 . : „ Gneiscnau" 2 Uhr nachm , von
Port Said , „ Bremen" 12 Uhr vorm, von Newyork , „ Wittenberg" 8 Uhr
nachm , von Galveston, „ König Albert " 8 Uhr nachm , von Neapel ; am
19 . : „Scharnhorst" 1 Uhr vorm, von Neapel, „Ziethen" 1 Uhr nachm ,
von Adelaide , „ Preußen " von Smyrna .

Reichels Frrrchtsyrup - Extrakte
äs, »oll, natürliche Aroma frischer Früchte enthaltend, von wirklichem
Fmchtgeschmack in Himfoeer , Kirsch , Erdbeer , Zi¬

tronen , Umetta , Grenadine , Orangen etc.
Eine Originalflasche gibt 5 Pfund feinsten Limonadesyrup
und kostet nur 75 Pfg . Zum Versuch Flasche 40 Pfg .

Die Ersparnis ist daher enorm !
Eia Pfoad stellt sich tlx and fertig auf etwa 25 Pfg.

Köstlich zu Brause - und anderen Eimonaden , sowie als Belgnss
zu Puddings , Speisen je.

Reichels Bier - Extrakte mit bestem Hopfen u . Matz
zur einfachen u. billigen Biererzeugung im eigenen Haushalte .

Wirkliche Biere in überraschender Qualität . "4h (_
In Original -Flaschen für 35 Eiter Braunbier und je 12 * . Eiter
Weissbier und Malsbier 50 Pfg . ; Doppel -Malzbier unb

Poppel -Weissbier i Fl . 75 Pfg .

Otto Reichel , Berlin Sö ., weadsllirzlr . 4
Grösste Spezialfabrik Deutschlands.

„Die Destillierung im Haushalt“. Wert» . Rezeptbuch I >
z. Selbstbsreitung achter Liköre , Cog - ao, Rum rc . I « run » . |
Man verlange ausdrücklich I ifihthcr ? denn diese find altbewährt u .
Reichel-Essenzen mit dem Llulllllul t , pon unveränderlicher Güte .
Niederlagen in den bekannten , durch Sebilder kennt¬
lichen Drogerien 2c., wo nicht erhältlich , Versand ab Fabrik .

In Karlsrühe bei « Uh. Baum » Werderplatz 27 ; Robert
Blas » Ecke Waldhorn- u . Kaiserstr . 69 ; Otto Aischer , Karlstr. 74 ;
M . Hofheinz . Luisensttaße 8 ; Autou Kiirtz, Westend-Drogerie;
Theodor Walz , Kurvenstraße 17. Ettlingen : Robert Rnff ,
Karlsruherstr. ; Eagrcs -Lager - Leopold Fiebig , Karlsrnh «,
Adlerstr . 24 ; Earl Roth , Hcrrensttaße 26 . 5179»

Ausgezeichnet — Wirklich
famos würzt „Knorr - Sss ".
Arisch eingetroffen bei : Willi . Tscherning ,
Arogerie , Karlsruhe , Amakienstraße .

5567a

d rVJT e.
Stellegesuch

Verb . , zuverl. jung . Mann , mit
schöner Handschrift, 31 I . alt . ged.
Sergeant , bish. in staatlj Stellung ,
sucht Stellung als Portier , Bureau¬
diener, Platzmeister, Auffeher oder
auf Bureau .

Offerten unter Nr . 823286 an
die Expedition der „Bad . Presse" .

JPräixiein
m. Ich . Handschr ., welch , sch . ans Bureau
tätig war, gut stenographiert und
Kenntnis im Maschincnschr. hat , sucht
Stellung sof . od . spät . Gchaltr-
anspr. Mk. 50.— pro Man . Offert,
unt. Nr. 823081 an die Exped. der
„ Bad . Preffe" . 4.5

Qigt Miti
sucht Stellung auf 1 . Juli . Kolo¬
nialwarenbranche bevorzugt . 2 .2

Offerten unter Nr. 823164 an die
Exped . der „ Bad. Presse" erdet.

Junges Fräulein
welches die Handelsschule besucht hat,
sucht Anfangs,telluug aus einem
Bureau auf 1, Juli oder später .

Offerten unter Nr. 823178 an die
Exped. der „Bad . Presse ". 2 .1

Fräulein ,
solid, einfach, mit gutem Zeugnis,
sucht Stellung zur Führung bürg.
Haushalt bei einz. Herrn. Gute Be-
Handlung hohem Lohn vorgezogen .

Offctten unter Nr. 5563a an die
Exped. der „Bad. Preffe " erb. 2.1

Aeltere Person sucht bis 1 . Juli
leichte Stelle in kl. bürgerlichem
Hause. Bei Familienanschluß sind
sie Ansprüche sehr bescheiden.

Offerten unt . Nr . 823216 an die
Expedit, der „ Bad . Preffe" erbeten.

Fräulein , tSÄ *»*
schäftigung bei einer Schneiderin.
Offerten unter Nr. 823272 an die
Expedition der „ Bad. Presse " erb .

WW»L«WWW>^ SSW » W» M

HerrsAsiliihe Wnm .
Weinbrennerfiruße 7, in schöner,
freier Lage, ist im 3. Stock eine
Wohnung von 6 Zimmern , Bad,
Speisekammer nebst reichlichem Zu¬
behör sofort oder später zu ver¬
miete » . Zu erfr. Kriegstr . 152 ,
im Bureau (Hof). 6350*

Kaiscrplatz .
Leopoldftratzo la
ist der 2. Stock von 6 Zimmern,
Bad und reich !. Zubehör aus 1 . Okt.
zu vermieten . . 822807.6,4

Näheres im 4 . Stock.

Sehr helle, geräumige I

3 Zimnier-Wolinimg J
(mit Küche und Zubehör) eine
Treppe , als 9103,5 .1

Geschäftsräume
uni Bureau

(Rechtsauwalt , Architekt rc. ;
auch >ür Arzt ) sehr geeignet,
ausgezcichncte Lage , per dato
oder l . Olt . zu vermieten .

Kaiserstr . 127, bei Zeumer.

Nebeniussttaße 29
ist eine schöne 3 Zimmerwohnnug
auf 1. Oktober zu vermieten . Näh .
r' . Stock, rechts . 823032.2 .2

Schöne 3 Zimmerwohnnug sof .
oder später zu vermieten . 823116,2.2

Rüppurrerstraße , 80 , I . Et .
Möbl . Wohnung , 3 Zimmer m .

Lüche , 3 Treppen hoch , Balkon , ge¬
sunde Lage , Haltestelle der clcklr. Bahn,
Oststadl , ist ab 1 . Juli auf 2 bis 3
Monate billig zu vermieien .

Gest. Offerten unter Rr . 823303
an die Exp . der „ Bad. Preffe" erb.
Durlacherstr . 43 ist eine Woh¬
nung v. 3 kleiner . Zimmern, Küche ,
Keller u. Holzstall kür monatl. 16
Mk. auf 1. Juli z. vermieten . 8,,, ^

Turlacherstr . 101 ist eine Wohn¬
ung von 1 Zimmer, Küche und
Keller sofort oder auf 1 . Juli zu
vermieten . 823 .:40

Kriedenstr . 24 , Hintcrh., ist eine
Mansardeuwohuung von 1 Zim¬
mer u . Küche aus sofort od . später zu
verm. Zu erst, im Laden . 8 " " °3.2

I>udticii .
Schöner Laden mit Wohnung

und reichlichem Zubehör mitten der
Stadt unter günstigen Bedingungen
auf 1. Ott . bä . I ». zu vermieten .
Gest. Offerten unter Nr. 822868 an
die Exp. der „Bad. Presse " erb . 2.2

jDurlacti «
Auf 1 . Ott . von ttnderl . Ehepaar

3—4 Zimmerwohnung mit Garten
zu mieten gesucht. Off . mit Preis
u . 8 . T . postlaa. Durlach. 823285

neueste Mode
mit bunten

Bändern

überraschende
Auswahl 7947

Schuhhaus

n
.

r
Kaiserstrasse 183.

Stellen finden
vnchhalter , f. Eis . soft. Geh . 2400

M>, Berkänferln , für Manns-, u.
Konfekt, n, Kassiererin fof . gesucht,
durch B. „ Reform " , Karlsruhe,
Kaiserfttaße 107 , I . » 23324

Zur Aushilfe
wird ein angehender Commis ,
welcher evtl , in der Manusaktur-
branche vertraut ist , gesucht .

Offerten unter Nr. 9165a an
die Expedition der „Badischen
Presse " erbeten . 3.2

General - "Mm
Vertrieb . B232ii

Erstkl. Unternehmen pat. Artikel ,
Warcnh., Bazar, HauSh .- Geschäste zu
besuche» , sof. zu vergeben . Origmal-
Anfiräge liegen vor . Mk. 500.—
bar nötig. Näheres durch Repräsen -
tant Steinborn , 14 .

Herren u . Damen all. Stände verd .
dauernd tägl. mindest. Mk 10.— od .
neben jed. and . Berufe nionatl.Taschcn-
geld von Mk. 100.— vornehm u . leicht.

Off. „ Exporthaus " Leipzig ,
Fregeltr- 25 , erb._ 5538a

Gesucht
per 1 . Juni zur Beihilfe im
Büro für leichtere schriftliche
Arbeiten , Registratur rc . ein der

. Schule entlassener Junge mit
| schönerHandschrift im Alter von

14— 15 Jahren geg. Vergütung.
Gute Zeugnisse Bedingung .
Zu melden von 9—12 und

1von 3- 6 Uhr . 9172
feilen & Guilleaume ,

I Lahmeyerwerke , A - is.,
Techn . Büro ,

Kriegftratze 117.

Harr Uil J- Verk.u.gigarr . a .Wirte -c.
s| tl I yil . Berg. ev. 250 M mon . 5034a
H . Jflraensen& Co . , Hamburg 22 . 8.6

2.1 Tüchtiger , solider ,1M

j im Alter bis zu 30 Jahre«
j kann sofort eintreten bei

Lbersberger & Rees.

Dierierftellcn !
Ausbildung zum herrschaftlichen

Diener u . kostenloser Stellennachweis
nach beendetem Kursus.

Näheres „ Erste Berl . Diener -
schule “ Berlin , Wilbelmstr . 141.
(Gegründet 1893) ._ 5570a

Kochlehriing.
Junger kräftiger Mann aus guter

Familie per sofott gesucht. Seltene
Gelegenheit sich auszubilden . Günstige
Bediug-ungen . , 5540a

Restaurant „Krokodil“
(I. Ranges)

Bade«»Bave«.

Tüchtiger Präger.
absolut selbständig an der Tiegel-
druck -Prägepresse arbeitend, gegen
hohen Lohn u. dauernde Stellung ge-
sucht . Offerten unter Nr. 823303 an
die Exped. der „Bad. Presse" erb. 2 .1
8 cimeider - Gesuch

Ein tüchtiger Arbeiter für dauernd
sofort gesucht . Katserstraße 111 .>

Suche für sofort oder später
tüchtiges , einfaches

nicht unter 20 Jahren , zu 3 Kindern
(Jüngstes 3 Jahre ). Dasselbe soll
gut bügeln und nähen können .

Familienanschluß und gute Be¬
zahlung zugesichert. 5548a.8.1
Fran Adolf Köhler , Fforsheim ,
_ Durlacherfiraße 1.

Bess . Mädchen oder Frau für
mittag» gesucht zu einem Kind .

Näheres vormittag» 823027
5.5 Kreuzstraße 21 .

Ein gewandtes Zimmermädchen ,
welches gut nähen und bügeln kann
und gute Zeugnisse besitzt, findet auf
1. Juli gnte Stelle . 823319

Näheres Zätzringerstr . SO , II .
ein zuverlässig , solides

» Mädchen, aus anständ .
Familie, nicht unter 20 Jahren , für
Hotel am Bodensce gesucht. Stau «
auch Anfängerin sein . Offert, u . Post¬
fach 123 Konstanz erb - 5568a2,l

Anständ . Servtermädche « , welch ,
auch Hausarbeit übernimmt, oder un¬
abhängige Frau sofort gesucht .
823282 Wilhelmstraße 14 .

« Mk
Für die Kreispflege-Anstalt

Fußbach wird auf 1 . Juli eine tüch¬
tige Köchin gesucht. Der Anfangs¬
gehalt von 425 Mk . steigt nach dem
Probehalbsahr um jährlich 2b Mk .
bis zur Höhe v . 500 Mk . bei freier
Station .

Krankenkassen - u . Jnvalidenver -
sicher . -Beiträge ttägt me Anstalt .

Bewerbungen und Zeugnisse sind
sogleich an die Anstalt einzusenden .

Ofenburg , 8 . Juni 1908.
Sander - Ausschuß .

Geldreich 8566a

Suche per 15 . Juli oder |
1. August ein tüchtiges

Mdeduii ,
da» selbständig kochen und j
den Haushalt allein führen
kann . Lohn monatlich 25

I bis 30 Mark. Vorzustellen I
! im Laden Kaiserfttaße 181. |
9184 Aris H . Kahl .

(gut braves

ItiädclKit
per sofort oder 1 . Juli
gesucht. Zu erfragen

Krenzstr . S, 1 Kr .
Mädchen gesucht .

littt junges, fleißiges Mädchen
wird bis 1. Juli gesucht . 823295
5. 1 Hardtstraße 28 .

Ges. in kinderl . Haushalt
tficht.

Mädchen
! w . d . bess. Küche selbständig u.
I gut kocht u . etwas Hausarb . !
übernimnit . Zimmermädchenu.
Bursche vorh . Geh . 30 Mk.
monatl . Zeugnisabschriften u.

s Bild erbeten. 5546 » |

Fttil -ZWlmnil Bellardi
j Ltratzburg i Eis ., Twingerstr . 5. 1

Suche zum sofortig . Eintritt ein
anständig . Mädchen für di« Küche.
823268 _ Gottesauerstraße 5.

Ein eins . , bürg . , jung . Mädchen
wird zu einer Dame gesucht.
823284 Kriegstraße 76, pari .

1uncie Putzfrau
gesucht . Herren raße 15 , 111.

Vorstcllen Montag 8 — 10 Uhr
morgens._ 9o79

L 'L liichligc Person
zum Waschen und Putze » gesucht -
823292 Herreustr . 14 , 3 . St .

8ltzIt6N5 «cnen ^
oa

Joi

Junger , tüchtiger
Kaufmann

25 Jahre alt , seit 2 Jahren als
Reisender in einem Kurzworenge-
schäste des bad. Oberlandes tättg ,
sucht, geMtzt auf Is -Zeugniff«,
Stellung als Reisender od . Lagerist.
Gleich »reiche Branche.

Osserlen unter Nr . 822961 an
die Ervedition der „ Bad . Preffe" ,

Tüchl . , zuverläss. , im Packen gut
bewandert. Mann sucht Stelle als
Ausläuser , Magaziu ., Kaffier. od .
Hausmeister. Ost. unt . Nr . 823269
an die Expch. der „Bad . Presse" .

Krenndlich möbl . Zimmer
i . ruh . Hause an sol . Herrn preisw .
zu vermieten. Boeckhstraße 10,
4. Stock (SüdweWadt ) . 823280

Kronenftratze 52
Zuckerwaren -Ladeu , einfach möbliert.
Zimmer mit 2 Betten, evtt. mit
Pension , billig zu vermieten . 8 **" «, .,
Adlerstraße la , 3 Tr . , ist a . 1 . Juli

ein schön ., groß., hell . U . hübsch
möbl. Zimmer an geb . , sol . Herrn
zu vermieten. 823283

Adlerstraße 32 , 3 . Stock, ist «in
gut möbliertes Zimmer mit oder
ohne Pension auf 1 . Juli zu ver¬
mieten . 823338

Beruhardstr . 6, pari ., ist ein schön ,
möbl. Zimmer mit separ. Eingang
an Herrn od . Fräul . bist, zu verm.,
evt. auch vorübergehend . 823288.2.1

BtSmarckstr . 31 , Part., ist ein gut
möbliertes Zimmer auf sofort oder
1 . Juli zu vermieten . 823289.2.1

Bürgerstr . 13 ist im Vorderhaus»
parterre, ein schönes, gut möbliertes
Zimmer mit besonderem Eingang,
auf die Straße gehend, sofort oder
bis 1. Juli zu vermieten . Zu er-
sragen im Vorderh., pari. 823315

Gcorgfriedrichstraße 30 , 5 . St . , ist
sofort od. spater fühl . Zimmer an
ord . Arbeiter zu verm. 823279

Herrenstratze 6, Vorderh. 2 . Stock ,
ist ein schön möbliertes Zimmer
zu vermieten. 823267

Kaisrrstraße 15, 2. Stock, links,
ist ein möbliertes Zimmer an einen
solid . Arbeiteroder anständ . Fräulein
auf 1 . Juli billig , u vermiet . 8 „ „„

Katserstraße 27, Seitenbau , pari .,
ist ein einfach möbliertes Zimmer
auf 1 . Juli zu vermieten . 823309

Borlstraße 34 , parterre , ist ern
gut möblictteS Zimmer auf 1 .
Juli billig zu vermieten . 823317

Zähringerstraße 13 ist ein möbliert .
Mansardenzimmer an e . anständ .
Arbeiter zu vermieten. Zu erftag .
1 Treppe hoch . 823277

Zähringerftr . 17 b , 3. Stock, ist
eine möblierte Mansarde zu ver¬
mieten . 823339

Zähringerstraße 27 , 3. St . links,
ist sogleich ein eins . , g. möbliertes
Zimmer zu vermieten. 823231

Zähringerstraße 30 ist ein Man - :
sardenzimmer, gut mobl. , zu verm.
Kann sof. bezogen werden. Näh . .
Vorderhaus , parterre . 823222

Zähringerftr . 77, zwischen Lamm -
und Rittcrstr., ist em schön möbl .
Zimmer mit Balkon preiswert zu
vermieten . 823320

Näheres daselbst 1 Treppe.
Leeres, groß. Zimmer im 4 . St . '

billig zu vermieten . Zu erfragen -
Bürgerstraße 6, Part . 823278

Miet-Gesucbe
Spezerei-Geschäft

wird auf 1 . Oktober zu miete « ge¬
sucht. Offerten unter Nr . 823271
an die Exped . der „Bad. Presse ".

Stallung
gesucht

I für 2— 3 Pferde mit Bur¬
schengelaß und Wagcnremise

j ver gleich oder l . Oktober
im Zentrum der Stadt .

Offerten mit Preisangabe
| unter Nr. 9164 an die Exp. |
der „Bad. Presse " erbeten .

Frcundl. Wohnung von 2 gr.
Zimm. nebst Maus. od. Badez . u.
KochgaS wird von ruh. Familie zu
mieten gesucht. Preis nicht über
Mk . 330.— . Offert, mit Preisang .
unter Nr. 823337 an die Exped.
der „ Bad. Preffe* erbeten .

Wohnung gesucht.
Nähe Karlsruhe wird eine kleinere

Wohnungauf 1 . Ott . zu mieten gesucht .
Offerten unter Nr . 823304 an die

Expedition der „Bad . Presse " erb .
Alleinstehende Dame sucht Zwei -

Zimmerwoynnng (Vorderhaus)
auf 1 . Oktober . Gest. Offerten unt.
828298 an die Erb , der „ Bad. Presse"

Gesucht wird eine 2— 3 Ztmmer -
wohuuug nebst Zubehör von kleiner
Familie, 3 Pers. , im gut. Hause aus
1 . Okt . Lessing- od. Scheffclstr . bevor»

Offerten unter Nr . 823248 an btt
Exped . der „Bad . Presse " erb. 2 .2

Gcbild . anständ . Dame sucht 1
gut Timm01 » in besserem ß
möbl. 1/llülllul Hause , auf
1. Juli , Nähe Friedrichsplatz .

Gest. Offerten u . Nr. 823322
an die Exp . der „ Bad. Pr ." erb.

MSblierte » Zimmer mit 2 Bet¬
ten auf 4—6 Wochen zu miete « ge¬
sucht . Adr. mit Preisangabe unt«
Nr. 823307 au die Expedition d«
„Bad. Presse " erbeten .

2 gut möblierte Zimmer , Wohn -
und Schlafzimmer , am liebsten »hin
vis-a- vis , inmitten der Stadt , au,
1 . Juli zu mieten gesucht .

Offerten unter Nr . 9t>59 an dir
Exped . der „ Bad. Presse " .

Möbliert . Zimmer zu miete »
gesucht auf 1. Juli in nächster Näh ,
der Hauptpost . Offerten mit Preis -
ongabe unter Nr. 822773 an die
Exped. der . Bad. Presse " erb. 3.3
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Badischer Landtag.
2. Kammer .

91 . Sitzung . A Karlsruhe . 20 . Juni .
Präsident Fehrenbach eröffnet« 9^ Uhr die Sitzung.
Am Regierungstisch: Minister Frhr . von Marschall und Regierungs -

kommissäre ; später Finanzmimster Honseü.
Reue Einläufe lagen nicht vor ; es konnte deshalb sofort in dre

: Tagesordnung eingetreten werden.
Es erfolgte zunächst die zweite Lesung des Gesetzentwurfs, di« Ver¬

lesung der badisch-schweizerische» Landesgrenze bei Leopoldshöhe.
Der Berichterstatter Dr . Binz (natl . ) hatte weitere Ausführungen

nicht mehr zu machen .
‘ Das Gesetz fand in namentlicher Abstimmung einstimmige Annahme.

Abg . Dr . Wilckens ( natl . ) erstattete hierauf namens der Budget¬
kommission Bericht über den Gesetzentwurf, die Steuererhebung im
Monat Juli 1908 . Die Kommission hat den Entwurf bereuen und ist
zu dem Antrag , gelangt , dem Gesetze zuzustimmen und über dasselbe in

' abgekürzter Form zu beratein Das Gesetz hat einen Artikel, der lautet :
. Die direkten und indirekten Steuern , die im Monat Juli 1908 zum
Einzug kommen , sind , soweit rächt durch neue Gesetze Abänderungen ver¬
fügt werden, nach dem dermaligen Umlagefutz und den bestehenden Ge¬
setzen und Tarifen unter Berücksichtigung der durch das Gesetz vom 24.
Dezember 1907, die Steuererhebung in den Monaten Januar bis mit
Juni 1908 betr . , getroffenen Abänderungen zu erheben. DaS Finanz¬
ministerium ist mit dem Vollzug beauftragt . " Nach dem derzeitigen
Stand der Budgetberatungen ist nicht zu erwarten , daß das Finanzgesetz
bis Ende dieses Monats erlaffen werden kann, bis zu welchem Zeitpunkt
die einstweilige Forterhebung der direkten und indirekten Steuern durch
das Gesetz vom 24 . Dezember 1907 vorgesehen ' st . Dagegen darf an¬
genommen werden, daß das Finanzgesetz bis Ende Juli 1908 zu stände
kommt . Es ist daher di« Erstreckung der Frist für die einstweilige Fort¬
erhebung der Steuern unter Berücksichtigung der durch das Gesetz vom
24. Dezember 1907 getroffenen Aenderungen auf den Monat Juli er¬
forderlich . Die Budgetkommiffionist nicht Schuld, wenn die Beratungen
nicht so weit gediehen sind , daß das Finanzgesetz noch in diesem Monat
erlaffen werden kann. Wir sind in der Kommission seit 14 Tagen mit
unseren Arbeiten fertig. Im Rückstand ist nur noch das Eisenbahnbau¬
budget. Das hängt aber damit zusammen, daß dieses Budget erst
später vorgelegt wurde. Bei der Bedeutung dieses Budgets war eine
eingehende Beratung notwendig. Der Bericht ist aber jetzt fertig und
wird demnächst dem Hause zugehen. Im übrigen fehlt noch der Nachtrag
zum Budget, den die Regierung in Aussicht gestellt hat . Die Regierung
will auch erst die Erledigung der Beamtengesetzgebung abwarten und

»dann dem Landtage noch einen zweiten Nachtrag unterbreiten , der das
alles umfassen soll, was mit dieser Gesetzgebung zusammenhängt . Erst
dann kann das Finanzgesetz erlassen werden. Die Kommission ist daher
der Auffassung, daß gar nichts anderes übrig bleibt, als ein Gesetz auf
Steuerverlängerung vorzulegen. Wie schon ausgeführt , beantragt die
Kommission Genehmigung des Gesetzes .

Finanzminister Honsell : Ein Vorwurf kann gegen die Budgetkvm-
mission nicht erhoben werden. Die Beratungen sind noch nicht so weit
gediehen , daß ein Abschluß des Finanzgesetzes noch nicht erfolgen konnte .
Es mußte deshalb die Gesetzesvorlage gemacht werden. Der Nachtrag
zum Budget hat sich wegen der Beratungen zwischen den Ministerien
eiwas verzögert. Er ist aber jetzt in Druck gegeben und wird am Montag
oder Dienstag im Hause zur Verteilung gelangen können . Ich hoffe,
daß wir nicht in die Lage kommen , noch ein weiteres provisorisches
Steuergeseh erlassen zu müssen .

Das Gesetz wurde darnach mit allen Stimmen bei einer Stimm -
enthaltung , Abg. Süßkind (Soz . ) , angenommen.

Abg . Süßkind ( Soz . ) berichtete sodann für die Budgetkommiffion
über den Gesetzentwurf, die Befreiung der Lahrer Stratzenbahngesellschaft
von der Bermögeussteuer betreffend. Das Gesetz besagt in seinem ersten
Artikel: «Die Lahrer Straßenbahngesellschast wird in bezug auf die
Nebenbahn Rhein-Lahr-Seelöach und deren Beiwerke von der Vermögens¬
steuer sowie der sich daran knüpfenden Gemeindeumlagen befreit. DaS
bei dem Unternehmen verwendete Personal unterliegt bezüglich der Be¬
steuerung den allgemeinen gesetzlichen Bestimmungen." Artikel 2 be¬
stimmt: « Dieses Gesetz tritt mit dem 1 . Januar 1903 in Kraft .

" Das
Unternehmen der Lahrer Straßenbahn hat seit seiner Entstehung mit
finanziellen Schwierigkeiten zu kämpfen. Um hei ihren schwierigen Ver¬
hältnissen ihr «in« Entlastung zu gewähren, bezweckt der Gesetzentwurf,
sie von der Vermögenssteuer zu befreien. Die Komission stellt den An¬
trag , dem Gesetze zuzustimmen und über dasselbe in abgekürzter Form
zu beraten.

Abg . Dr . Schneider (natl . ) : Der Kommissiondanke ich für die wohl¬
wollende Behandlung der Vorlage und das Haus bitte ich, dem Gesetze
zuzustimmen. Das , was mit dem Gesetze bezweckt wird , ist durchaus
gerechtfertigt. Der Redner kam sodann des näheren auf die Betriebs -
vevhältniffe der Bahn zu sprechen und hob hervor, es handelt sich jetzt
darum , das in die Tat umzusetzew, was das Haus schon vor 10 Jahren
für selbstverständlich gehalten hat .

Abg. Eichhorn (Soz . ) : Wir sind nicht in der Lage, dem Gesetze
zuzustimmen. Wir sind der Auffassung, daß kein Anlaß besteht , privat .

Kapitalistischen Unternehmungen , und das sind die Privatbahnzcsell -
schaften , Geschenke am Steuernachlatz zu machen . Die Pribatunter .
nehmer legen ihr Geld an , um damit zu verdienen , und ihnen das
noch zu erleichtern, besteht kein Anlaß . Wenn die Unternehmer mit
der Bahn nicht bestehen können , dann soll sie ihnen der Staat ab-
nehmen. Er handelt damit nur nach einem Wunsche der Kammer .

Abg . Dr . Heimburger (Dem. ) : Bei der Gesellschaft der Lahrer
Straßenbahn handelt es sich nicht um eine Unternehmergesellschaft, die
den Bau von Privatbahnen betreibt . Es handelt sich vielmehr um eine
Gesellschaft , die sich zusammengetan hat , um mit dem Bau der Bahn
die wirtschaftlichen Interessen ihrer Heimatgegend zu heben. Wir
haben es also hier mit einer gemeinnützigen Bestrebung zu tun . für die
die Leute ihr Geld hergegeben haben. Es kann demnach von kapitalisti¬
schen Interessen keine Rede sein. Ich bitte da§ Haus , dem Gesetze zu¬
zustimmen.

Nach weiteren kurzen Bemerkungen der Abg . Eichhorn (Soz . ) , Dr .Schneider (natl . ) und des Berichterstatters wurde das Gesetz mit 43
gegen 10 (sozialdemokratische ) Stimmen angenommen.

Abg. Dr . Wilckens (natl .) erhielt hierauf das Wort zur Geschäfts¬
ordnung . Er stellte den Antrag , die Sitzung jetzt auf eine halbe Stunde
zu unterbrechen, um den Fraktionen Gelegenheit zu geben, sich über
die geschäftliche Behandlung der Beamtengefetzvorlagen schlüssig zu
machen .

Das Haus stimmte nach einer kurzen Geschäftsordnungsdebatte , ander stch die Abg. Kopf (Zentr . ) , Frühauf (freis.) , Geck (Soz . ) und Dr
Hetmburger (Dem. ) beteiligten , diesem Vorschläge zu

Rach Wiederaufnahme der Sitzung , die erst wieder nach einer
Stunde erfolgte, trat die Kammer in die Beratung einer Reihe Berichteder Petitionskommission ein. EZ berichtete

Abg . Wiedemann (Zentr .) über die Bitte -des Kanzleirats a . D .
iLudwig Rödt in Karlsruhe um Erhöhung seines Ruhegehalts . Die
Kommission beantragte , die Petition der Regierung in dem Sinne
empfehlend zu überweisen, daß sie prüfe , ob auf Grund des 8 63 der
Novelle zum Beamtengesetz dem Gesuche des Bittstellers entsprochen
werden kann.

Dem Anträge wurde ohne Debatte zugestimmt.
Abg. Kräuter (Soz . ) erstattete Bericht über die Bitte des Bahn -

Wärters a . D . Friedrich Hügin in Basel um Unterstützung. Der Antrag
der Kommission ging auf Ueberweisung zur Kenntnisnahme .

Der Anttag fand debattelose Annahme . Weiter berichtete
Abg . Müller (natl .) über die Bitte des Kanzleigehilfen Johann

Gönner in Mannheim um etatmäßige Anstellung und Besserung seiner
Ernkommensverhältnisse. Die Kommission stellte den Antrag , die Pe¬
tition zur Kenntnisnahme zu überweisen . Das HauS sttmmtc dem
SU. worauf die Sitzung geschlossen wurde .

Nächste Sitzung : Montag ys5 Uhr . Tagesordnung : Beamtenaesetze.

_ Kadiscye Kresse ._
Die Wirkung des neue« Gehaltstarifs für die

Schreibbeamte«.
— Aus Beamtenkreisen erhalten wir folgende Zuschrift :
In der Generaldebatte der Kommission für die Beamtenvorlagen

stimmten sämtliche Mitglieder dem Berichterstatter darin zu, daß die
Notwendigkeit einer namhaften Aufbesserung der Gehälter aller Be¬
amtengruppen ohne weiteres anerkannt werden müsse und die Beamten
so gestellt werden sollen , daß sie unter den jetzigen Lebensverhältmssen
standesgemäß mit ihren Familien auSkommen und ihre Kinder , ohne
darben zu müssen , erziehen können . Diesen Gesichtspunkten ist bei den
Kanzleigehilfe« der Kollegialmittelstrllen, Landgerichten, Staatsanwalt¬
schaften und Zentralkassen nicht Rechnung getragen , weil dieselben bei
ihrer etatsmäßigen Anstellung als Schreibbeamte nach dem Entwurf
des neuen Gehaltstarifs weniger bekommen , als ihnen nach den alten
Bestimmungen zusteht. Hierfür ein Beispiel bei etatsmähiger An¬
stellung auf 1. Januar 1909 : Das Einkommen würde nach den alten
Besttmmungen in J 7 des Gehaltstarifs betragen im 1 . und 2. Jahr
Gehalt samt WohnungSgeld 1700 Jl , im 3 ., 4 . und 5. Jahr 1900 Jl , im
., 7 . und 8. Jahr 2050 Jl , in diesen 8 Jahren 15 250 Jl \ nach den
neuen Besttmmungen in L 2 des Gehaltstarifs im 1 . und 2 . Jahr
Gehalt samt Wohnungsgeld 1600 Jl , im 3, und 4 . Jahr 1670 Jl , im 5.
und 6. Jahr 1740 Jl , int 7. und 8. Jahr 1810 Jl , in diesen 8 Jahren
zusammen 13 640 Jl , gegenüber der Summe nach dem alten Gehalts¬
tarif 1610 Jl in 8 Jahren weniger.

Selbst wenn ein solcher Beamter im günstigsten Falle unter der
Voraussetzung des 8 9 der neuen Gehaltsordnung sofort bei der etat -
mäßigen Anstellung 2 Zulagebeträge bekommen würde , so wäre dies
8 mal 140 —: 1120 also immerhin noch 490 Jl weniger wie nach den
alten Bestimmungen. Wo bleibt da die Aufbesserung für all« Beamte ?
Wenn man die Nottage derjenigen Schreibbeamten anerkannt , die im
vorigen Jahr etatsmaßig angestellt wurden und ihnen durch eine außer¬
ordentliche Zulage ihr Einkommen verbessern will, warum will man
sie nicht bei denjenigen anerkennen , die erst im nächsten Jahre etat¬
mäßig angestellt werden? Was nützt eS den Beamten , wenn er viel¬
leicht nach 20 Jahren die Aussicht hat. einmal 800 Mark mehr zu be-
kommen und jetzt darben muh ? Man sage nicht , der Beamte brauche
nicht alle Stufen der L -Klasse zu durchlaufen . Vor achtjähriger Dienst -
zeit wird er wohl kaum in die ss-Klaffe kommen . In der Kommission
ist man wohl selbst der Ansicht gewesen , daß die L -Klafse von den
meisten durchlaufen werden muß , sonst hätte mau das Endgehalt dieser
Klasse nicht zu erhöhen brauchen. Nicht eine Herabsetzung des An¬
fangsgehaltes , sondern eine Erhöhung desselben wäre notwendig ge¬
wesen , um eine Aufbesserung dieser Beamtengruppe herbeizuführen .
Alle die Kanzleigehilfen, die mtt der Aussicht auf etatSmäßige An¬
stellung mit 1250 Jl Gehalt und 450 Jl Wohnungsgeld eingetreten sind ,
haben u . E . einen Anspruch darauf , wenigstens nicht mit einem ge¬
ringen Gehalte angestellt zu werden. DaS Plenum d«S Abgeordneten¬
hauses dürfte alle Ursache haben, sich diese Gehaltsaufbesserung
gründlich anzusehen.

Nun zur Titelfrage . Wir sind keine Titelfexen , wollen aber doch
mit einigen Worten Stellung zur Frage nehmen. Die Kanzleiassistenten
haben gar keinen anderen Titel verlangt . Die Großh . Regierung
glaubte aber , sie mit dem schönen Titel «Schreiber " beglücken zu müssen.
Die Kanzleiassistenten haben dann in einer Petttion um Belastung
ihres Titels gebeten. Die Kommission hatte auch das Empfinden , datz
der «Schreiber" despektierlich gebraucht würde und einigte sich auf den
Titel «Schreibbeamte" . Titel sind doch so billig und es ist mit ihnet .
gerade in der letzten Zeit bei den oberen Beamten nicht gekargt worden .
Warum läßt man den Kanzleiassistenten ihren alten , liebgewordenen
Titel nicht ? Wie man hört , sollen diejenigen mittleren Beamten ,
deren Titel ebenfalls auf Assistent ausklingt , die eigentliche Triebfeder
der von der Regierung vorgeschlagenen Maßnahme sein. Sie glauben ,
daß sie mit den Kanzleiassistenten verwechselt und ihr Ansehen dadurch
geschädigt werden könnte . Hoffentlich tritt auch hier das Plenum des
Landtags dafür ein, daß den Kanzleiassistenten ihr bisheriger Titel
belassen bleibt, zumal dies die Regierung nicht einen Pfennig kostet.

Handel und Berkehr .
Die Einnahmen der badischen StaatSbahne « betrugen im

Monat Mai 1908 nach geschätzter Feststellung insgesamt 8 128 430 Jl ,
das ist gegenüber der geschätzten Einnahme des Mai 1907 405 810 Jl
gegenüber der endgültigen 258825 M mehr. Der Personenverkehr er-
brachte 269 070 bezw . 335 077 Jl mehr, der Güterverkehr 72 280 mehr
bezw . 86 257 Jl weniger. Insgesamt wurden im laufenden Fahr (von
Januar bis mit Mai ) eingenommen 37 287 240 Jl , d. i . gegenüber der
Einnahme im gleichen Zeitraum des Vorjahres 2 071 900 bezw .

-2 460 931 Jl weniger. Der Güterverkehr war , wie in der «Krlsr . Ztg ."

bemerkt wird, im ganzen normal und zeigte gegen 1907 eine kleine
Steigerung , die in der Htuptsache auf den Stückgntverkehr entfällt . Dte
Bedarfszüge mußten auf der Hauptbahn , der Odenwaldbahn , Schwarz¬
waldbahn und über Mühlacker in beträchtlicher Zahl geführt werden.
In Mannheim zeigte sich gegen 1907 ein leichter Berkehrsrückgang, der
in erster Reihe auf die Arbeitseinstellung in der Holzindustrie , dann
auch darauf zurückzuführen ist, daß im Mai 1907 der Eilgutverkehr
infolge der Jubiläumsausstellung besonders stark war . Der Schiff¬
fahrtsverkehr aus dem Rhein war bei günstigem Wasserstand lebhaft .
Der Neckarschiffsverkehr , der infolge Streiks der Neckarschiffer seit 25.
April geruht hatte , wurde am 9 . Mai wieder ausgenommen . Im An¬
fang des Monats bestand an einzelnen Tagen ein leichter Mangel «n
Güterwagen , der sofort beseittgt werden konnte . Die geschätzte Ein¬
nahme aus dem Güterverkehr war im Mai 1908 um 72 280 Jl und in
den Monaten Januar bis Mai 1908 um 880 260 Jl höher als tn den
entsprechenden Zeiträumen des Jahres 1907.

$ Karlsruhe , 19 . Juni . Der Karlsruher Rheinhasen-Schiffsvenkehr
gestaltete sich in der Zeit vom 14.—16 . Juni folgendermaßen : Ange¬
kommen sind 8 Schiffe mit Kohlen und Koks und je 1 Schiff mit Weizen
und Mehl, Braunkohlenbrikets, Pitschbineholz und Erlenholz . Abge¬
gangen sind 8 Schiffe leer, 2 Schiffe mtt Holz und je ein Schiff mit
Stückgut und Alteisen .

qb Mannheim, 19 . Juni . Im April betrug der Güterverkehr i«
den Mannheimer Häfen 802 000 Tonnen , gegen 720 000 im gleichen
Monat des Vorjahres. Neben dem Rheinverkehr hat auch der Neckar,
verkehr zu Tal sehr beträchtlich Angenommen .

3 Neckarelz,
" 9 . Juni . Die Heuernte ist in vollem Gang . DaS

diesjährige Heu ist allgemein sehr gut ausgefallen . Zwischen hier und
Eberbach wird bei jetzt schon abgeschlossenen Verkäufen für den Zentner
durchschnittlich zwei Mark bezahlt.

)— ( Braunkohlen- Briket- Verkaufsverei«, G. m. b. H., ESl«. Die
Herstellung an Braunkohlenbrikets betrug : im April 1908 260 085
Tonnen , im März 1908 247 684 Tonnen ; im Aprll 1907 211 231

Tonnen , im März 1907 231 219 Tonnen ; im Mai 1908 261 740
Tonnen ; im Aprtt 1908 260 085 Tonnen ; im Mai 1907 210 41»
Tonnen , im Aprll 1907 211 231 Tonnen. Abgesetzt wurden : im Aprir
1908 221 673 Tonnen im März 1906 218 538 Tonnen ; im April
1907 208 866 Tonnen

'
, im März 1907 235 019 Tonnen ; im Mai

1908 206 878 Tonnen , im April 1908 221 673 Tonnen ; im Mar
1907 196 580 Tonnen , im April 1907 208 866 Tonnen .

Telegraphische Kursberichte
vom 20. Juni .«

4°/, 1897 Arge« . 87.—
5-,,1896Ldinese«101.25
4' |, */o 1898 . 96.70
b'% Mexikaner amort.

innere t — IV 98.50
6% dito a>n{.

äußere 1890 101.10
4 ' ),°/» Ruff. Staats¬

anleihe v. 1905 95 .30
47°do.Rente 1902 83£ 0
4% Türken »nifiz.

von 1903 96 50
Türkisch« Lose 148.—
Bad. Zuckers. W. 147.—
A. » lertr.-Gei. <i . 210 .60
Elekt.. « ei.Schuck . 106.50
Maschin-Äritzner 210.—
KarlSr. Maschen. 212.—
H.-A. Packetjahrt 108 .60
Nordo . Lloq» 96.50

Rachbdrs -
Uhr Nachm.)

Oest. Kredit -«. 194.30
Deutsch « B.-A. 228.70
DiSkonto-Lomm . 171 .75
DreSdeaer Bant 137.—
Ost.S - Bah«(Fr .)149.10
, SüdbahnLomb. 25.30

Lenden,: schwach.

Krankfurt «, « .
(Ansangsknrse.)

Oest. Lred^ A. 194.50
£ i*t Louu-A. 171.50
Dresdener B.-A. 136 50
Oest.St « tt»R-A. 14910
Lombarden 26.30
Hotthardbahn-A. — .—

Tendenz: matt.
Frankfurt a. M.

(MttteikursO
Wechsel Amsterd. I68ch5

„ Autwerpen809 .50
, Italien «11.83
- London 203.72
m Bari » 81166

Schweiz 8II .60
, Wie, 849.33

Privatdirkonto 3V,
Napoleon» 1629

^Deutsche Reichs-
Anleihe 9190

3 ' /. do. 82.65
’i 'h Pr . Conj. 91.85
4 ' /. Jtal . Reale
4*y # Oest. Goldr. 99.—
t '/, "

- «Oelt.Stlber 9« .20
62.80
82.40
82 .40
95 .50
93.30

6' /, t. Portua .
4' /, 1880 Ruff,«
4' /, Serben
4' ', Spa ». Ext.
4*/°U«gar.Goldr. . . .
4"/. Uugar.Staatsr .93.
Badische Baut 130.—
Hom .-VM. Bank 107 .50
Darmstädter „ 123.50
Deutsche Baut 229.70
Diskonts 171.75
Dresdener Baut 137.—
Oestr .Lä«derdank —
Rhein . « redit-Bk.134.50

, tzyp.-Bk. 192.20
schaaffh. Bank 13125
Wiener
Ottomanbank
Bochum
Laurahütti
Gelsenk.
Harpeuer

Teudeuz :

143.50
207 .30
201 .50
186 .-
195.90

schwach.
(Schlußkur,«).

t °/°neueBad .1908 99.75
*"/. Bad. 1901 99.70
30, °/, « abg. 1. Fl. 93 .05

dto. l. M. 92.65
30, °/« 1892/94 91.40
3 '/.°/, Bad. 1900 —
3 '/» ' /, , 1902 91 .25
3 '/, "/« Bad. 1904 91-25
3 '„ 7,Bad . 1907 91 .25
3°/, Bad. 1836 — .-
4°/. Bayern 1907 100.20
t°/c>Württb. 1907 100.40
t°/. RH. H«. Pfdb. t,.

1912 97.50
IV , 1917 98.50
302% . 1914 89.90

Berlin (Ausaug»kurse).
Ost. « resit. Ätt,en194.i0
Bert. Hauüeirg. 159.40
Komm^DiSl^-Bk. 107 .—
LarmftädterBauk —.—
Deutsche Baut 229.—
DiSkoato-rromm, 171.40
Dresdener Bank 136 -50
Balt. 0. Ohio 84.90
Lochum.Gutzstabl206 40
Dortm.Unwui.il.!!. 55 .20
B. Kö^ u. Laurah.201.70
tzarpener 195.70

Lende »» : schwach.

Berlin (Schlußkurse.)
3»/. °/. Bad. 1900
*7.7. . 1904
3V/ « . 1907
4% Mln (. 1907 99 .50
3*/, Jl» Re»ch»anl. 91.80
S' /» Reich»anleche 82.60
31/»*/, Preuö. L. 91.75
»' /, dito 82 50
4Vg% 8tufienl905 95,10
4 ',,7 » Japaner » 89.20
Oest. Kreoitakt . 194.20
DiSkonto-Komm. 171 .50
Dresdener Bank 136,50
Nat.-Bk.f. Dtschl. 113 .—
Konu-DiSl^ Bank 107.20
Ojt.StaatSd.(frz.) 148.90
Sanada-Pacisi« 155 .90
Bochumer Gabst. 208 .40
B- Kö^ mLanrah. 201.90
Gelsent -Bergwert 185,70
tzarpener 195.70

PHSnkx 164.80
Dynamit Trust 153.20
Allg. « eV« es. E. 2l1 .20
EleVÄ - Schuckert 106.20
Westeregel « 176 .70
D.Mtta1lpatr. Fk .255.50
Msch.-Fk. Gritzner208.S0
V^ ökn-9tottwtU.227.—
Brauerei Stauer 253JSO
P^ Una. K. Pfdbr . 93.25
Pest.. U«g. L Obl. 93.90
Ug. Schmalbah« 1 93L5
PrivatdiSkonte 3 V,

Berlin (Nachböcse.)
Oest. Kredit -Akt. 194.60
Berl. tzaud.-Ge,. 159.70
Deutsche B^ A. 229 .20
DtSl. ikomnn-A. 171.70
Dresdener B.-A. 136.70
Lomd, Ost- Südb . 25 .30
Ball. u. Ohio 84.80
Bochumer Gußst. 20810
Dortm. U- t-it . 0, 55 .50
Laurahütt« —
Geljeuktrche» —.—
tzarpener 196 .20

Teudeuz : fest.

« ton (10 Uhr.)
Ost. » redltaktiea 622 .50
, Ländervank 440. 20
_ Staat, », (fr^ ) 697 .20

Loml>. iöst.Südd .) 128 .70
Marknote» 117.63
Hst. ttronenrente 97.40
Ost. Papierreut « 99.40
Ungar. Gotdr. 111 .15
Una. Sroae »rent« 93.15

Tendenz : ruhig.

Pari».
3'/ , frauz. üteal« 94.70
4°/, Italiener —
4*/, Spanier 96.90
4% Türk .,unisiz. 96.45
Türkisch« Lose 180.—
Banque Ottomau 725. —
Rur Tinto 16.54

Ehartered
de Beer »
Gast Rand
Goldstetd »
Randmme»
Auaconda
Mchison common

17 Sh .
11'/.

4 V.
3 '/,
67. ’
87 .

. 837.
„ preserred 96- -

Chicago , Mllwauke
and St . Paul 135'/»

Denver preferred 65»/* '
LuotSville Rashv. 106 '/,
Union Pacific 149*/, .
United Etat . Steel Corp.

commo 387,
dtto verserred 104—

Auszug aus den Staudesbucher« Karlsruhe.
Todesfälle : >

16 . Juni : Anna, all 2 I . , V. Konrad Szimnosek, Buchbinder. —
17. Juni : Cäcilie Burkart , alt 69 I ., Witwe des Hauptlehrers Anton
Burkart . Emma Braun , alt 31 I ., Ehefrau des Landwirts Anton
Braun . Johann Schucker, Taglöhner, ein Ehemann , alt 36 I . Valen -
ttn Fntz , Schuhmacher , ein Ehemann, alt 56 I . Helene May , alt 75 I .,
Ehefrau des Privatiers Friedrich May. Louis Hofmann, Privatier , ein
Ehemann , alt 73 I . Philipp Matheis, Zimmermann , ein Mtwer alt
75 I . — 18 . Juni : Brigitte Feist, alt 69 I . , Witwe des Eisenbahn -
arbeiters Adam Feist. Lina Hofheinz , alt 33 I . , Ehefrau des Maurers
Ludwig Hofheinz . — 19 . Juni : Anna Becker , alt 23 I . , Eheftau de»
Rechtsanwalts Sigmund Becker . Walter , alt 1 Mt . 16 Tg ., V . 5barl
Binder , AushllfSschaffner.

Neueittgelaufene Bücher und Schriften
8 « beziehe« durch A. Bielefeld '» Hofbuchyandlung.

Liebermann u. Cie.. Karlsruhe .
Die „Arena ", Herausgeber Dr . Rudolf Pretzber, Verlag Dr .

Otto Eyler , Berlin , zu empfehlen , haben wir hier schon öfters Ge¬
legenheit gehabt. Diese außerordentlich aktuell gehaltene vornehme
Zeitschrift, deren einzelne Monatshefte (Preis 1 Jl ) ein völlig tb-
geschlossenes Ganze bilden, zeichnet sich sowohl durch ihre literarischen
wie illustrativen Beiträge , mit denen sie auch den Ereignissen deS
TageS künstlerisch nachzugehen weiß, hervorragend auS. Das Juuihest
enthält u. a . einen Berliner Sezessions -Artikel „Alte und neue
Kunst" von Paul Kraemer, der u. a . eine fein illustrierte Gegen¬
einandersetzung der «Versuchung de? heiligen Antonius " nach den Ge¬
mälden von Louis Cottnth , David Teniers und I . A. Bollin bringt .
Den Karlsruher Lesern wird jetzt angesichts der Dreffurdarbietungen
des Zirkus Sarrasani der mtt einer Reihe von Illustrationen ver¬
sehene Arttkel des bekannten Zirkttsschriftstellers Signor Saltarino
über «Moderne Gladiatoren " besonders interessant sein , da er viel
neues vom «geharkten Sande " zu erzählen weiß, sowohl aus dem
Reich der Akrobaten wie der Dresseure usw . Photographische und
naturwiffenschatftliche Winke versch .ebenster Art , Plaudereien aus den
Rennställen der Saison , ein Berliner Premieren -Kehraus (von Rudolf
PreSber ) , eine Revue der Karrllatur u .s.f., bestätigen mit ihrem reichen
Bilderschmucke die Vielseittgket der Zeitschrift, die sich darum schon
manche Freunde erworben hat.

& 8tz
Brauerei Fr. Hoepfner • Karlsruhe

empfiehlt Ihre rezenten und vollmundigen «um

| teiger« and Cxportbi'sre, heil und dunkel i
in Quantitäten von 20/1 und 20/2 Flafdien, sowie in Gebinden.
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. Breitbarth

I 9168 Ecke Kaiser * and Herrenstrasse .
M = Mitglied des Rabatt -Spar -Vereins . - ■

# # »mH- in Em,/t/
^ „Germania “ ^

Telephon
505 .

Harl-Friedriclistr. 1,
Eingang Zirkel ,

Spezial-Institut für Kalligraphie u.
praktische Kontorwissenschaften .

Existenz
für

ßerren und Damen
aller Stände .

Tages - und Abend- Kurse.
Lehrfächer :

Schönschreiben, wechsellehre, vuchsührung Me Arten
Uontorpraxir , kausmann. Rechnen ,

Maschinenschreiben . Korrespondenz, Stenographie .
Personen aller Staude ,

gleichviel ob Beamte , Militäranwärter oder Arbeiter werden durchmeine unübertroffene Methode , welche von Autoritäten als durch¬
schlagend und leichtfaßlich anerkannt wurde , ohne jede Berufsstörungin kürzester Zeit zu tüchtigen Bureaubeamten , Buchhaltern ,Korrespondenten , Kassierer« re. heraugebildet. DaS Honorarist so gering bemessen , daß selbst weniger Bemittelte au den
Kurse« teilnehmen könne«. Besonders mache ich daraus auf¬
merksam, daß ich mich mit voller Kraft und äußerster Aufopferungmeinem Berufe widme und durch direkte eingehendste persönliche An¬
leitung stets sichere Erfolge erzielte . Ueber hunderte von mir heran-
gebildetc Personen , wie Kaufleute, Beamte, Militäranwärter , Hand¬werker und sogar ganz einfache Arbeiter befinden sich heute in sehr
guten Lebensstellungen , worüber Anerkennungen vorlicgen. 9183

Die Unterrichts -Teilnehmer und Teilnehmerinnen können de »
Unterricht i» ihren freien Stunden bei Tag oder Abend besuchen,

Anmeldungen werden jederzeit entgegen genommen .
Die Direktion .

Morgen Sonntag den 21 . Juni :

TalWkWWIl
im hilberhos , muptttnftrtie 27/29 ,' wozu freundlichst einlabet 823302

Fried . Hilderhof *.
Aellevwivtfchaft zur Fidelen Tante

s . — 1 — ist eröffnet . - — —

HIWUISJI. Jipyuiai , aäX ’ÄS -
Objektiv f. 80M,,2 weiße Bettdecken ,eis. Kinderbett (70x150 ) billig zu
verkaufen . Kaiserstr . 227, Stb , r.

SSohne jetzt Ämattenstr . 59.
Elise Blatz,

'
t.

r -lephou 1981 . 823301tu

Wasch -Anzüge , Lüster - Anzüge , Flanell -

Anzüge , Zennis -Anzüge , Wasch -Blusen ,
Wasch -Joppen , Wasch - Hosen etc . = ■

Rnaben- Konfehtion
Vekattntniachnng .

Bei der heute stattgehabtcn Neuwahl des geschäflsleitenden Vor¬standes der Stadtverordncren wurde mir dreijähriger Amtsdauer gewähltdie Herren :
1 . Stadtverordneter Karl Moninger als Obmann .2 . Stadtverordneter Otto Müller als Stellvertreter des Obmanns ,3 . Stadtverordneter Leopold Ettlinger ,4 . Stadtverordneter Wilhelm Merkte,8 . Stadtverordneter Albert Willi,6 . Stadtverordneter August Bergmann ,

. 7 . Stadtverordneter Friedrich Pfeiser.Die Wahlakten liegen vom 22. ds , Mts . an während 8 Tagen im
Rathausc , II . Stock . Zimmer Nr . 66 , zu jedermanns Einsicht auf .

Etwaige Einsprachen oder Beschwerden gegen die Wahl muffen inner¬halb dieser Frist bei dem Bürgermeisteramt oder dem GroßherzoglichenBezirksamt schriftlich oder mündlich zu Protokoll mit sofortiger Bezeich¬
nung der Beweismittel angebracht werden.

Karlsruhe , den 20. Juni 1908 . 9188Der Vorsitzende der Wahlkommission .Emil Glöckner , Wirk! . Geh . Rat .

TLonknrsvevfahren.
lieber das Vermögen des Photographen Karl Friedrich Obrist , In¬haber der Firma I . Schober in Karlsruhe , Belsortstrahe 10 , wurde heuteam 17 . Juni 1908 , nachmittags 8 Uhr, das Konkursverfahren eröffnet.Ter Kaufmann Karl Burger in Karlsruhe wurde zum Konkursvertvalterernannt , Konkursforderungen sind bis zum 11 . Juli 1908 bei dem Ge¬

richte anzumelden . Es ist zur Beschlußstffsurng über die Wahl einesandern Verwalters , sowie über die Bestellung eines Gläubigerausschussesund eintretendenfalls über di« in § 132 der Konkursordnung bezeichnetcn
Gogenstärtde , sowie zur Prüfung der angemeldöten Forderungen aufMittwoch den 18. Juli 1908 , vormittags 10 Uhr. vor dem Großh . Amts¬
gericht Karlsruhe , Akademiestraße2A , 3 . Stock . Zimmer Nr . 17. Terminanberaumt . Allen Personen , welche eine zur Konkursmasse gehörigeSache in Besitz haben oder zur Konkursmasse etwas schuldig sind , istaufgeyeben, nichts an den Gemetnschuldner zu verabfolgen oder zuleisten, auch die Verpflichtung auferlcgt , von dem Besitze der Sache undvon den Forderungen , für welche sie aus der Sache abgesonderte Be -
fviedigung in Anspruch nehmen, dem- Konkursverwalter bis zum 11 . Juli1908 Anzeige zu machen .

Karlsruhe , den 19 . Juni 1908.
Gerichtsschreiber Großh . Amtsgerichts I ,

Katzenberger , Ämtsgerichtssekretär.

IT

ngentiiP - Räumiings - Maiif
zu äusserst wohlfeilen Preisen.

Die reduzierten' Preise sind auf den Etiketten sämtlicher Artikel mit Blaustift angeschriebenund werden darauf ausserdem noch Rabattmarken verabreicht .

Elegante seid . Blusen m Tafft n . Messaime
helle und dunkle Farben

frühere Preise vH 18 .80 bis 30 .— M 31 .50 bis M 48 . —
jetzige Preise 9, — 1,1 « — bis c4t 18 »—

Elegante seid . Unter -Röcke mit bohen
Tafftvolants und reichen Spitzengarnituren ,
helle Farben , frühere Preise M 30 .— bis Jt 51.—

jetzige Preise vH 18 . — bis di 2 (5. —

Echt engl . Flanell -Blusen
früherer Preis ,M. 18.—
jetziger Preis e4t 12 . —

Farbige Zephir - Blusen , beste Qualität &r
die Reise , helle u . dunkle Dessins
frühere Preise vH 7.20 8 .50 9 .00 12 .40

WW jetzige Preise 4 .80 5 . 80 O . oO 8 . 50

Halbfertige BäCkfiSCll -Roben in Seiden-Batist
mit Valenciennes -Einsätzen u . Spitzen ,weiss , hellblau , rosa ,

frühere Preise JL 17 .50 22 .80 23 .50 26 .— 30 . — 36, —
jetzige Preise IO . — 14 . — 15 . — 17 »— 20 » — 28 »—

Halb fertige Seiden -Linon -Blusen
mit sehr schönen Stickereien

frühere Preise vH 5.30 7.80
jetzige Preise c4t 4 . — 5 . 20

Halbfertige , weisse , gestickte Söidön -Batist -
frohere Preise vH 2.50 3.80 5. 80DiUDt/Il
Jetzige Preise c4t 1.90 2 .701L20

Leinen -Unterröcke , mit BOiider setzen
garnitur , besonders für Touren ,

früherer Preis vH 2 .65
jetziger Preis c4t 1. 85

Auf die folgenden Artikel unseres Lagers gewähren wir während des

Inventur - Räumungs - Verkaufs
doppelte resp . dreifache Rabattmarken — IO bis 1 » llJbltt .

Sportröcke, fußfreie Röcke, wollene und halbwollene Sommer- und Herbstqualitäten , schwarz und
farbig, von Mk . 8. — an , mit Karo und Streifen 3facbe Rabattmarken oder l5 °/o .

Weiße Batist- und Spitzen -BIusen letzte Neuheiten von Mk. 4 .50 an
doppelte Rabattmarken .Fußfreie Leinen-, Batist- U. Pique -Röcke, letzte Neuheiten , tadelloser Sitz , von Mk. 10 .80 an
doppelte Rabattmarken .Backfisch -Faltenröcke , Neuheiten in weiss , weiss-grau, gestreifte Waschstoffe , eleganter tadelloserSitz von Mk . 10 . — an doppelte Rabattmarken .

yi nteiTlTÖdL © in Lüster , Waschstoffe und Taffet von Mk . 2 .90 an
doppelte Rabattmarken .Besätze , Spitzen und Einsätze , Knöpfe, Bänder, Spitzentülle etc . etc.
doppelte Rabattmarken .Handschuhe und Strümpfe doppelte Rabattmarken.

Ausgenommen von den höheren Rabattsätzen sind nur Futterstoffe, Kurzwaren , Nähartikel, auf welcheder bisher übliche Rabatt in Kraft bleibt .

ff Telephon 528 Kaiserstrasse 199
Hoflieferanten .

s
Heirat ;.

Höherer Beamter, 35 I ., repräs.
Ersch , aus augcseh. Familie, akadem.
geb ., in pensionSverecht. Stellg . mit
steig . Geh ., z. Zt . 4000 Mk. Eink . ,
wünscht mit geb . , mögl . musikal. j
Dame mit entsprich. Verm . im Alter
bis zu 28 I . zwecks spät . Heirat in
Korresp . zu treten. Diskr. geg . und
verl. Vermittler Verb . Gefl . nicht¬
anonyme Offerten , auch von Eltern
oder Vorm , unter Nr . 823305 an
die Exped der »Bad . Presse " erb.

■fceirat .
Beamter in schöner Stellung , ges.

Alters, gr. Ersch. a . gut. verm . Fam .,
w. s. baldigst glückt , z . verh.

Häusl , ges . Damen in. Verm . w.
um vertrauensvolle Off . m. Bild unt.Nr. 623342 an die Exped . der » Bad.
Preffe " gebeten. Berussm. Verrnittl,
u . anonym zwecklos . Diskr. zuges.
Brief u . Bild ev sofort retour.
Hoirntl Bin christliche WaiseRoll lR : eines Wertbesitzers , ver¬
füge über 130 000 Mk. , wünschebehufs
Ehe die Bekanntschaft eines soliden,
ernsten Mannes . Anträge unter
„ Edelweiß " vostlg. nach Ratibor .
Anonymes zwecklos . Verschwiegenheit
zngesichert. 5827a

Bandsäge
'

EineBandsägemit Ringschmierung
und ein Moto » für Gas oder Benzin
hat billig abzugeben. 823300.3 .1
R . Wirtta , Hartenstrabe 10.

Aufrichtig!
Junger Staatsbeamter wünscht mit

kath . Fräulein in Korrespondenz zu
treten zwecks späterer Heirat . Off .
mögl . mit Bild unter Nr . 5576a an
die Exvediiion der » Bad . Presse " .

Briefwechsel
mit einfach erzog , jg. Dame zwecks
spät. Heirat wünscht gleicher Herr.
Etwas Vermögen notwendig . Briefe
vertrauensvoll unter Nr . 823287 an
die Expeditio n der „ Bad . Presse " .

Welche hübsche » junge u. ver¬
mögende Tame wünscht sich mit
ebensolchem Herrn ( 27 $ .) zu

verheiraten ?
Betr . ist sein gebildet » ele¬

gantes Exterieur und Prokurist
c. bcöeiit . Fa . i. d. Nähe B .-
Badens . Gefl . ausführl . Off .
von Eltern u. Verwandte oder
direkt erbeten «nt . Rr . 5550 »
an die Exp. der „ Bad . Preffe ."

auf l . Hypothek zu 4 ' /, ° /° per 1 . Juli
1908 gesncht . Offerten unter Nr.
5549 » an die Exp . der „ Bad. Presse "

Z« verkaufen.
Habe im Auftrag hochelegante

Toilette « in weiß u. farbig, alles
aus Seide gearbeitet, sowie elegante
Blusen » Unterröcke, Abendmän -
tel u Schirme bill. abzugeb. Näh.
Kaiserstr . 128 . 3 Tr. 823261.2.2

Gefreiter der Reserve, Homberg ,
vom Telegraphen - Bataillon Nr. 4
hat Donnerstag sein Portemonnaiemit Inhalt über Mk . 100 ent¬
weder aus der Straße beim Bahnhof
oder in der Elektrischen

■verloren
Der redliche Finder wird gebeten,

dasselbe gegen gute Belohnung beim
Telegraphen - Bataillon Rr . 4
abzugcben._ 623353

Verloren 623332
Montag. 15. d . Mts ., abends von
der Kaiserstr . durch die Wald- , Karl- ,
Redtenbacherstr ., Sonntagsplatz nach
der Hirschstr. ein 4reihftes Korallen¬
armbaud mit geteiltem goldenen
Sichcrdeitskettchen . Abzugcben gegen
Beladnnna bei dem voliz . Fundbüro .

fbiet unden
am 16. Juni in Zug 12 II . Klasse
ein schwarzes Damenhandtäschchen
mit Geldbeutel und größeren ! Geld¬
betrag. 5578»

Appenweier » 20 . Juni 1908 .
Gr. Stations - Amt.

Einige sehr schöne weiße Batist¬
kleider, St . 8 Mk., weiße Batist» u.
Spitzenblusen , leinene Kostüm-,Ober- und Unterröcke. Die Sachen
sind noch ganz neu und werden sehr
billig verkauft . 623328

Erbvrinzenstr . 38. pari .
1 Küchcntrcdenz, 1 Küchentisch,

Chiffonniere , Waschtische , 1 sehr gut
erhaltene Bettstelle mit Rost n. Ma¬
tratze, 2 antike Kommoden und sonst
verschiedenes sind wegen Platzmangel
äußerst billig zu verkaufen . 623291
2.1 Yorkpratze 28 , l . Stock.

Das Handels- und Jndustrie -De
partemkntdcS Kantons Gens ( Schweiz)
setzt hiernit in Submisfion die Liefer¬
ung von Salz für den Kanton Genf.
Das Pflichtenheft für diese Lieferung
wird, auf Verlangen beim Departe¬
ment , zugeschickt .

Die Submissionen nebst Muster
müssen bis inklusive 15. Juli einge¬
reicht werden . 5 .

'
>24» .2 2

Eins . , dapp. u . amerikanische

Duchfübrung ,
Korrespondenz und stiuftnännisch.
Rechnen wird gründlich erlernt bei
mäßig . Honorar , auch abends (auchauswärts ) . Off . unt . Nr . B23270
an die Exp. der „ Bad . Preffe " erb.

Karlsruhe oder Umgebung .
Herrschaft !. Wohnhaus

oder Billa
ges. Verm . zwecklos . Off. u. F . G.
A . 7004 an Rudolf Rosse ,
Karlsruhe . 5552a

2 Boxer -Hündinnen ,
dabei die alte, und ein fast neuer
Marktwagen sind billig zu ver-
kaufen , event. werden Möbel da¬
gegen genommen . Zu erfragen
unter Nr . 623046 in der Expedition
der „Bad . Presse ".

Zu verkaufen.
Ein vor 2 Jahren neu angekanft .

Pianino , so gut wie nicht gebraucht
und desgleichen Emailleherd ist
umständehalb. z . verkauf , bei S67*a
Jos . Gross , in Oestringen.
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Herren -

. Wasch - Anzüge , Sennis - Anzüge , Sacco -

Anzüge , Waschjoppen , Lüster - u. Panama -

Joppen , Wasch - u . Fantasie -Westen etc .

N
.

Breitbarth I
Ecke Kaiser - and Herrenztrazze . 9169 I

:■'= Mitglied des Rabatt -Spar -Vereins . -- ■■- z I

Gaggenauer Herde
Kohlenherde
Gasherde

Kombiniert für
Gas - n. Kohlenbrand

Gas -Koch -Apparate

Eisenwerke Gaggenau, L-1
Gaggenau (Baden ).

9140a

Bestbewährte Konstruktion .

O Gediegenste Ausführung . *

Vertretungen in fast
allen Städten Deutschlands.

Nirgends besser und billiger als

dort am Kaiserplatz
bei der altbekannten

Firma A. Jörg
finden Sie die größte Auswahl in :

Üinarnvagen,
Promenadewagen
und Sportwagen

zu fabelhaft billigen Preisen ; promp¬
ter Versand nach auswärts .

- »— Kataloge umsonst . ———
Jeder Kinderwagen ist mit Preis
versehen und ge- SHrtWi
währe ich noch ^ |0 JlUUUIl .

Hochachtungsvoll empfiehlt sich 8327.6.6

, TeleOn Ai .

Kindermatrotzen , Seegras . Wolle,
Kapok und Roßhaarmatratzen, sowie
Patent - Bettröste , Patent - Zug- und
Sprungfedermatratzen liefert schnell ,
gut u billiger wie jede ander« Firma
direkt an Private . Für Brautleute
die billigste Bezugsquelle Versandt
in Deutschland franko . 5127 *

Stelälinger & Roth,
Matratzenfabrik , Kirlsruhk

Verkaufslokal :
Markgrafeustraße 33 .

MaÄ“ BADENIA
vorm. Wo . Platz Sohns , A . -G,

WEIHHEIM (Baden )
18 .18 Spezial-Fabrik in 1601a

Lokomobilen /or
Satt- u . Heissdampf <d r.-p .)

Wegen Umänderung unserer Verkaufs- und Magazinsräume
haben wir unsere Preise bedeutend ermäßigt , es bietet sich
deshalb hauptsächlich für Brautleute günstige Gelegenheit,
zu billigen Preisen ihre Einrichtung zu kaufen.

Holz & Weglein
Kaiserstratze 109 .

Nur streng reell ! Garantie für gute waren .
8878.3.3

aus ersten
j Süddeutschen Mühlen !

versendet zu nachfolgenden
Preisen ab 20 . Juni bis j

auf weiteres
| bei Abnahme von

50 Pf . 100 Pf . 200 Pf
>Nr . 1 vH 8 .25 , 16 .00, 30 00

.. 0 „ 8 50, 16 . 50, 31 .00 I
„ 00 „ 8 .75 , 17 .00 , 32.00 [

Bliitemchl
in prakt. Handtuchsäckchen

[ 5 Pfd . vH 1 .10 , 10 Pfd.
| vH 2.10 , 25 Pfd. vH 4.75 .

Welimhl
in prakt , Handtuchsäckchen

>5 Pfd . vH 1.20 , 10 Pfd . [
| vH 2.20 , 25 Pfd . vH 5.— .
Brutto für Netto ab Station

| Karlsruhe geg. Nachnahme. |

Siinitintfclt
?« irrstes deutsches , vor¬

züglich irr» Geschmack
per Pfd . 65 Pfg.

j bei Eimer v. 9 Pfd. 84 Pfg. !
„ Kübel „ 25 „ 63 „
n * * 50 „ 59 „
AmovikaniMzes

Aivkiiiefkit
— garantiert rein —

per Pfd. 55 Pfg.
ftp r 1 fl Rjl

j bei Kübel von 25 Pfd. 53 Pfg . !
, - ,, ^0 „ 50 ..

ab Station Karlsruhe gegen |
===== Nachnahme =

empfiehlt 7134 * I

P Handelslehranstalt u. Tochterhandelsschule öl
I Karlsruhe MPRIf IIR <( Kaiserstr . 113 |

Telephon 2018 Jf (Coke Adlerstr .)

Gewissenhafte Ausbildung in allen kaufm . Lehrfächern u . Sprachen fiir Damen u. Herren

h. Am 1. Juli
begannen

^ grössere Kurse.
Kaufleute , Beamte , Gewerbetreibende ,

Damen und Herren ,
die sieh Kenntnisse in^ Buchführung

einfache , doppelte, amerikanische , Bystem GaheUberger u. SUt » -8ekrey ,

Stenographie
Jilasehmensehretben (9 verschiedene Systeme)

sowie

eine sehöne flßlldsehrifi
kauf in . Beeimen , Korrespondenz , WecbseUelire , Rundschrift ete .

aneignen wollen , finden bei massigem Honorar gründliche Ausbildung .

Praktisches Uebnngskoiitor (Musterkontor).
Vollständige Ausbildung für den kaufm . Beruf .

Onnnnhl/iison ■ Deutsch , Englisch , Französisch (Grammatik , Korrespondenz
öPniliIlK . Ul OG . und Konversation ) .
_ _ ___ _ — Nachweisbar erfolgreiche Stellenvermittlung . ■■■ ■■ »

Auswärtige Schüler erhalten durch meine Vermittlung Fahrprelaermüsstgnng .

Ausführliche Auskunft und Prospekte bereitwilligst durch 8967.5.2

P . Hlässer ,
Mitglied des Vereins deutscher Handelslehrer.

Eissehränke
neuester, bester, bewährter Konstruktion

für Katar - and Kunst-Eis, in Jeder ffrdise .

Eismaschinen

llaarenttemung .

Wie Ihnen jeder Arzt sagen wird, gibt es nur ein Mittel , Haare
für immer zu entfernen, das ist die Zerstörung der Haarpapille durch
den galvanischen Strom (Elektrolyse ). Garantie für radikale Entfernung
bei ^ engster Diskretion .

Anmeldungen wochentäglich von 9—11 Uhr. 9135.6 .1
Auf Wunsch komme persönlich nach auswärts .

InRitut Depilatorium, jfrau 1katb . Ibeh.
Karlsruhe, Karlstratze 57, 3 . St .

Werderplatz 37
Telephon 484 .

Höchste Preise
zahle ich für abgelegte Herren - und
Damen-Kleider , Schuhe , Stiefel ujw .
Postkarte genügt , koimne ins Haus.
4.2 Abr Czelewltzkl ,
822994 Markgrafen >r . 3.
Keine Haare mehrt

SAMIBAL' s WUNDERBARES

Enfhaarungswasser
beseitige in zwei
Minut. nach ein¬
malig. Gebrauche
gänzlich mit der
Wurzel die stärk¬
sten Haare im 6t «
sicht u. am Körper

_ (Händen , Armen
u . Leinen ). Keine Reizung d. Haut . Er¬
folg unfehlbar dauernd für immer u. voll¬
kommen unschädlich , leicht anzuwenden,wohlriechend. VieleDankschreiben , im Ge¬
brauch bei d . K . Univeraitäts-Haut -Klinik*
Aerzten . Preis p. Flacon für starke Ge¬
sichtshaare 8 Mk ., für d. Körper 8 Mk .
(Herren , grosse Flasche 12 Mk .). Versand
geg. Nachnahme od . yorh. Geldsdg. durch
B M . Ganibal , Chemiker , Leipzig I.

in jeder Grösse von Mk . 7 . — an bei

Otto Büttner
Kaiserstrasse 15$, Ecke Douglasstrasse . 9107

r

UiftoM

Bis
W W 5542a

) Tsl Oil

Große Auswahl
8607.6.6

I
m

ÄiMtt-WrijMen
ümtl. Decken können m. Mono -

£ gramm u.Krone geliefert werden .
Z Sattler und Aleckerverlrsufer

erhalten kxrraradatt .(9 8r
Karlsruhe, Kaiserstr. 93 II . £

A Arthur Baer

fitp bpi
erhalten Sie von erstklasstgem Vcr-
sandhause
Leib- uni Bettwäsche ,

smtl . Ausstenerartikeln
in nur guten Qualitäten geliefert.

Muster sofort durch Vertreter .
Gefl . Offert, unt. Nr. 7793 an die

Exped- der „Bad . Presse " erb. 10 .9

Billig zu verkaufen:
Zwei gebr . gut erh . Herde » zwei

EiSschränke, ein Aktenschrank»
div. Bnreautische , div Garde -
robeschräiike. 8853*

Zähriugerstraße 25.

Günstige Gelegenheit
für Anlänger !

In aufblüh. Stadt Mittelbadens,
in sehr guter Lage , Metzgerei mit
Wurstlerei unter sehr günstigen
Bedingungen u. geringer Anzahlung
z« verkansen , ev. z» vermieten .

Offerten unter Nr . 2775a an die
Exped . der . Bad. Presse* erbet . *

Zu verkaufen
eine französische Bettlade mit Rost
und dreiteiliger Wollmatratze , ein
Kleiderschrank und ein Trnmea «
(alles poliert). B23077 .2.2

Akademiestraße 44. 2. St.

Flaschenbiergeschäjt
gegenüber einer großen Fabrik mit
großer Kundschaft ist wegzug - halber
unter günstigen Bedingungen zu ver¬
geben. Nähere - wird erteilt abends
von 7 Uhr ab Georg -Friedrich ,
ftraße 29. 4 . St ., r. 823176 .2.2

Handbetriebsdreirad
für Fußleidende , gebraucht ,
tadellos erhalten, billig zu verkaufen.
E . p . Seiler , Pforzheim , Westl .
Karl-Friedrichstr . 49. 5453z,4.3

Eleg., fast neuer « inderllegwageu .
nz vernickelt, preiswert zu verkaufe«.

23057.2.2 Wilhelmstr . 79 , IV . I.
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4 % igs mit 105 % rückzahlbare Obligationen Serie I der

Ungarischen Lokaleisenbahnen, ictiengesellseliai
für

Die am 1. Juli 1908 fälligen Zinscoupons und verlosten rubr -
Obligationen werden vom Fälligkeitstage ab »um Tageskurs
kurz Wien

in Berlin bei der Wationnlbanh für Dentaehland ,
in Frankfurt a . M . bei der Dresdner Bank ,
in Hamburg bei dem Bankhause Im Behrens &■ Sühne ,
in Hannover bei dem Bankhause Ephraim Meyer Ak Sohn
in Karlsruhe bei dem Bankhause Veit L . Homburger,

werktäglich in den Vormittagsstunden eingelöst .
Budapest , im Juni 1908 . 9151

Ungarische hokaleisenbahnon, Actiengesellschalt .

Spiegel & Wels Hervorraffend
elegante Tleuheifen

9166

immm

U. Mj$t lmdmrWMe WiHnmHeUW
in Stuttgart (Cannstatter Wasen)

VOM Donnerstag de« 28 . bis Dienstag den .10 . Juni 1008 .
O «tthiiiere ♦ 340 Pferde, 651 Rinder, 336 Schafe ,

(0lUIJUlClX « 490 Schweine , 223 Ziegen ; dazu Geflügel , Fische,
Kaninchen , Schäferhunde.
♦ Molkereiwaren , Samen , Dünger , Futter ,
♦ Weine , Dauerwaren , Gersten , Lehrmittel.

Maschinell und ©träte : iftT 11
Kartographische und statistische Darstellungen .

Molkerei -, Wein -, Schaumweinkosthalle , 7 Wirtschafte « .
Ä £Ss? Tribünen Vorführungen
m AMene -, Kisilltkit- h. Züchtsstrhli, fotoie linicrn n. Ziege«.
preise : Dauerkarte: 10 Mk., ab 28. Juni 5 Mk.

Tagespreise : 25. Juni 3 Mk., 26. und 27. Juni 2 Mk.
5412a.4.2 28„ 29. u. 30. Juni 1. Mk. Vereine 10°/, Ermäßigung.

Bürsten- und Pinsel-Fabrik
Emil Vogel mm Nacht.

(Inb .

Friedrichsplatz 3

Gummi -Mäntel
englische Fagons

loden-Mintol
Fa $on Gratz ,

Garmisch

Fantasie-Resten
Einzelne Hosen

flornchmc Herren - Behleidung .

Herren -SaeCO-AllZÜge von Mark 95 .— bis Mark 19 . 90
Herren -Jackett -Anzüge . von Mark 98 .— bis Mark 45 .—
Merren -Gelirock -Anzüge von Mark 105 .— bis Mark 45 .—
llerreil -RaglanS . . . von Mark 88 .— bis Mark 98 .—
Herren -Paletots . . . . von Mark 18 .— bis Mark 23 .—

I Hl IIIIII Spezialität : Stets 28 verschiedene Herren -Grössen am Lager , daher
= = für jede Figur gut passende Kleidung. . .

Zu Sommerpreisen
offeriere affe Sorten,

Rubrkobkn , Koks,
Briketts, Brennholz
bei prompter Bedienung und bitte bei Gelegenheit der gegen¬
wärtig billigeren Preise Bestellungen baldigst in Auftrag geben
zu wollen . 9046 . 2.1

E. Henning , loh. A. WindiSCh,
Telephon Nr . 2555 . Marienstratze 61.

Mitglied des Hiaöatt-Spar -Mereins .

ttoh . Martin Fünck ) 1053 !

Telephon 1424 . I
K

Hnnr-,Rleider- , Mel-, Zahn- n. nagelbarsten etc.
Sämtliche Bürstenwaren für Hans - und Küchenbedarf .

. Fensterleder, Gocosmatten etc.

In der

Jnflucnza>ReKonVatgszcws
ist zur

Beseitigung der Katarrhe,
sowie gleichzeitig zur

Kräftigung des Allgemeinznstandes
und

Hebung des Appetits
infolge ihrer anerkannt rationellen

Zusammensetzung hervorragend geeignet die

Guajacose
(Flüssige Guajacol -Soniatose )

erhältlich in Originalflaschen a Mk . 3.—
2955 .6,1 in allen Apotheken .

Wegen Wegzug billig zu verkaufen :
1 Strickmaschine , 1 SchlosserHcrd, 1
Gasherd, 1 eichener Tisch, l Küchen¬
schaft, 1 Herrcnanzug und 1 Früh-
jahrSüberzieher . Zu erfr. B22665
3.3 « Mldbornstr . 31 . 3 . St .. Iks .

an jedermann, auch geg. be¬
queme Ratenzahlung, verleiht

diskret und schnell zu knlant. Be¬
dingung. Selbstgeber V. A. Winkln *,
Berlin 87, Potsdamerstraße 65.
Glänzende Dankschreiben. 5050a.26,6

Gottesdienst . — 21 . Juni .
Evangelische Stadt -Bemrind».

Stadtkirche.
149 Uhr Militärgottesdienst : Herr

Kadettenhauspfr . Schmidt .
10 Uhr : Hr . Stadtpfr . Schwarz .

Einführung des Kirchenältesten
Erb .

% 12 Uhr Christenlehre: Herr
Stadtpsarrer Schwarz .

» lei«, Kirche.
1410 Uhr : Hr . Stadtv . T r e n k l t .
1412 Uhr Christenlehre: Herr

Hofprediger Fischer .
6 Uhr : Herr Stadtvikar Weber .

Schl- ßkirche.
10 Uhr: Herr Hofprod. Fischer .

Johanneskirche.
9 Uhr : Herr Stadchfr . Hessel -

1^ 11
^

Uhr Christenlehre: Herr
Stadtpfr . Hesselbacher .

1412 Uhr KindergotteSdienst tttt
Gemeindehaus : Herr Stadt
Pfarrer Hindenlang .

Christuskirchr.
8 Uhr : Herr Stadtvikar Duhm .
10 Uhr : Herr Stadtpfr . Roh de .
1412 Uhr Kindergottesdienst: Herr

Stadtpfarrer R o h d e.
Gemeindehaus der Weststadt ,

Blücherstr. 20.
16 Uhr : Herr Statevikar Duhm .
V* 12 llft Christenlehre: Herr

Stadtpsarrer Jaeger .
Lucherkirch«.

VslO Uhr : Herr Äadtpfarrer
Weidemeier .

y412 Uhr Christenlehre: Hr . Stadt .
Pfarrer Weidemeier .

Gartenstraße 22.
y2 10 Uhr : Hr . Stadtvik . Weber .
^ 12 Uhs Kindergottesdienst: Herr

Stadtpsarrer Rapp .
Evang. Kapelle des Kadettenhauses.
10 Uhr Gottesdienst Herr Kadetten

Hauspfarrer Schmidt .
Diakoniffenhanskirche.

Boom . 10 Uhr : Herr Hilfsgeist-
licher S i tz I e r .

Abends Vs8 Uhr : Herr Pfr . Katz .
Karl -Friedrich-Gedächtniskirche .

(Stadtteil Mühlburg .)
1410 Uhr Gottesdienst: Herr DeLrn

Ebert .
»̂ 11 Uhr Christenlehre: Herr

Dekan Ebert .
Gottesdienst im Stadtt . Beiertheim

Uhr : Herr Stadtvikar P a u l ;
daran anschließ . Christenlehre.

Wochengonesdienste.
Donnerstag den 25. Juni 1908 :
5 Uhr Kleine Kirche: Herr Stobt

Pfarrer Schwarz .
Uhr Johanneskirche: Herr Stadt .
Vikar Weber .

8 Uhr Lutherkirche : Herr Stadtpfr .
Weidemeier .

Evangelische Stadtmisfio».
Berrinshans Adlerstraße 23.

$412 Uhr Kindergottesdienst Adler
straße 23 H. Stadtmissioriar
Lieber .

1^ 12 Uhr Kindergottesdienst in der
Johanneskirche Herr Pfarrer
Bender .

J412 Uhr Kindergottesdienst in de»
Diakonissenhauskapelle: Herr
Hilstgeistl. Sitzt er .

3 Uqr Jungsrauenverein von Frl .
Weber , Erbprinzenstraße 12 .

Uhr Jungfrauen -Vevein der
Silvester Lene , Adlerstr. 23
Uhr Abendgottesdienst: Herr

Stadtmisfirmar Lieber .
Montag , abends 8 Uhr, Bibelstund .-,

Augustastrahe 3 : Herr Sekretär
Kach 1 er .

Dienstag , abends 8 Uhr, Nähabend
des Jungfrau en-Veveins.

Mittwoch, abends 8 Uhr, allgem.
BLelstunde: Hr . Stadtmissionar
Lieber . PrÄngtauSgab «.

Donnerstag , abends 8 Uhr, Gebet,
stunde für Frauen ,

oeitaa, abends Ü7 und %9 Uhr.
Vorbereitung für den Ämter »
gottesdienst.

Christlicher Verein junger Männer ,
Kreuzstraße 23.

Sonntag , abends ys9 Uhr, Mis¬
sionsvortrag von Hrn . Missionar

!nobloch im Jugendsaal .
Dienstag , abends 149 Uhr, Sing¬

stunde, abends Vs9 Uhr Bibel¬
besprechung für Männer .

Mittwoch, abends 8 Uhr, Turnabd .
Donnerstag , nachm . y33 Uhr chriftl .

Bäckervereinigung.
Donnerstag , abends ya 9 Uhr, Bi¬

belbesprechung der älteren und
jüngeren Abteilung.

Samstag , abends V»9 Uhr, Gebet»
stunde.
Die Räumlichkeiten des Christ-

ichen Vereins junger Männer , so¬
wie diejenigen des Jugendvereins
,inb jeden Abend von 8 Uhr, am
Sonntag von 2 Uhr an geöffnet .
Zum Besuche dieftr Abende wird

herzlichst eingeladen.
BereinShaus, Amalienstraße 77.

Vorm. %12 Uhr SonntaKschuIe .
Nachm. 3 Uhr biblischer Vortrag :

Herr Stadtmissionar Kies .
Nachm . 4 Uhr Jungfrauenverein .
Abends 8 Uhr Vortrag f. Männer

und Jünglinge .
Montag abend 8 Uhr : Fugendabtl .
Montag , abends %9 Uhr, Blau -

Kreuzverein.
Dienstag , abends 149 Uhr, Bibel¬

besprechung im Männer , und
Junglingsverein .

Mittwoch , abends 14 -> Uhr, allgem.
Versammlung : Herr Stadtmifs .
Kies .

Donnerstag , abends 149 Uhr, allg.
Versammlung Durlacherstr . 32 :
Herr Stadtmissionar Kies .

Donnerstag abend 149 Uhr: Ge¬
sangstunde ( Männerchor) .

Freitag , abends 8 Uhr , MiffionS
stunde für Frauen und Jungfr .

Sa »nstag , abends 149 Uhr, Gebet¬
stunde für Männer u . Jünglinge .

Evangelisch » lutherische Gemeinde.
Ute Friedhoflapelle, Waldhornstr .
Vormittags 10 Uhr : Herr Pfarrer

S ch e m m.
BereinS-Bersammlungr ».

Sonntag de» 21 . Juni 1908 :
4—6 Uhr : Versamml . des Jung '

frauenvereins im Konfirmanden,
saal , Stefanienstr . 22.

Von 3 Uhr an : Verein der kon-
fievmierten Mädchen im Konfir
mandensaal , Waldhornstr . 11 .

3 Uhr Jungfrauenverein im Ge¬
meindehaus der Südstadt .

Abends 8 Uhr im Gemeindehaus
der Südstadt : Versammlung der
Jugendvereinigung . Vorttag .

8 Uhr : Jugendvereimgung der
Neu-Oststadt im Konfirmanden

saal der Lutherttrche.
Dienstag de« 23. Juni 1908.

Abends 149 Uhr : Bibelbesprechung
im Gemeindehaus der Südstadt .
Mittwoch den 24 . Juni 1908.

8 Uhr Versammlung der konfierm .
Mädchen der Südpfarrei im Ge
meintehaus .

Abends 8 Uhr : Versammlung der
konfirmierten Mädchen im Kon¬
firmandensaal der Lutherkirche.
Katholische Stadtgemeindr .
2 . Sonntag nach Pfingsten.

Hauptkirche St . Stephan .
Fest des hl. Aloysius,

ü Uhr Frühmesse. , . ..
6 Uhr hl. Messe .
7 Uhr hl. Mess«.
IAO Uhr Milttärgottesdienst

Predigt .
1410 Uhr Hauptgottesdienst

Hochamt und Predigt .
1412 Uhr Kindergottesdienst

Predigt .
Vß Uhr Christenlehre f. Jünglinge .

3 Uhr Oktav -Andacht mit Segen .
148 Uhr 3. Aloysius-Andacht mit

Predigt , sowie Versammlung und
feierliche Aufnahme in die Jung -
frauenröngregation mit Prozes¬
sion und Segen .
( Kollette für die Bestreitung der

Kosten für die Fronleichnams¬
prozession . )

22 .—25 . Juni , täglich % 7 Uhr,Amt vor auSyesetztemAllerheiligstenmit Segen .
25. Juni , 4— 9 Uhr abends,

Beichtgelegenheit .
26. Juni Herz-Jesu -Fest,Uhr Herz-Jesu -Amt, Weihe

heilige Herz Jesu , Litanei
Segen .

St . Bernharbuskttche.6 Uhr Frühmesse.
Uhr Singmesse mü Predigt .

mit

mit

mit

% 7
ans
und

1410 Uhr Predigt und Hochamt mtt
Segen .

11 Uhr KindergotteSdienst mtt
Predigt .

*, Uhr Christenlehre für die Mädchen
Yß Uhr Herz-Jesu -Andacht .
4 Uhr Versammlung des Dienst,

botenvereins im St . Annahaus
148 Uhr Fronleichnamsandacht.

Liebfrauenkirche.
6 Uhr Frühmesse; nach derselben

Generalkommunion der Jung
linge und Jungfrauen .

149 Uhr Schülergottesdienst mit
Predigt .

1410 Uhr Predigt und Amt vor
ausgesetztem Allerheiliyften.

11 Uhr hl. Messe.
143 Uhr Aloysius-Feier mit Pred .

und Antens .
7 Uhr Oktav-Andacht .

St . BinzentiuSkavelle.
5 .35 Uhr hl. Kommunion.
8 Uhr Amt mit Predigt .
146 Uhr Alohsius-Andmht mtt Pred .

und Segen .
El . BonifatinSkirche (Goethestr. l
8 Uhr Frühmesse und General ,

kommunttm der Jünglinge und
Jungfrauen .

149 Uhr Kindergottesd. m. Predigt
1410 U . Predigt , Hochamt u .Segen
2 Uhr Christenlehre für Mädchen .
143 Uhr Herz-Jesu -Bruderschast.
3 Uhr Andacht »es christlichen Mut

tervereins .
7 Uhr Oktav-Andacht mit Aloysius

Jugendfeier .
Kath. Kapelle de- Kadettenhaus»»
Samstag den 20. Juni , nachmitt.

3 Uhr Beichte .
Sonntag , früh 7 Uhr, Gottesdienst

Herr Dr . Lossen .
Stadtteil Rüppurr ( Festhalle) .

0 Uhr Singmesse mit Predigt .
Ludwig Wilhelm-Krankenhetm.

11 Uhr hl . Messe .
St . FranziittushaussGrrnzstr . 7 ) ,

8 Uhr Amt.
St . Peter - und PanlSkirch«.

6 Uhr Beichtgelegercheit
&7 u. y28 Uhr AuStl. d. hl. Kam.

148 Uhr Deutsche Singmesse mtt
Generalkommunion der Christen
lehrpflichügen und I . Aloysiuŝ
andacht der Jungfrauenkongreg .

1410 Uhr Hauptgottesd. m . Predigti/a2 U. Christenlehre f. d . Mädchen .
2 Uhr Vesper .
144 Uhr Andacht der Jungfrauen ^

kongreaatton mtt Predigt .
8 Uhr Oktav-Andacht mit Segen .

(Alt - ) Katholische Stadigememde.
AnferstehungSkirche .

1410 Uhr : Herr Stadtpfarrer
B o d e n st e r n.

Bereinsversammlungen.
Sonntag den 21 . Juni 1908 :

Kathol. Männerverein der Ostftadt :
Ausflug . Abfahrt morgens 5 .46
Uhr am Hauptbdhnhof.

Kathol. Arteiterinnenverein : nach ^
mittags 4 Uhr : gemeinschaftliche
Versammlung im Josefs Haus mit
Unterhaltung .

Dienstbotenverein der Weststadt :
nachmittags 4 Uhr Versammlungim oberen Saale .

Jugendverein der Südstadt : abends
8 Uhr : Famttienabend im Cafe
Nowack.

Kath. Arbeiterverein der Weststadt:abends präzis 149 Uhr Ver¬
sammlung nttt Vortrag und
Familienunterhaltung i . Goethe¬
restaurant .
Drenstag den 23. Juni 1908.

Fidelitas "
, Verein Kath. Kauf-

leute und Beamten : 9 Uhr :
Vereinsabend . Gäste willkommen.

Donnerstag den 25. Juni 1908 :
Kath. Gesellenverein: abends 149

Uhr : Religiöser Vortrag .
Kath. Leseverein : 149 Uhr VereinS-

abend.
KriedenSkirche der Methodisten .

Gemeind« (Karlftraße 49b ) .
Vormittags 1410 Uhr Predigt .Sorm. 11 Uhr Kindergottesdienst.
Nachmittags 5 Uhr Jahresfest tes

Fvauerwereins .
Montag abend Yß Uhr Geberstve .
Mittwoch abend % 9 Uhr Bibelstd «.

Herr Prediger H. Rieker .
ZionSkirche der Evang. Gemein¬

schaft (Beiertheimer Allee 4).Vorm. 1410 Uhr : Predigt .Vorm . 11 Uhr. Kindergo tttsdienst .

Yzi Uhr Predigt .
Nachm . 145 Uhr Jungftauenverein .Abends 8 Uhr JünglingS . uni,

Männerverern .
Dienstag aber.d Yß Uhr Gebet- .

Versammlung.
Donnerstag abend 149 Uhr Blbelst .

Herr Prediger Deeg .

Otne VoraoibezaUngt snj «One
Nachnahme versenden wir zur An¬
sicht und Prüfung unsere Colonia-
Fahrräder . Vollkommenstes ^ preis¬
wertestes Bad . Billige Räder schon von
52 Mark an . Ferner empfehlen Fahr¬
rad -Zubehörteile , Ccücnxd -Ndhmasch .̂
Musik - Instrumente , photographische
Apparate , Uhren , Waffen etc. etc.

Man verlange Katalog ,
Colonfa-Fahrrad - u. Maschinen-
Gesellschaft in Köln Nr. 94.
Täglich frische , fleischige 556?,

mm
von vorzüglichem Geschmack u. groß,
artiger Qualität versenden in Posrkolli»
1V— SO Stück je nach Gilt «Mk. 4.—, extrn große 10 ® tüdMk. S — franko gegen Nachnahme.Versand sämtlicher pommersch«
Fleisch-, Wurst- und Räucherwaren .

Machen Sie bitte einen Versuch.MMr fit;. Help l. f«*„Wild, Geflügel n. Delikatessen.

verschiedene Qualitäten , sowie ei»
größeres Quantum 5560»

SIlteS ZltttMkhl
habe zu billige « Preisen abzugeben,Max Falk , Sttlinip .

8rsj !j . HljWeaterKllrlsr!lhk.
Sonntag den 21 . Juni 1908 . :
71. AvomiemeiltS-Vorstellungder

Abt. &. ».rote Abonuementskarteu).

Muemnffjjtiitgijjloi .
Komische Operette in drei Akten <5
Bildern) von Alois Berla . Musik

von Karl Millöcker.
Musikalische Leitung : Gg . Hofmaun .
SzenischeLeitung : J . V . : H . Bussard

Personen :
Graf Geiersdurg . Ed. Schüller.
Hahnentritt) FreundesSiegfr.Heinzcl
Bonneville,: des < Friedr . Erl
Capvoni, ) Grafe» iÄdols Hallrgo.
Coralie . Lotte Kornar.Laura , ) ihre IKäte Rimmlerl
Stella >Freund-< Sophie Blank.Roiamuu.de,) innen iLisa Kost.
Lamotte , Haushof¬

meister de» Grafen Wikh. Kemps.
Großlechner , ein

reicher Bauer . Franz Sioha .
Mirzt , seine Tochter Gisella TercS.
Simon , derKreuzwirt Joseph Mark.
Sepp , Senn beim

Großlechner . . Haus Bussard .Andredl, GaiSdub . Felix KroneS.
Die alte Traudl . Christ. Friedlein
Regerl, ihre Mahm

(Muhme) . . K. Warmersperger
Ein Bauer . . . Herm. Benedict.

'
Herren, Dainen, Lakaien , Bauern,Bäuerinnen, Satyre , Faune, Bachant -

innen-
Ort : Bei Bozen in Tirol . Zeit : Ende

des 18. Jahrhunderts ,
fintaug >/,« Aör . Hnde 10 Mhr

aass «- < röy «ung 7 Ahr .
Große Preise ._

i Färberei Printz

651 Malen — C(l,600Angestellte
Annahmestellen überall . 1030
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6'54661 « Herromgendei Tarelvrmaer .
Als Heil ^ Belle bei allen Katarrhen der Luft
wese und des Verdannngs -Trahtna , bei Nieren
und Blasenleiden , Rheumatismus , Giebt um
Harnbeschwerden . Ein kurgemässes Trinken
des Wassers ist hierbei nach Angabe ärztlicher

Autoritäten von durchgreifender Wirkung.

Hauptniederlage :
Joh . Allgeier , Karlsruhe ,

Georg -Friedrichstr . 18 . Telephon 1951 .

Kaffee
Tee

8694a Erstklassige , bestanerkannte Produkte . 10.2
3ST10 .X Origrinal - ^ acfe -u .ng '

von A. Znnts sei . Wie ., Kgl. etc. Hofl.
Käuflich in den besseren Lebensmittelgeschäften .

’rima Rotwein
garantiert naturrein ,

per Liter von 48 Pfg . an
empfiehlt die

Spanische Weinhandlung
Magin Mayner Ae Co .

SeMlkrstmse 23 Durlacbmtmst 38
CttiiBffttratse 29 Rüppurmstrasse l *
tibelastrasst 45 DurUcb, bauptstraste 32

Pforxbtim, Brachial und Bad « Baden . 7492*

bekannte ?
' Oiialititsmarkel

i

Badisch « Fahrrad - Industrie
V. Hetzer, Ettlingen.

8»rhez. Herbst od. nächst. Frühjahr
ein kleines bis mittelgroßes

»« pachten , ev. später
tsriH - zu kaufe«. 5518a3 .2

Reinhard Kemnitz ,
MarkolSheim i. C.

In Ettlingen ist versetzuugSb .
eine sehr Niüg >n. gr. Tarten preis»
hübsche Dian wert zu verkaufe « .

Selbstreflektanten erhalten Aus¬
kunft unter Nr. 5190» durch die Ex¬
pedition der »Bad . Presse". 6.6

Kadtsltze VreNr .
Ehrliche und zahlungsfähige

Leute erhalten

Möbel , ganze
Einrichtungen
von einem bedeutenden Möbel-
Haus auf

monatNche Zahlungsweise ,
ohne daß der Kunde mehr als den
reelle«, billigst berechnete»
Preis zahlen muß.

Nur Leute, welche ihre Zahlungs¬
fähigkeit Nachweisen können , wollen
Offerte unter Nr. 8910 an die Exped .
der »Bad . Presse" eiureichen 3 .3

Rollbahnen
neu und gebraucht.

j
Kauf! Miete !

| Ersatzteile stets vorrätig.

Leipziger 8 Co.,1
j 15.5 Rollbahnfabrik, 4489a

Weichen- u.Wagenbauanstalt |
Strassburg Eis.

I — Kronenburgerring 23. — I

8 ting 8 ^
Wegen großen Waren-Bedarf » bin

ich im Stande, die höchsten Preis«
zu bezahlen, auch kaufe ick getragene
terreu- u. Dameukleider» sowie

chnhe , Stiefel re . re. Eine Karte
genügt u. ich komme ins HauS. B23221
J. Stieber , Markgrafenstr. 19, I.

5—600 Zentner werden zu
höchsten Tagespreise« noch au»
gekauft von der 9114 .2 .2
Amliü>eii SutedeftStterei Satliij,

Blumenstraße 1 .
Eine gutgehende 3.3

- Handlung,
verbunden mit einem kleineren

ZBrncntwarengeschaft
ist wegen Veränderung des Besitzers
billig zu verkaufe «. Anfragen
beliebe man unter Nr. 6442a an die
Exped. der „ Bad . Presse" zu richten.

Zur Ferien -Zeit.
Ottenhofen . Hotel-Pension „Zur Linde “.
Altbekanntes Hau». — Gute Küche und gute Verpflegung von 4 Mk. an.
— Schöne Fremdenzimmer. — Schattiger Garten . — Großer Saal —
Glasveranda . — Eines der bestgelegenstenHotels . — Schöne freie Aussicht.
55471 .6.1 Eigentümer Engen JBertrand , früher Küchenchef.

X Dobel Höhenluftkurort X
im wiirtt. Schwmmald

ItoifätS^ R ^ infflüSKSabnt. 720 m ii. b. M Echo»«, ruhige Leg« imnitte«
hkrrlichrr Tannenwaldungen mit ,-hlr diuhebänien . Besond g-eign. für Nervöse.

KeeiUrafiigeS «ebirgantna. Prächtige Fernsicht. «urir,> 2-1-1, N-nomm.W>
^^ aühSf^ ahlr^ rt»atwahnmi ^n^ P» Î ur^ SchuNt «i^«>W^r^ ^ H

Wartlemberi
'Hirsau 1

Schwarmwald

Gasthof zum Rössle mit Dependance.
5 Min. von der Bahn u. dem Walde entfernt . — Neu eingerichtete
Fremdenzimmer . — 30 Betten für Geschäftsreisende. — Lustkurgäste.
Touristen rc . — Pension von 4 v# an. — Pschorr-Bräu. Magstadter
Doppelbier vom Faß . — Reine Weine . — Kaffee» — Spezialität :
Schweinbach -Aorelle». — Größter Saalbau mit schattigem Garten .
Bäder im Hause. — Elektr. Licht. — Dunkelkammer . — Stallung .
Tel .-Anschl. Amt Calw Nr. 17. Man verlange Prospekte. 3016a .6 .4

Besitzer : H. K. Bllbsrx zum Rößle.

bei Snls , O.-EIs., 500 Meterfl. M„ inmitten herrlicherTannen¬
wälder, Alpenfernsicht . Das ganze Jahr offen . GrosseTerrassen,
Bad, moderne Einrichtungen . Pensionmit Zimmer von 4 M an.
Prospekt frei. Telephon Amt Gebweiler Nr. 89. Referenzen.
2580a,5 .4 Wwe . Sehnller und Kinder .

Crtaken Sie gern
„Sr

einen hochfeinen
unverfälschten

t Kognak , Rum Branntwein , echten Likör,
Pt ' r’° rtn« Punsch od. steuerfreie » vier » erfrisch.

Limonade, Wein od. dergl. so werfen Sie
^ % ! nichtIhr Geld fort für hochversteuerte , d. Zwi¬

schenhandel verteuerte, oft sehr minderwertige,
fertig « Fabrikate oder geringe Esten,e«.

l Bestellen Sie sofort das wertvolle, IS2 feit,
illnstr. Rezeptbnch :

„Iie Wililim i« h»!e
"

12 « nst. , eine höchst vollkommene Sammlung nur wirklichpraktisch
erprobte», vteltansendfachbewährter Rezepte z«, sofortigen
mühelose« Seldttbereitnng aller « «tränke. Hierdurch sparen
Sie viel « eld und haben den unzweifelhaften Beweis für absolute
Reinheit und nur allerbeste Qualität . Gegen Einsendung von
nur 50 H in Marke« direkt vom Berfaffer 5481a.3.1
MuNoa, Hofl ., (Prin^ Schwarzb .), HzrIIn-NiederschönhausenNo.72.

Prospekt mit Rezepten zur Information versende kostenfrei .

$ <utgel <iii &« s 2.2
ca. 1200 qm , zwischen Klauprecht»
u. Borholzstr . gelegen, zu verkaufen
ob. gegen ein gut rentrerenides Haus
zu vertauschen.

Offerten unter Nr . B22969 an
di« Exped. der „Bad. Presse" erb.

Schreibmaschine
gesucht, modern, gut erh. Preis u.
Syst, an a - v „ «riegstr. 40,3 . St.
GuterhaltenesFahrrad
ist billig zu verkaufen. 823273

Kaiserstraße 22 , III.

Sette 11

Den beste«

i :oo
kauft man bei

Zedvexer.
Werderplatz .

Das natürlichste , aus der

7
frischen vrennefsel . »rcht
aus Extratten hergeftellte.
altbewährte , überall ein-
geführte Haarwasser der
Schuppe», haaraursall, Lahl-

E köpslgtrit ist
SSenlelfteiner HiillSStt

'S
Brelllleisel-SpiritllS

Schutzmarken »Wendelsteiner Kircherl"
und »Brennessel". Flasche M. 0.75,

Al-1 .50 und 3. —.
ME- Alpin« . Seife k M. 0.50,

pi«- .« ilch k 1 .50.
IM - vrenneffei . haaröl M. 0.50

Pomade 1 .—.
ZM- Alpendlumensommersproffen -

dreme m . 2.—. 3981a.l6.6
Pnlcherol, Ideal der Haut - und

Schönheitspflege, 4 1 .— Mk.
Hofdrogerie: Carl Roth .

Schöne Büste
ÜppigenBusenerzieltjed .Dame
jeden Alters in 1 Monat sicher
ohne Arznei d . weltberühmte

Dr. Davyson1«
Busen - Creme »

.Einziges Mittel für Frauen, M
Irasch d. Umfang ihrerBrttft r
zu ver̂ rössern u. ein. rundw [J
festen und wohleatwâ keken
Busen zu erlangen. Garan¬
tiert ftusserl . htnrioec Kur

von überraschend reeller u. erstaumJtefcer
Wirkung . Einf. Einreibf. genügt. Frei« p.
Dose, au«r. 0 II b g. Nachnahme
zum Erfolg 0 nllta od . Vriefmub. durch
B . M. Ganibal , Chemiker, Lehui& l.

Das Hotel-Restaurant |

„Terminus“
in Karlsruhe

| ist unter günstigen Beding- I
| ungen aut den 1 . Okt. d. J.

neu za verpachten.
Näh . durch die Braiarei I

I Slmaer , Srflnvtakel. 3 .3 (

Auf-
Heb¬

amme. Strengste
Diskr. kreu Swert , Ceimtuurbee*
121 , AnstartaM . 4941a

finden frdl.
Damen ***»* *• ««-
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Seile 12 Abendblatt . Samstag den 20. Juni 1908. Kadisrhr Kresse . Vft 281
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[vanp . Jptaipg der Mi!!.
Das Pest der Jagendvereinigung , das im Gemeindeboten auf

den 21. Jnni angesagt war, muss auf Sonntag <Ien 5 . Juli ver¬
schoben werden . Am Sonntag den 21 . Juni , abends 8 '/, Uhr ,wird im Gemeindehaus Herr Hofdialtoiins Uc . Kajserüber Die Reise der deutschen Geistlichen nach England ,an der er teilgenommen hat , einen Vortrag halten . 9190

Der Vorstand .

Kolossemns-Garten.
Sonntag den 21. Jnni :

Grosses Frühschoppen -Konzert!
wozu ergebenst einladet
9173

bei freiem Eintritt
Albin Meier

Restaurateur zum „ Kolostrum" .

B23351Sonntag den 21 . Jnni :

ftomiber * ftonzert Beck .

lÜl iesbaden 1909 G imlelluiig
für Handwerk u . Gewerbe, Kunst u. Gartenbau.
5630a Schluss der Anmeldungen I . August 1908 . 5 .1Näb. Auskunft durch die ßeschättsstell » : Nicolasstr . 21 .

wegen vorgerückter Saison
4.1 werden die noch einzel vorhandenen 9171
Sommer - Herren - Kleiderstoffreste

zu konkurrenzlos billigen Preisen
'

abgegeben
per Mir . 2 . 8 » . 3 . —, 3 . 5 » , 3 .80 , 4 .20 , 4 .50 , 4 . 80 ,5 . 20 , 5 . 50 , 6 . —, 6 . 50 , 7. — , 7 . 50 und 8 .—.
Bei Barzahlung erhält jeder Käufer % Rastatt .

Arthur JESeiiex %
Kaiserstr . 93 , II Karlsruhe Kaiserstr 93 , II .

Filiale der Dampsnrotterei
utterblume “

lina Schitterer . Hardtstrasse 27
empfiehlt : 9176

Ia . Ia . Sätzradm-Tafel- und ftocbbHtter ,
Deutsche und franiöfifcbe Ikäle»

Utocb-, Sied - und Urinkeier,
Gefewam und Ihonig»

Quark (weißer ütis), sowie Ufiabm.

99
Inh

V

grosse-
I JlhhMmsV ’

Neuer Spargasherd „Askania“
mit 3 Brennern und 2 Fortkochstellen.

vollkommenerErsatz der «ohlenherder-viel billiger alt dar Uochen mit Koljle .vllligstet Weiterkochen der Speisen ,«ostenlose Erwärmung von 4»/, Liter
Wasser.«oftenlose Sellerwärmnng.

Zirka SV Prozent Satersparnit.«em Zurückschlagen der - lammen ,«rin vurchroften der Platte .
Leichteste Reinigung,
lieber 85VVV Atkania - Sarhrrde im

Gebrauch .
Zu beziehendurch die einschläg. Geschäfte.Prospekte gratis . Geueralvertrieb für
Süddeutschland : Schall & Terhaerst ,Nürnberg. Zentral -WerkstattDessau der deutschen Kont . - Gas -

Ans diesem Gasherd
KochgasvortrageS in Karlsruhe Anfang Juni ds . Js . ein vollständigesMittagessen für 6 Personen mit einem Gasverbrauch von nur 434Liter , d . ist für nur 6 Pfg . fertiggestellt . 5500a .5 .l

rMMMao
— 2a

ff

, ii

Billig zu verkaufen : Sehr gut
erh . vollst. Bett 36 Mk., vol . Pfeiler -
Kommode 8 Mk., Klavicrstuhl 3 Mk.,
vollst. eifern. Kinderbett 15 Mk.
B23810 Uhlaudstr . 22 , pari .

Zu verkaufen
2 Violinen , Handkoffer, Kostüm-Kleid,Gehrock f. fchl. Hrn ., 2 Sommerkleider .823290 Hirschstr . 46 , parterre .

Kauft
man
nur

bei
BERLlf ; 16!

"
riecfönsirS .

weil billige/als irgendwohRaiehzahEinö
•tfein Preisaufschlag *
511uslrlrte KATALOGE
i* überallhin portofrei <

Biete
solide«»

solventen Firmen
5501n .3.1

Infolge plötzlichen Todesfalles ist die vor einigen Monaten in
Lahn i. B. ne« errichtete

sofort billig zu verkaufen !
Die Anlage , Betriebs - und Absatzverhältnifle liegen sehr günstig und

bietet sich für Herrn oder Dame mit ca. 25000 Mark Gelegenheit zu einer
lnktrativen angenehmen Existenz. 5564 -»

Vollständige Einarbeitung erfolgt von bewährtem Fachmann .

E. ZscMedrich , Lahr i. B. HM $fit(t.

mittlerer Große , neu erbaut , mit
9 Wohnräumen , Badezimmer , Bü¬
gelstube und allem Zubehör , mit
prachtvoller Aussicht , in schönster
Lage Baden -Badei -s , billig zu
verkaufen .

Das Grundstück if - ca. 1515 qmgroß und ha : schöne tragbare Obst¬bäum «. Ohne große Kosten könnten
evtl , noch 1— 2 Zimmer eingebautwerden . Gesl . Offerten unter Rr .5298s an die Exped . der . Bad .
Preffe " erbeten .

Mstl eher Pnh.
Ein durchaus fronmier und zu¬verlässiger Packesel oder kleinerer ,aber kräftiger Pony für Gebirgs -

arbeit , evtl , mit Lastsattel , z»kaufen gesucht .
Bäckermeister Säuerte

5507 ».LL üi Bühlertal.

Kaiserpanorama ,
Kaiserpaffage 38.

Rkil fl '
üipciitiraratii! Lehr M !

Diese Woche und letztmals am
Sonntag de » 21 . d. Mts . :

Hollkönigsburg
und interessante Tour vom Rhein
in die Vogesen. 9130

Nächste Woche erstmals Montag :

Brasilien .
Goldwaren-
'HUhren-

Wir gewähren von heute bin Donnerstag den 25. d. M. auf sämtliche

Scbubwaren
in schwarz und farbig

Extra - Rabatt
.

Kriegstrasse
der Bahnpost gegenüber . 9181

an . Diskretion zugesichert. Offerten
unter F . P . 4142 erb . an Rnl
Mosse , Stuttgart .

Sofort
Käufer und Teilhaber
durch die altbekannte Firma Albert
smiler , Karlsruhe , Kaiserstr . 167 .
Kein Jnscraten - Untcrnehmen . Besuchund Rücksprache kostenfrei. ^ "> ^ .88

Vertretung für Darlehen .
Ein tücht. Agent im bad . Ober¬

lande sucht behufs Vermittlung von
Gelddarlehen auf Ratenzahlungen
Vertretung für Banken und Selbst -
geber. Off. unter Nr . 5557 » an die
Exped. der „ Bad . Presse " erbeten .

Zn schufen gesucht
6— 7 zimmeriges

Landhaus
int nördlichen Schwarzwald , Murgtal
bevorzugt , mit Mädchen - , Badezimmer ,Veranda , Garten , Waldesnähe .

Angebot mit Preisangabe unter
Nr . 5559 » an die Exped. der «Bad .
Presse" erbeten. _ 2J .

Beteiligung.
Kaufmann , Mitte 30 . dess. eigene

Kapitalien noch auf eine Reihe von
Monaten festgelegt sind , sucht zur
Gründung eines Geschäftes für erne
epochemachende, geschützte Knnst -
sache , in Deutschland ohne jede
Konkurrenz , im Auslände aber schon
seit Jahren erprobt und eingefuhrt ,
kunstverständige

Cäferscbindeln
können fortwährend bezogen werden.
Anfertigungen von Verschindlungs -
arbeiten werden in nur fachgemäßer
Weife prompt und billigst ausgeführt
von der mech . SchindelfabrikKarl Wacker ,Dobel , Württemberg. Schwarzwald .
15. 1 Telephon Nr . 7. 5533»

Bohnenftecken»
Erdstämmchen , verkauft billigst

Joh . Semmler , Zimmermeister.
823314 Dnrlach . 3 .1

ss. Bierrettig 100 St . 5 .—,
gr. Karotte « 100 Bd . 4.50 , Kohl¬rabi 100 St . 4.50, Treibgnrke «
IM St . 33— , Wirsing 100 St .
10 .— geg. Nach». Friedr . Peter ,
Würzbnrg . Teleph. 1734. 5479» .9 .4

lüstiiniltn wurde eine Brille . Ab -
m | HUlHil zuholen geg. Einrückungs¬
gebühr GotteSauerstr . 18 , V. B uai

Eisschrank L'LL
823275 Amalienstr . 21 , 2. St .

Geld-Darlehen LLK
gibt schnellstens Markus , Berlin ,
Bornholmerstr . 9a . Rückporto .

Kleineres , gut eingeführtes Fabrik¬
geschäft in Mannheim sucht einen
jungen Manu als

tätige « Teilhaber .
Offerten unter Nr . B23274 an bt<

Expedition der „ Bad . Preffe " erb.
Zwei Betten , ein abschlagbarer

Schrank, Stühle und dcrgl. sind
zu verkaufen. 223294
Wilhelmstratze 47, 2. St . , rechts .

Preise
für Füllung

bei

als stillen Teilhaber . Nötiges Ka¬
pital JK 50— 100 000 . — GroßeRendite von 80 — 50 % nachweisbar .

Offerten erbeten unter ChiffreB . L . 490 an Rudolf Masse,Karlsruhe . 5550a

Für die jetzige heisse Jahreszeit
empfehle folgende Mineralwasser in garantiert stets frischer Füllung.

Zu haben in fast allen Drogerien, Delikatessen - n. Kolonialwarengeschäften,sowie in sämtlichenFilialen des Lebensbedörfnisvereins. Wo nicht erhältlich , dannbitte direkt vom General -Depot zu beziehen .

„Kronthaler Mineralquellen“
Besteingeführtes und beliebtestes Kur- u . Tafelwasserallerersten Ranges,von vielen Aerzten als Heilmittel empfohlen .

Tafelgetränk S . M . des deutschen Kaisers und anderer
fürstlicher Höfe .

27 goldene Medaillen und höchste Auszeichnungen .
. Vi Patentflaschen . .

■/ .

Gerolsteiner Flora-Brunnen
Aelteste Versandquelle zu Gerolstein .

14 goldene Medaillen und höchste Auszeichnungen .
Vi Patentflaschen . .
i/.

Selters-Sprudel „Angusta Viktoria“
Mineralwasser des Bundes Deutscher Gastwirte.

9182 Patentflaschen .
V.

Berechnung und Vergütung für Vi Literflasche
1 tn 1> n T) I* n

10
Stück

25
Stück

B . Finkeistein
Eis , Mineralwasser u, Apfelweinkelterei

^Telephon 510 . Hintlieimerstr . IO .
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